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„Zusammenhalt im Pluralismus"

„Facetten einer Kultur der Begegnung“
Was ist es, was Zusammenhalt ermöglicht? 
Diese Frage klang auch beim diesjährigen 
Bürgerempfang an. Frau Landtagspräsidentin 
Muhterem Aras, Schirmherrin über die Veran-
staltungen von Frau Waldherr zu Etty Hillesum, 
gab dem Abend einen besonderen Akzent.
Unser Projekt geht dieser Frage bei zwei Ge-
legenheiten nach: Bei einer öffentlichen Ta-
gung am 7. Juni im JKG mit Prof. P. Kirchhof 
und durch die Ausstellung über die Entste-
hung des Christentums in der Stadtkirche.
Die Ausstellung „Bis an die Grenzen der 
Erde“ zeigt, dass der Glaube für das Zusam-
menwachsen Europas und für den Zusam-
menhalt der Menschen, auch in Bruchsal, 
eine wesentliche Rolle spielt. Das wird in den 

begleitenden Vorträgen von Prof. K. Berger 
und Frau G. Brückmann deutlich werden. 
Die Tagung, die am 7. Juni im JKG statt-
findet, lädt dazu ein, diese Frage mit Hilfe 
dreier Persönlichkeiten aus den Bereichen 
Verfassungsrecht, Recht und christlicher Ge-
sellschaftslehre zu vertiefen. Prof. Dr. Dres. 
h.c. Paul Kirchhof aus Heidelberg referiert 
über die „Voraussetzungen und Ziele der 
Freiheit und geht dabei auf die rechtlichen 
Bedingungen eines selbstbestimmten, ver-
antwortlichen Lebens“ ein. Prof.ssa Lorenza 
Violini problematisiert die Grundrechte als 
Instrument oder Bedrohung des Zusammen-
halts. Prof. Dr. Markus Vogt aus München re-
flektiert über das Verhältnis von Gerechtig-

keit, Gleichheit und Pluralismus“. Herzliche 
Einladung zu den Veranstaltungen: Zum 
Start des Projektes im Paulusheim am 28. 
März mit einer Lesung aus den Tagebüchern 
Etty Hillesum und zur Eröffnung der Ausstel-
lung am 31. März um 9 Uhr mit dem Gottes-
dienst. Näheres entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage www.die-Kulturinitiative.de, den 
in den Kirchen ausliegenden Flyern und Pla-
katen. Auf die einzelnen Veranstaltungen 
wird in den Zeitungen hingewiesen. Alle 
Veranstaltungen sind frei. Die Teilnahme an 
der Tagung im JKG bedarf der rechtzeitigen 
Anmeldung unter Kultur_der_Begegnung@ 
die-kulturinitiative.de.
Hubert Keßler, Kulturinitiative e.V.

Bitte beachten

Geänderter Redaktionsschluss aufgrund der Osterfeiertage

Aufgrund der Osterfeiertage erscheint das 
Amtsblatt in der Woche 17 nicht wie ge-
wohnt donnerstags, sondern erst am Freitag, 
26. April. Redaktionsschluss für die Ausgabe 
ist Dienstag, 23. April, 10 Uhr. 

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass später 
eingehende Berichte nicht mehr veröffent-
licht werden können. Die Pressestelle der 
Stadt Bruchsal

Phil & MuKs

Der Countdown für das gemeinsame Kon-
zert von „Phil“ und einem Streichorchester 
der Musik- und Kunstschule (MuKs) läuft. 
Bei einem Pressegespräch informierten alle 
Beteiligten über das große Event. Die Mu-
sik- und Kunstschule feiert ihr 50-jähriges 
Bestehen und aus diesem Anlass findet das 
gemeinsame Konzert am 25. Mai auf dem 
Otto-Oppenheimer-Platz/Kübelmarkt in 
Bruchsal statt. Der Vorverkauf für das Kon-
zert hat begonnen. Die Karten sind über die 
Geschäftsstelle der MuKs erhältlich sowie 
über weitere Vorverkaufsstellen (siehe www.
muks-bruchsal.de) Strahlende Gesichter bei der Pressekonferenz Foto: PM

Am Samstag, 30. März, 9 bis 12.30 Uhr

Besuchen Sie uns beim „Markt der Berufe“ in Ubstadt-Weiher
Am Samstag, 30. März, findet von 9 bis 12.30 
Uhr der „Markt der Berufe“ in der Sport- und 
Kulturhalle in Ubstadt-Weiher statt. Hierbei 
handelt es sich um eine Ausbildungsmesse, 

bei der auch die Stadtverwaltung Bruchsal 
wieder auf der Suche nach potenziellen 
Auszubildenden ist. Kommen Sie an unse-
ren Stand und informieren Sie sich über das 

aktuelle Ausbildungsangebot bei der Stadt 
Bruchsal! 
Wir freuen uns auf interessante Gespräche 
mit Ihnen.
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

langsam kann man es erahnen: Der 
Frühling ist da. Am 20. März war der 
meteorologische Frühlingsanfang und 
pünktlich zu unserem Frühlingsfest am 
Sonntag ließ der Wettergott immerhin 
vereinzelt die Sonne strahlen. Und das 
nutzten die Bürgerinnen und Bürger. 
In der Innenstadt gab es ein buntes Trei-
ben und die Menschenmassen schoben 
sich durch die Straßen. Großer Andrang 
herrschte wie selten zuvor. Besonders 
für den Einzelhandel war das ein wich-
tiges Signal, dass das Angebot stimmt. 
Es macht doch immer wieder Freude, 
wenn man sieht, dass man den Men-
schen in Bruchsal damit auch ein Stück 
Lebensqualität schenkt. 
Es war aber auch viel geboten und 
Bruchsal konnte somit wieder einmal 
zeigen: Wir sind eine lebendige Stadt 
mit vielen Events und einem leistungs-
fähigen Einzelhandel. 
Es macht mich sehr stolz, wie vielfäl-
tig wir uns präsentieren und wie es 
gleichzeitig von den Bürgerinnen und 
Bürgern angenommen wird. Das heißt 
auch für uns: Weiter so!
Großes Interesse herrschte auch am 
Mittwoch bei der fünften Stolperstein-
verlegung. Die Zahl derer, die extra 
angereist sind, war größer, als bei allen 
bisherigen Veranstaltungen. Aus Kana-
da, USA, Ungarn, Schweiz, Holland und 
Israel waren die Menschen mit dabei. 
Das zeigt, wie wichtig die Begegnung 
ist und wie stark sie auch international 
wahrgenommen wird. Es herrscht eine 
tiefe Verbundenheit bis hin zur Genera-
tion Urenkel. Das muss auch weiterhin 
Bestand haben!

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Insgesamt 32 Funkspots wurden in Bruchsal eingerichtet

Schnell und kostenfrei ins Internet
„Wir stellen Bruchsal für die Zukunft auf“, sagt 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. 
Ab sofort kann man sich auf den Bruchsaler 
Marktplatz setzen und einen Film streamen. 
Möglich macht dies das fl ächendeckende, 
öff entliche WLAN in der Innenstadt. Darüber 
informierte die Rathauschefi n gemeinsam 
mit dem IT-Team bei einem Pressegespräch. 

Das WLAN ist in der Bruchsaler Innenstadt 
kostenfrei und unverschlüsselt. Insgesamt 32 
Funkspots wurden eingerichtet, über die man 
mit 150 Mbits pro Sekunde surfen kann. Mit 
Unterstützung der Stadtwerke hat die Stadt 
Bruchsal somit die notwendige Infrastruktur 
geschaff en. Betreiber des freien Netzes ist Ba-
den-WLAN. Der „digitalen“ Kooperation gehö-
ren 15 weitere Städte aus der Region an.
Der Bruchsaler Systemadministrator Jens 
Deutschmann empfi ehlt: „Für sicheres Internet 
sollte man sich kostenlos bei Baden-WLAN re-
gistrieren lassen“.
„Die Digitalisierung ist hier in Bruchsal nicht 
nur ein großes Wort - Dazu gehören viele 
Bausteine“ sagt Wolfgang Müller, Leiter vom 
Hauptamt. Ein weiterer dieser Bausteine ist der 
Breitbandausbau. Die Stadtteile Untergrom-
bach, Obergrombach und Büchenau sind fast 
komplett mit Glasfaser-Internetleitungen an-
geschlossen. „Derzeit erfolgt der Breitbandaus-
bau in der Bahnstadt“, berichtet Klaus Eberle, 
der städtische Breitband-Beauftragte.

Flächendeckendes WLAN in der Innenstadt
 Grafi k: Stadt Bruchsal

Fragen und Antworten

Kommunal und Europawahl
Am 26. Mai 2019 fi nden die Europa- und Kom-
munalwahlen statt. Aber wie läuft das genau 
ab? Was wird gewählt? Wer darf wählen? Wie 
viele Stimmen darf man vergeben? Nach-
folgend sind einige wichtige Informationen 
zusammengestellt, so können einige Fragen 
beantwortet werden, die vor den Kommunal- 
und Europawahlen 2019 auftauchen. 
Wann wird gewählt? 
Wahltag ist Sonntag, 26. Mai 2019. 
Wo kann man sein Wahlrecht ausüben?
Das Bruchsaler Stadtgebiet ist in 40 Urnen-
wahllokale eingeteilt, in denen von 8 bis 18 
Uhr gewählt werden kann. Zusätzlich werden 
für die Briefwählerinnen und Briefwähler acht 
Briefwahlbezirke gebildet. 
Jeder Wahlberechtigte erhält eine Benachrich-
tigung, die detaillierte Angaben zum zuständi-
gen Wahllokal und die Personalien enthält, die 
auch im Wählerverzeichnis eingetragen sind.  
Nur wer in ein Wählerverzeichnis eingetragen 
ist, kann von seinem Wahlrecht Gebrauch ma-
chen. Die Eintragung erfolgt in den meisten 
Fällen automatisch. Die Wahlbenachrichti-
gung ist am Wahltag im Wahllokal vorzulegen.
Wer sein Wahlrecht per Briefwahl ausüben 
möchte, nutzt hierzu ebenfalls die Wahlbe-
nachrichtigung und beantragt die Wahlunter-
lagen beim Bürgerbüro oder den Verwaltungs-
stellen der Stadtteile. 
Die Wahlbenachrichtigungen werden mit den 
Stimmzetteln für die Kreistags-, Gemeinderats- 
und Ortschaftsratswahlen allen Wahlberech-
tigten bis zum 5. Mai 2019 zugesandt. 
Was wird gewählt?
In Bruchsal werden neben der Europawahl die 
Mitglieder folgender Gremien neu gewählt:   

Kreistag des Landkreises Karlsruhe 
Bruchsaler Gemeinderat
Ortschaftsräte der fünf eingegliederten Bruch-
saler Stadtteile Untergrombach, Heidelsheim, 
Helmsheim, Büchenau und Obergrombach   
Europawahl
Der Wähler hat eine Stimme zu vergeben. Die 
Stimmzettel für die Europawahl erhalten die 
Wahlberechtigten im Wahllokal.
Kreistagswahl
Der Landkreis Karlsruhe ist bei der Kreistags-
wahl in 13 Wahlkreise eingeteilt und hat derzeit 
91 Mitglieder. Die Große Kreisstadt Bruchsal 
gehört dem Wahlkreis I an. Die Wahlberechtig-
ten haben acht Mitglieder zu wählen. 
Gemeinderatswahl
Der Bruchsaler Gemeinderat besteht derzeit 
aus 32 Stadträtinnen und Stadträten; so viele 
Stimmen haben auch die WählerInnen 2019 zu 
vergeben. 
Die Oberbürgermeisterin ist Vorsitzende und 
ebenfalls stimmberechtigtes Mitglied des Ge-
meinderats.  
Wer darf wählen? → aktives Wahlrecht
Europawahl: Wählen dürfen alle Deutschen 
und EU-Bürger/-innen, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben und seit mindestens drei Mo-
naten in der Gemeinde wohnen.
Kommunalwahl: Wählen dürfen alle Deut-
schen und EU-Bürger/-innen, die das 16. Le-
bensjahr vollendet haben und seit mindes-
tens drei Monaten in der Gemeinde wohnen.
Weitere Infos zu den bevorstehenden Wah-
len fi nden Sie in den nächsten Ausgaben des 
Amtsblatts der Stadt Bruchsal und auf der 
Homepage der Stadt Bruchsal unter www.
bruchsal.de
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Frühlingsfest in Bruchsal

Großer Andrang bei schönem Wetter

 Nicht nur das herrliche Frühlingswetter lockte wieder mal Tausende von 

Gästen nach Bruchsal, sondern auch – wie hier auf dem Kübelmarkt –

gute Musik und leckere Speisen. Während aber in der Innenstadt an ei-

nigen Stellen kaum ein Durchkommen mehr war, fanden die Gäste auf 

dem Kübelmarkt dazu noch einen gemütlichen Platz zum Genießen.

 Schon kein Geheimtipp mehr: Viele Gäste wissen schon 
seit Jahren, dass man beim Stand der Stadtgärtnerei 
nicht nur Infos über Ausbildungsberufe beim Baube-
triebshof erhält, sondern auch frisch gepflanzte Blumen 
in Töpfen.

 Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Sven Wipper, 
der Erste und Michael Zeibig, der Zweite Vorsitzende des Bran-
chenBundes besuchten viele Aussteller und freuten sich am 
überwältigenden Erfolg der Veranstaltung.

 Unter dem Motto Frühling hatte sich die Hoheneggerstraße 

besonders hübsch herausgeputzt.

 Auch in diesem Jahr war beim Frühlingsfest mit Ver-

kaufssonntag wieder ein buntes Treiben auf dem Markt-

platz vor dem Rathaus angesagt.

  Der Jahreszeit angepasst, mischte sich auch die Polizei mit Fahrrädern 
unter die Gäste.

Fotos:  Csiky/Safranek



AMTSBLATT BRUCHSAL · 28. März 2019 · Nr. 13    |   5

Amtliche Bekanntmachungen

Die Stadt Bruchsal bietet zum Verkauf an
Baugebiet „Neuwiesen“ in Helmsheim

Die Stadt Bruchsal bietet zum Verkauf an 
 
 
Baugebiet „Neuwiesen“ in Helmsheim 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einfamilienhaus (DHH) im Bruhrainweg 3 in Bruchsal 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ausschreibung der Objekte erfolgt freibleibend. Die Stadt Bruchsal behält sich vor, dass 
die Entscheidung des Gemeinderats über die Vergabe der Grundstücke unabhängig vom 
Ergebnis der Ausschreibung getroffen wird. Interessenten können bis zum vorläufigen Ende 
der Ausschreibung am 26.04.2019 beim Amt für Liegenschaften und Geoinformation, 
Rathaus am OttoOppenheimerPlatz 5, 76646 Bruchsal weitere Informationen anfordern 
(unter Angabe der kompletten Anschrift auch per EMail bei guenther.heneka@bruchsal.de) 
und ihre schriftlichen Bewerbungen abgeben. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Grundstück zum Bau eines Einzelhauses 
 
Grundstücksgröße 456 m²  
 
Kaufpreis 240, Euro/m²   
 
2 Vollgeschosse, Baubeginn sofort 
 
 

 

 
Der Kaufpreis beträgt 80.000, Euro 
 
Grundstücksgröße: 264 m² 
 
Wohnhaus mit Schuppen 
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Die Ausschreibung der Objekte erfolgt freibleibend. Die Stadt 
Bruchsal behält sich vor, dass die Entscheidung des Gemeinderats 
über die Vergabe der Grundstücke unabhängig vom Ergebnis 
der Ausschreibung getroffen wird. Interessenten können bis zum 
vorläufigen Ende der Ausschreibung am 26.04.2019 beim Amt für 
Liegenschaften und Geoinformation, Rathaus am Otto-Oppenheimer-
Platz 5, 76646 Bruchsal weitere Informationen anfordern (unter 
Angabe der kompletten Anschrift auch per E-Mail bei guenther.
heneka@bruchsal.de) und ihre schriftlichen Bewerbungen abgeben.

Bekanntmachung
Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft, Bruchsal, Forst, 
Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard
FNP 2025 – Einzeländerungen im Parallelverfahren 2018
- Genehmigung
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat die am 28.02.2019 vom 
gemeinsamen Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Bruchsal, Forst Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard beschlossenen 
Flächennutzungsplan-Einzeländerungen im Parallelverfahren 2018
- SO Einzelhandel Eisenbahnstraße, Gemarkung Bruchsal
- SO Photovoltaik Seelach, Gemarkung Bruchsal
- Grausenbutz, Gemarkung Bruchsal-Büchenau
- Brühl, Gemarkung Hambrücken
mit Bescheid vom 06.03.2019, AZ: 21-2511.3-3/21 genehmigt.
Dies wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB öffentlich bekanntge-
macht. Mit der Bekanntmachung werden die Einzeländerungen am 
28.03.2019 wirksam.
Die Einzeländerungen des Flächennutzungsplans können einschließ-
lich der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung
-  bei der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, 

Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal, Raum B 026,
-  bei der Gemeinde Forst, Bürgermeisteramt Forst, Weiherer Straße 1, 

76694 Forst, Raum 215,
-  bei der Gemeinde Hambrücken, im Rathaus, Hauptstraße 108, 

76707 Hambrücken, Raum 52,
-  bei der Gemeinde Karlsdorf-Neuthard, im Rathaus Karlsdorf, 

Amalienstraße 1, 76689 Karlsdorf-Neuthard, vor Zimmer 12,
während der jeweiligen Öffnungszeiten von jedermann eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden.
Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 

Abwägungsvorgangs
unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber einem Mitglied der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Bruchsal, Forst, Hambrücken, 
Karlsdorf-Neuthard unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhaltes geltend gemacht werden.
Gemäß § 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird darauf 
hingewiesen, dass die Einzeländerung des Flächennutzungsplans – 

sofern sie unter Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung zu Stan-
de gekommen ist –ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zu Stande gekommen gilt. Dies gilt nicht, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeindeordnung 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Bruchsal, 28.03.2019
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Grausenbutz“, Gemarkung Büchenau
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes „Grausenbutz“, Gemarkung Büchenau
Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 26.03.2019
1.  den Bebauungsplan „Grausenbutz“, Gemarkung Büchenau gemäß 

§ 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemeindeordnung (GemO) 
und

2.  die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Grausenbutz“, Gemarkung Büchenau 
gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) und § 4 Gemeindeordnung 
(GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan und die örtli-
chen Bauvorschriften in Kraft.
Der Bebauungsplan mit Begründung und die örtlichen Bauvor-
schriften können beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 
Erdgeschoss, Zimmer B 026, während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten von jedermann eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft erteilt.
Der in Kraft getretene Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften 
ist mit der Begründung zudem auf der Homepage der Stadt Bruchsal 
abrufbar.
Ziel des Bebauungsplanes ist die Sicherung der Grund- und Nahver-
sorgung in Büchenau, die Bereithaltung einer Gemeinbedarfsfläche 
für die Feuerwehr sowie die Entwicklung eines Wohngebietes.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ist ca. 2,87 ha 
groß und befindet sich an der nördlichen Einfahrt von Büchenau, 
südlich der Landesstraße L558 und östlich der Neutharder Straße. Im 
Westen und im Süden grenzt Wohnbebauung an.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.
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Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1.  eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 

beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges

4.  eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruchsal 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird dar-
auf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses 
Gesetzes zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies 
gilt nicht, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. 
Dies betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des 
Bebauungsplanes oder durch seine Durchführung eintretenden Ver-
mögensnachteilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und 
das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht 
fristgemäßer Geltendmachung.

Bruchsal, den 28.03.2019
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Zweckverband Abwasserverband Kammerforst
Sitz Karlsdorf-Neuthard
Am Mittwoch, den 3.4.2019 findet um 14.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Karlsdorf der Mitgliedsgemeinde Karlsdorf-Neuthard die 
150. Verbands versammlung statt.

Tagesordnung:
1. Jahresabschluss 2018
2. Verbandskläranlage
  Niederspannungshauptverteilung (NSHV) und Netzersatzanlage 

(NEA)
 Technische Ausrüstung
 Beschluss über Vergabe
3.  Änderung der Satzung über Entschädigung der Mitglieder für 

ehrenamtliche Tätigkeit, hier: Aufwendungen für entgeltliche 
Betreuung

4. Informationen und Fragen zu Verbandsangelegenheiten

Karlsdorf-Neuthard, 22.03.2019
gez.
Sven Weigt
Verbandsvorsitzender

Ortschaftsrat Untergrombach

Einladung zur nächsten Sitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet 
am Mittwoch, 03.04.2019, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der 
Verwaltungsstelle Untergrombach statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Büchenauer Straße 17“ 

Gemarkung Untergrombach und öffentliche Bauvorschriften 
„Büchenauer Straße 17“

 - Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB, § 74 LBO und § 4 GemO
 Vorlage: 0058/2019
3. Bebauungsplan Ernst-Renz-Straße (§ 13a BauGB), Untergrom-
bach
 - Satzungsbeschluss
 Vorlage: 0089/2019
4.  Bebauungsplan „Obergrombacher Straße 11“ und örtliche Bau-

vorschriften „Obergrombacher Straße 11“, Gemarkung Unter-
grombach

 - Beschluss über die Einleitung des Verfahrens
 -  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behör-

den und sonstiger Träger öffentlicher Belange
 Vorlage: 0090/2019
5. Informationen und Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Offenlage des Protokolls vom 20.02.2019
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 25.03.2019,  
Karl Mangei,  
Ortsvorsteher

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeindewahlausschusses
Die öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses über die Prü-
fung und Zulassung der Wahlvorschläge zur Gemeinderatswahl und 
zur Wahl der Ortschaftsräte am Sonntag, 26. Mai, findet am Dienstag, 
2. April, 18 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses am Marktplatz, Kaiser-
straße 66, statt.

Dr. Martin-Peter Oertel
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für den Bundesfreiwilligendienst 
stellen wir ab 01.09.2019 in 
unterschiedlichen Bereichen 
Stellen zur Verfügung. 
Der Bundesfreiwilligendienst 
ist ein Angebot an Frauen und 
Männer aller Generationen, sich 
außerhalb von Schule und Beruf freiwillig zu engagieren.

Tätigkeitsbereiche
 – Hauptamt, Abteilungen Kultur und Bürgerdienste
 – Ordnungsamt, Abteilung Brand- und Katastrophenschutz, 
Feuerwehr
 – Amt für Familie und Soziales, Jugendhäuser und 
Flüchtlingshilfe

Für Fragen zum Bundesfreiwilligendienst und zum 
Bewerbungsverfahren steht Ihnen Frau Vanessa Mail (Tel. 
07251/79-231) vom Personal- und Organisationsamt gerne zur 
Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/bundesfreiwilligendienst bis zum 12. Mai 2019. Hier finden 
Sie auch weitere Details zu den ausgeschriebenen Stellen.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für  den  Bundesfreiwilligendienst  stellen  wir  ab  01.09.2019  in  unterschiedlichen  Bereichen 
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Frau  Vanessa  Mail  (Tel.  07251/79231)  vom  Personal  und  Organisationsamt  gerne  zur 
Verfügung. 
 
Fühlen Sie sich angesprochen? 
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bis zum 12. Mai 2019. Hier finden Sie auch weitere Details zu den ausgeschriebenen 
Stellen. 
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Wir suchen für unser Amt für Liegenschaften und Geoinformation 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Bachelor of Arts – Public Management / Dipl.-
Verwaltungswirt/in,
Bachelor of Laws / Dipl.-Finanzwirt/in oder
Bachelor of Arts – Real Estate / Dipl.-Immobilienwirt/in (m/w/i)
(Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 10)
- Stellenkennziffer 2019-0018 -
Das Amt für Liegenschaften und Geoinformation sorgt durch 
Erwerb, Verkauf, Überlassung und Umlegung mithilfe von 
vielfältigen öffentlich- und privatrechtlichen Vertragsvarianten 
dafür, dass Grundstücksflächen für die Entwicklung unserer 
Stadt zur Verfügung gestellt werden.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Für Fragen zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an den 
Leiter der Abteilung Liegenschaften und Bodenordnung, Herr 
Ziegler (Tel. 07251/79-426).
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin, Frau Carbone (Tel. 07251/79-
5830) vom Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/Stellenangebote bis zum 31. März 2019. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Wir suchen für unser Hauptamt Abt. Informationstechnologie 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Fachinformatiker/in,
Fachrichtung Systemintegration (m/w/i)
für den IT-Service Desk und Betreuung des 
Dokumentenmanagementsystems
- Stellenkennziffer 2019-0019 -
Die Abteilung Informationstechnologie des Hauptamtes 
beschäftigt sich mit allen Formen der Kommunikation und den 
dazugehörigen Medien, stellt ihr Know-how und die notwendige 
Infrastruktur zur Verfügung, um die Aufgabenerledigung 
effizient, wirtschaftlich und so bürgerfreundlich wie möglich 
zu gestalten. Das Herzstück bildet eine hochmoderne und klar 
strukturierte IT-Landschaft mit ungefähr 560 PCs, 200 Druckern 
und 60 Servern sowie die als Verbindungsglied eingesetzte 
Netzwerktechnologie.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Leiter des Hauptamtes Herr Müller (Tel. 
07251/79-215).
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unser Personalsachbearbeiter, Frau Carbone (Tel. 07251/79-
5830) vom Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 31. März 2019. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

5. März
Greta Eline Schreurs, Eltern: Elisabeth Theresia Fohn und Emanuel 
Schreurs, Weiherbergstr. 22 A, Bruchsal
14. März
Matteo Swen Haney, Isabel Larissa Haney geb. Handke und Marco 
Christian Haney, Friedrichstr. 31, Bruchsal

Sterbefälle  

13. März
Edith Hanni Ursula Mahler geb. Scherer, Spöckweg 51 A, Bruchsal

14. März
Karl-Heinz Borutta, Au in den Buchen 46, Bruchsal
Heribert Alexander Wilhelm Hurst, Kantstr. 36, Bruchsal
15. März
Elisabeth Lauber geb. Lutz, Obergrombacher Str. 43, Bruchsal
16. März
Hans-Joachim Kurt Schäfer, Marianne-Kirchgessner-Str. 4, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  

28. März
Rudi Schwein-Zöller, Obergrombacher Str. 26  75 Jahre
Dieter Joachim Reineck, Hubertusstr. 15  75 Jahre
Halina Janina Lewandowska-Hanslik, Josef-Heid-Str. 41  70 Jahre
29. März
Bernhard Josef Ripperger, Paul-Gerhardt-Str. 56  90 Jahre
Doris Maria Burger, Büchenauer Str. 17  80 Jahre
Klaus Thiemann, Württemberger Str. 48  70 Jahre
30. März
Hans-Joachim Janzon, Germersheimer Str. 1  70 Jahre
Friedhilde Ruth Schiff, Am Stalzbach 1  70 Jahre
Marija Barbieri, Huttenstr. 3  70 Jahre
31. März
Werner Ziegler, Hegelstr. 9  85 Jahre
Jörg-Ingo Widmann, Adolf-Bieringer-Str. 13  70 Jahre
Roland Stephan Schmitt, Flüsselweg 17  70 Jahre
01. April
Serif Karahalli, Tunnelstr. 2  85 Jahre
Michael Kleckner, Rathausstr. 1  80 Jahre
Lieselotte Steinbach, Langallmend 1  80 Jahre
02. April
Willi Emil Mandalka, Hockenheimer Str. 1  75 Jahre
Margaritha Josefine Olbrich, Pommernstr. 11  75 Jahre
Joachim Rapmund, Neue Heimat 10  75 Jahre
Helmut Georg Meyer, Kelterstr. 8  70 Jahre
Ildico Ana Grozavescu, Hochstr. 21  70 Jahre
03. April
Siegfried Oscar Liegat, Uhlandweg 4  75 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

„Wenn das Amt die Pflege zahlt ...”
Vortrag im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Perspektiven 
des Älterwerdens” beim Pflegestützpunkt Bruchsal
Kreis Karlsruhe. Der kommende Vortrag der Veranstaltungsreihe 
„Perspektiven des Älterwerdens“ des Pflegestützpunktes Landkreis 
Karlsruhe, Standort Bruchsal, befasst sich am Mittwoch, 3. April, mit 
dem Thema „Hilfe zur Pflege“. Die Pflegeversicherung ist bekann-
termaßen eine „Teilkasko-Versicherung“, so dass die Versorgung zu 
Hause oder im Pflegefall durchaus einen finanziellen Eigenanteil des 
Betroffenen und seiner Familie fordert. Nicht jeder ist in der Lage, 
diesen Eigenanteil zu leisten. Dann stellen sich häufig Fragen z. B., ob 
man Unterstützung vom Amt bekommt, ob das Haus verkauft wer-
den muss, ob Kinder für ihre Eltern zahlen müssen oder welche Art 
von Hilfe mitfinanziert werden kann. Es ergeben sich viele Unsicher-
heiten, wenn es um das Thema Sozialhilfe im Alter geht. Im Rahmen 
des Vortrages werden grundlegende Informationen über die ‚Hilfe 
zur Pflege nach SGB XII’ dargestellt und es besteht die Möglichkeit, 
Fragen an die Referenten Tanja Reger und Michael Winay zu stellen. 
Beide sind Mitarbeiter des Landratsamtes und beschäftigen sich täg-
lich mit der Bearbeitung von entsprechenden Anträgen.
Die Veranstaltung findet um 16 Uhr im Rathaus am Otto-Oppenhei-
mer-Platz 5, 76646 Bruchsal, in der Seniorenbegegnungsstätte statt. 
Der Vortrag ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
jedoch ist die Platzzahl begrenzt.
Bei Fragen zur Veranstaltungsreihe oder zu anderen Themen rund um 
Alter und Pflege stehen die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes 
Bruchsal unter E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-
karlsruhe.de oder Telefonnummer (07251) 79199 zur Verfügung.
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Dank an die Sammlerinnen und Sammler von 
Bundeswehr und Reservistenverband
Symbolische Scheckübergabe an den Volksbund im Neuen 
Schloss Stuttgart
Die Haus- und Straßensammlung 2018 des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V., Bezirksverband Nordbaden, konnte im 
Vergleich zum Vorjahr mit einer Steigerung von mehr als zehn Pro-
zent abgeschlossen werden. Am Gesamtergebnis von 133.508 Euro 
in Nordbaden waren viele Sammlerinnen und Sammler beteiligt: 
Schulklassen, Freiwillige Feuerwehren, Vereine und Gruppen, ein-
zelne Jugendliche wie auch Bundeswehr und Reservisten. Letzteren 
wurde heute in Stuttgart seitens der Landesregierung wie auch des 
Volksbunds gedankt, in dem besonders engagierten Sammlern Aus-
zeichnungen des Volksbunds verliehen wurden.
Staatssekretär Wilfried Klenk als Vertreter der Landesregierung und 
der Landesvorsitzende des Volksbunds in Baden-Württemberg, 
Minister Guido Wolff, dankten für das Engagement der Soldatinnen 
und Soldaten bei der Sammlung. „Kriegsgräber bleiben für die kom-
menden Generationen sichtbare Zeichen und Mahnmale der Folgen 
von Krieg und Gewaltherrschaft“, so Klenk.

Für besonderen Einsatz in Bruchsal und Umgebung wurden die Soldaten 
vom Eichelberg ausgezeichnet.  Foto: Schütze
Für besonderen Einsatz in Bruchsal und Umgebung wurden die 
Soldaten vom Eichelberg ausgezeichnet: F. Leonhardt und S. 
Fraßmann. Die Bruchsaler Soldatinnen und Soldaten erreichten 
insgesamt das Spitzenergebnis von 17.497 Euro, was auch ein 
Verdienst des Standortfeldwebels L. Falk darstellt. Durch die 
Sammlung werde nicht nur die finanzielle Basis der Volksbundarbeit 
gelegt, sondern auch der Volksbund in der breiten Fläche 
wahrgenommenen, so der Bezirksgeschäftsführer Volker Schütze. 
Auch für diese „Öffentlichkeitsarbeit“ zeigte er sich dankbar.
Selbst wenn der Volksbund im Auftrag der Bundesregierung arbei-
tet, finanziert er sich noch immer zu 75 Prozent aus Spenden und 
Mitgliedsbeiträgen. Das gesammelte Geld wird zum einen für die 
Kriegsgräberpflege verwendet. So hat der Volksbund im Dezem-
ber mehr als 1800 Kriegstote in Wolgograd aus einem Massengrab 
geborgen und auf seinem Friedhof in Rossoschka beigesetzt. Zum 
anderen wird ein Teil des Geldes für die Jugend- und Bildungsarbeit 
verwendet. Am 18. Mai wird die Jugendbegegnungsstätte in Nieder-
bronn-les-Bains (Elsass) nach umfänglicher Renovierung und Erwei-
terung wiedereröffnet. Dies ist ein deutliches Signal für die wichtige 
Stellung der Jugendbegegnung im Volksbund. Der Bezirksverband 
bietet zu diesem Festakt eine Tagesfahrt an, die allen offen steht. 
Durch seine Jugend- und Bildungsarbeit setzt sich der Volksbund für 
die Versöhnung zwischen den Völkern ein. Von daher lautet ein zen-
trales Motto des Volksbunds „Versöhnung über den Gräbern – Arbeit 
für den Frieden“.

Radweg zwischen Badesee Weingarten und 
Untergrombach gesperrt
Weingarten – In Vorbereitung der Erdölbohrung in Weingarten 
wird am Montag, 1. April, damit begonnen, die Zufahrt von 
der Kiesgrube zum Bohrplatz im Bronnloch zu ertüchtigen. Der 
bestehende Asphaltweg wird mit Schotter etwas verbreitert und 
der Feldweg wird ebenfalls mit Schotter befahrbar gemacht. Aus 

diesem Grund wird der Radweg zwischen dem Badesee Weingarten 
und Untergrombach ab dem 1. April für voraussichtlich anderthalb 
Wochen gesperrt. Sowohl in Untergrombach als auch in Weingarten 
werden an markanten Stellen entsprechende Hinweisschilder 
aufgestellt. Als Ausweichstrecke steht den Radfahrern der gewohnte, 
alternative Radweg entlang der B3 zwischen Weingarten und 
Untergrombach zur Verfügung.

Mütterrente wird nun ausgezahlt
Zum 1. Januar 2019 traten mit dem Rentenpakt Verbesserungen 
bei der Mütterrente und bei der Erwerbsminderungsrente 
in Kraft. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) hat ihre 
Berechnungsprogramme bereits angepasst. Wer 2019 in Rente 
gegangen ist, erhielt die Rentenerhöhungen somit von der ersten 
Rentenzahlung an.
Ab sofort und bis spätestens Mitte 2019 bekommen nun nach einem 
bundesweit abgestimmten Terminplan alle 9,7 Millionen Rentnerin-
nen und Rentner, deren Rente vor 2019 begonnen hat, ihre Nach-
zahlungen aufs Konto überwiesen. Auf den Kontoauszügen ist dies 
im Verwendungszweck zu erkennen am Hinweis „RV-Einmalig Muet-
terrente”.
Nur in wenigen Fällen ist ein formloser Antrag auf die Mütterrente 
notwendig: Zum Beispiel bei Eltern, bei denen die Erziehung des 
Kindes erst nach dem ersten Geburtstag des Kindes begonnen hat 
(Adoptiv- oder Pflegeeltern).
Um Fragen rund um die Mütterrente ohne Umwege schnell und 
direkt beim gesetzlichen Rentenversicherungsträger beantwortet 
zu bekommen, können Ratsuchende das kostenlose Servicetelefon 
nutzen. Unter (0800) 1000 480 24 sind montags bis donnerstags von 
7.30 bis 19.30 Uhr und freitags von 7.30 bis 15.30 Uhr die qualifizier-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der DRV Baden-Württemberg 
am Telefon.
Weiterhin kann man sich Auskünfte holen in den Regionalzent-
ren und Außenstellen der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg im ganzen Land, bei den ehrenamtlich tätigen Versi-
chertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Mittwoch, 3. April, 10.30 bis 11.30 Uhr
Sie sind auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen 
Engagement? Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich 
können Sie sich bei uns über Engagementmöglichkeiten in Bruchsal 
informieren. Die Sprechstunde für Engagement-Suchende findet 
zweimal im Monat in der Stadtbibliothek statt.
Nächster Termin: Mittwoch, 3. April, 10.30 bis 11.30 Uhr.
Mehr erfahren Sie auf www.bruchsal.de/buergerengagement oder 
beim Engagementbüro der Stadt, Telefon: (07251) 79-347 oder Mail 
an: engagiert@bruchsal.de

25. Mai 2019 – 1 Jahr DSGVO – Wie weit sind Sie in Ihrem Verein?

Da unser erster Termin zum Impulsvortrag zum Thema „Datenschutz 
in Vereinen und Non-Profit Organisationen” stark nachgefragt wurde, 
bieten wir nun einen Zweiten Termin am Donnerstagabend, 9. Mai, an.
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Nähere Informationen sowie das Anmeldeformular finden Sie auf 
unsere Homepage unter www.bruchsal.de/buergerengagement
Für Fragen wenden Sie sich an das Engagementbüro der Stadt 
Bruchsal, Ansprechpartnerin Frau Lara Notheis (Telefon 07251/79-
347 oder E-Mail engagiert@bruchsal.de).

Der Verein für Sport, Gesundheit und Rehabilitation (VSG) e. V. 
sucht noch immer einen neuen 1. Vorstand!
Der Verein hat überwiegend mit Menschen zu tun die ärztlich 
verordneten Reha-Sport betreiben und trägt mit seinem Angebot 
zur Gesunderhaltung und zur Wiederherstellung der Gesundheit 
von vielen Menschen bei. Dies kann für die Zukunft nur weiter 
gelingen, wenn der VSG nicht führungslos bleibt! Ein 2. Vorstand 
wurde bereits gefunden, doch der Posten des 1. Vorstands blieb in 
der Jahreshauptversammlung weiterhin unbesetzt.
Der VSG sucht daher noch immer eine mutige Person, egal ob Mann 
oder Frau, die sich an diese Aufgabe wagt.

Wichtige Voraussetzungen sind:
·  Ein offenes Ohr für die Anliegen der Vereinsmitglieder, der 

Rezeptinhaber und der Übungsleiterinnen.
·  Sensibilität und Einfühlungsvermögen, denn das ist beim 

Rehabilitationssport unabdingbar.
·  Ein Talent die unterschiedlichen Bedürfnisse zu koordinieren.
Es ist keine Voraussetzung, den Verein bereits zu kennen. Neue 
Gesichter sind herzlich willkommen und werden in der Anfangszeit 
selbstverständlich begleitet, um das Vereinsleben und die damit 
verbundenen Aufgaben kennen zu lernen.
Unterstützung gibt es vom 2. Vorstand und einem gut 
funktionierenden Verwaltungs-Team des VSG Bruchsal e.V. Dieses 
besteht derzeit aus dem Schriftführer, der Kassiererin, einer 
Pressereferentin, die sich um die Öffentlichkeitsarbeit kümmert und 

einem IT-Fachmann, der unter anderem für den Internetauftritt des 
Vereins sorgt.

Aufgaben des Vorstands:
Vorbereitung und Leitung von Sitzungen des Vereinsvorstandes und 
der Vereinsversammlung, Korrespondenz des Vereins unterzeichnen, 
Übersicht über die Vereinsgeschäfte führen, Ausbildung der 
Übungsleiter koordinieren, Teilnahme an Sitzungen bei der Stadt 
Bruchsal und Kontakte zu den Dachverbänden BBS und BSB pflegen.
Weitere Fragen werden gerne beantwortet. Interessenten melden 
sich unter info@vsg-bruchsal.de oder telefonisch bei Herrn Klaus 
Dörich unter (07251) 89 185 oder bei Herrn Franz Trautwig unter 
(07251) 16669.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS AG 1 lädt zur Einführung ins aktive Gehirntraining ein
Freitag, 5. April, 15 bis 16 Uhr
Christiane Rathgeb (Fachtherapeutin für Hirnfunktionen 
Caritasverband Bruchsal) gibt eine Einführung ins aktive 
Gehirntraining mit Spaß und Phantasie. Anhand praktischer 
Übungen erfahren wir, wie mit Kreativität und guter Laune unser 
Gehirn im Alltag trainiert werden kann.
Der Vortrag findet statt am Freitag, 5. April, 15 bis 16 Uhr, im Raum 
B019 im Rathaus am Otto-Oppenheimer Platz 5.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Der Raum liegt im Erdgeschoss und ist über eine Rampe barri-
erefrei erreichbar.

SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: pressestelle@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

Bündnis für Familien

Bruchsal ist Familie – Mitgestalten!
Bündnisforum am 3. April
Bruchsal (PM) | Am Mittwoch,  
3. April, 17.30 Uhr, lädt das Bünd-
nis für Familie zu einer Zukunfts-
werkstatt ein. Dazu kann man 
sich jetzt schon anmelden.
In den vergangenen sieben Jah-
ren konnten viele Projekte für 
Familien angestoßen und umge-
setzt werden. Diese Errungen-
schaften sollen vorgestellt wer-
den. Gleichzeitig ist das Bündnis 
auf der Suche nach den Themen, 
die Familien aktuell beschäftigen. 
Deshalb wurde seit September 
2018 die Umfrage: „Was brau-
chen Familien in Bruchsal?“ 
gestartet. Über die Themenfelder 
soll mit allen Bündnispartnerin-
nen und Bündnispartnern und 
allen Interessierten gesprochen 
werden.
Moderiert wird die Zukunfts-
werkstatt von Christoph Wein-
mann. Ein Bündnismarkt gehört 
ebenso zum Programm wie der 
Austausch und kabarettistische 
Unterhaltung.
Neben der Vorstellung des Bünd-
nisses für Familie werden die 
Anregungen aus der Umfrage 
präsentiert. Dabei möchte man 
mit den Anwesenden ins Gespräch kommen und prüfen, welche neuen 
Themen das Bündnis aufgreifen und in neue Projekte umsetzten kann.
Eingeladen sind alle aus Ehrenamt, Wirtschaft, Sozialen Verbänden, 
Behörden, Vereinen und alle Interessierten. Eine kostenfreie Kinderbe-
treuung für Kinder von drei bis zwölf Jahren wird angeboten. Bitte bei 
der Anmeldung angeben.
Anmeldungen unter anmeldung@buendnis-familie-bruchsal.de, oder 
mit ausgefülltem Einladungsflyer an die gleiche Adresse. Informationen 
gibt es bei der Geschäftsstelle vormittags unter Telefonnummer (07251) 
797878, unter dieser Nummer kann man sich auch telefonisch anmel-
den. Weitere Informationen sind auf der Homepage www.buendnis-
familie-bruchsal.de zu finden.

Caritas Jugendzentrum Südstadt

An die Steine – fertig – los!
Action und Spaß im Kinder- und Jugendzentrum Südstadt

Bausteine stapeln bei „Make ‚n‘ Break” Foto: pr.

In der letzten Woche wurde es im Mini-Treff des Kinder- und Jugend-
zentrums in der Bruchsaler Südstadt ganz groß. Bei schönem Wetter 
wurden riesige farbige Bausteine zusammen mit den Betreuern ange-
fertigt und bemalt. Das Ziel war es, einen sogenannten „Make `n` Break“ 
herzustellen. Das Geschicklichkeitsspiel „Make `n` Break“ besteht aus 

mehreren farbigen Bausteinen, die zu unterschiedlichen Bauwerken 
zusammengestellt werden müssen – und das gegen die Zeit. Die Kinder 
stellten sich den Aufgaben und meisterten diese souverän. „Bei diesem 
Spiel konnten die Kinder nicht nur ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen, sondern sie hatten auch jede Menge Spaß“, erzählt Einrich-
tungsleiterin Stefanie Süss. Für die Jugendlichen bietet das Kinder- und 
Jugendzentrum regelmäßig einen Lady-Treff und die Liga der außerge-
wöhnlichen Gentlemen an.

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte
Dienstag, 2. April
14.30 Uhr „Skat“
Mittwoch, 3. April
16 Uhr „Wenn das Amt die Pflege zahlt... Referenten: Frau Reger
und Herr Winay Landratsamt Karlsruhe
Pflegestützpunkt Bruchsal Otto-Oppenheimer-Platz
Donnerstag, 4. April
15.15 bis 16.15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate 
Mohr
Freitag, 5. April
14 bis 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr,
Stirumschule Bruchsal
15.15 bis 16.45 Uhr „DRK-Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr
Stirumschule Bruchsal
15 bis16 Uhr NAIS AG 1 „Denken hält fit“ Einführung ins aktive Gehirn-
training.
Referentin: Christiane Rathgeb (NAIS AG 2) Caritasverband Bruchsal e.V.

Städtepartnerschaften

Ste. Ménehould

Infotreff der Gemeinschaft der Freunde von Ste. Ménehould
Am Mittwoch, 3. April, 19 Uhr findet der nächste Infotreff der Gemein-
schaft der Freunde von Ste. Ménehould in der Vereinsgaststätte des SV 
1962 Bruchsal e.V. (Eschenweg 46b) statt.
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Per Speed-Dating zum Traumberuf

Berufsinformationstag am HBG 
Bruchsal  Foto: HBG

Ob Daimler, SAP und SEW, ob 
KIT, IHK oder Wissenschaftsmi-
nisterium – beim internen Berufs-
informationstag der drei Heisen-
berg-Gymnasien Bruchsal, Karls-
ruhe und Ettlingen Mitte Februar 
standen den mehr als 300 Schü-
lerinnen und Schülern der Jahr-
gangsstufen zehn bis zwölf nam-
hafte Experten unterschiedlichs-
ter Berufszweige als 
Gesprächspartner zur Verfügung, 
darunter der amtierende türki-

sche Generalkonsul Dr. Nevzat Arslan (Diplomatischer Dienst) oder der 
Vizepräsident des Bundesgerichtshof a.D., Prof. Dr. Dr. Hagen (Jura), 
Chefärzte und Wirtschaftslenker, Personalchefs und selbständige Fir-
meninhaber sowie zahlreiche Vorstandsmitglieder und Manager.
Nach einem Impulsvortrag von Tim Steigert – Business Innovation Lea-
der des Weltkonzerns General Electric – gab es neben 15 Infoständen 
und etlichen Vorträgen kompetenter Referenten aus Wirtschaft und 
öffentlichem Dienst kleinere Gesprächsrunden für speziell ausgewähl-
te Schüler in Form von sogenannten „Elevator Pitches” – eine Art 
Speed-Dating zur Berufsfindung. „Die ehrenamtlichen Referenten und 
Aussteller zeigten interessante Aspekte auf und gaben Denkanstöße, 
um die richtigen Entscheidungen treffen zu können“, so Mitorganisator 
Jörg Miller, am HBG Bruchsal zuständig für die Berufs- und Studienori-
entierung.
Über 50 berufstätige Eltern und externe Fachleute berichteten darüber 
hinaus den interessierten Schülerinnen und Schülern von Ausbildung, 
Studium und Berufsalltag. Von der Luft- und Raumfahrt über die Flug-
sicherung bis hin zu den Bereichen Mediendesign oder Eventmanage-
ment: Nahezu alle Schülerwünsche, auch über „exotische” Zukunfts-
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chancen Informationen aus erster Hand zu erhalten, konnten dank des 
immensen Engagements der Eltern und des langen und intensiven 
organisatorischen Vorlaufes erfüllt werden.
Eröffnet wurde der Tag vom gastgebenden Schulleiter Manuel Sexauer 
sowie dem Oberstufenchor des HBG Bruchsal unter der Leitung von 
Lehrer Marc Bugert, und es fehlte auch nicht am schwungvollen musi-
kalischen Ausklang: Musiklehrer Heinz Huber und seine HBG-Bigband 
ließen die zahlreichen Zuhörer beschwingt ins sonnige Restwochenen-
de fahren.
Die seit zehn Jahren stattfindende Veranstaltung wird turnusgemäß 
2020/2021 am HBG in Karlsruhe erneut angeboten werden – das allseits 
positive Feedback des diesjährigen Berufsinformationstages lässt auf 
einen ebenfalls positiven Verlauf hoffen und bestärkt die
Veranstalter. Bt/hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Konstanz, Geislingen, Ravensburg, Stuttgart, Offenburg – Berlin!

So seh`n Sieger aus ... shalalalala!! 
v.l.n.r.: Anna-Marie Schillinger, 
Karolina Lamert, Regina (the rock) 
Veith, Melissa Engeln, Mia Smale, 
Madeleine Herbster, vordere Reihe: 
Nicole Weschenfelder, Lara Böser, 
Celina Weschenfelder Foto: JKG

Was sich im ersten Moment wie 
die Stationen einer zugegebener-
maßen ausgedehnten Baden-
Württemberg-Rad-Tour mit ambi-
tioniertem Etappenziel Berlin 
anhört, ist nichts anderes als die 
Liste der „Opfer” der Handballe-
rinnen der Wettkampfklasse II 
des JKG. Auch in diesem Jahr ist 
es wieder gelungen, das Landes-
finale des Wettbewerbs „Jugend 
trainiert für Olympia” zu errei-
chen.
Nach einem zähen Start beim 
Abschlussturnier in Offenburg 
gegen die Vertretung aus Kon-
stanz, mussten die Teams aus 
Geisingen und Ravensburg die 
deutliche Überlegenheit der 
Bruchsalerinnen erkennen, die 
sich für das Halbfinale gegen das 

Schickhardt – Gymnasium aus Stuttgart qualifizieren konnten. Als es 
nach den ersten 10 Minuten 7:2 stand, entspannten sich die Mienen 
der beiden Betreuer, Harald Abt und Markus Bauer, beide Sportlehrer 
am JKG. Mit einem ungefährdeten 14:8 Sieg war der Einzug ins Finale 
geschafft.
Hier ging es – wie schon vor zwei Jahren – gegen das gastgebende 
Oken– Gymnasium. Es dauerte nicht lange, bis die JKG-lerinnen um die 
beiden Weschenfelder-Zwillinge Celina und Nicole ihren Gegnerinnen 
durch ihre kämpferische Einstellung und das entschlossene Auftreten, 
den Schneid abkaufen konnten. Vor allem der besondere Einsatz von 
Regina Veith im Mittelblock ließ die Offenburgerinnen verzweifeln, und 
was an Würfen auf das Tor kam, wurde immer wieder Beute von Torfrau 
Madeleine Herbster.
Im Angriff nutzten Lara Böser, Melissa Englen und Regina am Kreis den 
Raum eiskalt aus, der sich durch die Manndeckung gegen Celina und 
Nicole bot, und sorgten für den kontinuierlichen Ausbau der Führung. 
Anna – Marie Schillinger, Karolina Lammert sowie Mia Smale, die dieses 
Jahr neu zur Mannschaft gestoßen waren, konnten die „alten Hasen“ 
hervorragend unterstützen. Schon Minuten vor dem Abpfiff war klar, 
dass nur eine Mannschaft als Sieger vom Platz gehen konnte. Mit einem 
sicheren 14:11-Sieg gewann zum fünften Mal an diesem Tag das JKG 
Bruchsal!
Baden-württembergischer Meister, Qualifikation für das Bundesfinale in 
Berlin – was für eine Leistung! Mit ausgiebigen Freudengesängen und 
Tänzen wurde der Erfolg würdig gefeiert und schnell galten die ersten 
Gedanken und Planungen der Finalwoche in Berlin und dem Ziel, dem 
sechsten Platz das Bundesfinales von 2017 noch eins draufzusetzen 
und als Vertreter Baden-Württembergs einen der vorderen Plätze ein-
zunehmen.

Konrad-Adenauer-Schule

Engagierte Zusammenarbeit zahlt sich aus
„Nicht die Anzahl der Partnerschaften an einer Schule ist wichtig, 
sondern das Engagement der Partner und der Nutzen für alle Beteilig-
te.“, sagen die für die Berufsorientierung an der Gemeinschaftsschule 
Bruchsal verantwortlichen Lehrerinnen Katja Geyer und Miriam Krafft. 
Genau unter diesem Aspekt unterzeichneten die Konrad-Adenauer-
Schule Bruchsal mit der SEW-Eurodrive und der Deutschen Bahn AG 
zwei hochwertige Kooperationsverträge.
Schulleiterin Elke Schlechter begrüßte neben Frau Berchtold von der 
Deutschen Bahn und Herrn Süß von der SEW-Eurodrive auch Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Frau Herzog von der 
IHK Karlsruhe. „Die Gemeinschaftsschule sieht den Übergang von der 
Schule in das Berufsleben als eine unserer großen Aufgaben an“, so 
Schulleiterin Schlechter. Für diesen nachhaltigen Prozess der beruf-
lichen Orientierung bedarf es an der Gemeinschaftsschule eine enge 

Verzahnung mit engagierten Partnern, die für alle Schulabgänger der 
Gemeinschaftsschule eine berufliche Perspektive vorhalten können. 
Den eigenen Weg mit Bedacht auszuwählen und somit eine hohe beruf-
liche Zufriedenheit anzustreben, gibt Frau Petzold-Schick den Jugend-
lichen mit auf den Weg der beruflichen Entscheidungsfindung und dankt 
beiden Unternehmen und der Schule für das vergangene und auch das 
zukünftige Miteinander.

Kooperationsunterzeichnung  Foto: KAS

Beide Unternehmen arbeiten schon mehrere Jahre eng mit der Konrad-
Adenauer-Schule zusammen und bieten Ausbildungsmöglichkeiten für 
alle Abschlüsse an einer Gemeinschaftsschule an. „Wichtig erscheint 
dabei erstmals, dass wir Unternehmen gewinnen, die unseren zukünf-
tigen Abiturienten erste Einblicke in Berufsbilder mit einem Studium 
ermöglichen“, so Konrektor Riffel. Neben gemeinsamen Informati-
onsveranstaltungen und Besuchen in den Unternehmen, begleiteten 
beide Partner bereits mehrfach den Tag der Berufsorientierung und 
das Bewerbertraining für die Abschlussklassen an der Gemeinschafts-
schule.
Am Ende muss eine Zusammenarbeit allen Beteiligten nutzen. Der 
Mehrwert für die Schülerinnen und Schülern ist unter anderem in den 
Realbegegnungen in den Unternehmen vor Ort zu sehen. Für die Schule 
stellt das Fachwissen der Betriebe eine enorme unterrichtliche Berei-
cherung dar und das Unternehmen selbst knüpft frühzeitig Kontakte 
mit potenziellen Auszubildenden. So kann tatsächlich jeder von einer 
engagierten Zusammenarbeit profitieren.

Stirumschule

Wir sind an der Stirumschule angemeldet!

Wir kommen im September! 
 Foto: pr.

Das Team der Stirumschule emp-
fing die künftigen Schulanfänger 
mit den Eltern im Aufenthalts-
raum. Hier wurde der Ablauf der 
Anmeldung von Fr. Blank vorge-
stellt. Ein großes Team stand 
bereit: Kooperationslehrer, unse-
re neue Referendarin, die päda-
gogische Assistentin, eine Prakti-
kantin der Erzieherausbildungs-
schule Sancta und der Teamleiter 
1/2.
Um die Wartezeit zu verkürzen, 
organisierte Frau Ide, die För-
dervereinsvorsitzende, mit Eltern 
der aktuellen Erstklässler und der 
Schülerfirma (Kl. 9b) im Aufent-
haltsraum ein Elterncafé. Es gab 

selbstgebackenen Kuchen, Kaffee und Kaltgetränke. Jeder eingenom-
mene Cent geht an den Förderverein, der viele verschiedene Projekte 
(z.b. Schulfrucht, Hunde-AG, Beamer, uvm.) finanziell unterstützt.
Während die Eltern ihre Kinder anmeldeten, durften die künftigen 
Schulanfänger im Raum der Grundschulförderklasse einen Parcours 
mit verschiedenen Angeboten (Basteln, Malen, Schreiben, Erzählen 
usw.) durchlaufen. Im Anschluss erhielten Sie dann eine „Medaille“ mit 
der Aufschrift „Ich bin an der Stirumschule angemeldet.“ Die Kinder 
strahlten nach der Anmeldung und zeigten mit dem Daumen nach oben 
an, dass Sie sich auf die Schule freuen. Ein großes Dankeschön geht 
an alle Helfer.
Wir freuen uns auf die künftigen Schulanfänger und ihre Eltern.
Am Donnerstag, 28. März, findet ab 14 Uhr der Nachtermin zur 
Anmeldung statt.
L.Blank, Rektorin

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Zehn Jahre gelebte deutsch-französische Freundschaft
Seit nunmehr zehn Jahren pflegen das Collège Épiscopal Saint-Étienne 
in Straßburg und das Bruchsaler Gym. St. Paulusheim freundschaftliche 
Kontakte. Anlässlich dieses Jubiläums ließ es sich die Oberbürgermeis-
terin der Stadt Bruchsal nicht nehmen, die 33 Schüler/innen mit ihren 
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deutschen Austauschpartnern, den Schulleitungen und Lehrern im Rat-
haus willkommen zu heißen.
In ihrer Ansprache erklärte Cornelia Petzold-Schick ihre persönliche 
Verbundenheit mit Frankreich und berichtete von eigenen Austauscher-
fahrungen als Schülerin. Sie betonte die europäische Dimension des 
Austausches, der es jungen Menschen ermögliche, über Landesgren-
zen hinweg persönliche Kontakte zu knüpfen und dabei Unterschiede, 
vor allem aber auch Gemeinsamkeiten kennenzulernen. Auf diese Weise 
wachse Europa von unten und festige sein Fundament. Dass Frieden 
und Wohlstand in Europa keineswegs selbstverständlich sind, rief der 
Leiter des städtischen Schul- und Sportamtes, Rainer Rapp, in seinen 
Ausführungen zur Geschichte der Stadt Bruchsal in Erinnerung. Hierbei 
knüpfte er an die Besichtigung des Bruchsaler Schlosses an, zu der 
die Stadt die französischen Gäste vor dem Empfang eingeladen hatte.

Besuch des Rathauses Foto: St. Paulusheims

Der Schulleiter des St. Paulusheims, Markus Zepp, dankte der Ober-
bürgermeisterin und der Stadt Bruchsal für ihre Gastfreundschaft und 
betonte mit Blick auf die nahende Europawahl die entscheidende 
Rolle persönlicher Begegnungen für die stete Erneuerung der deutsch-
französischen Freundschaft. Der Schüleraustausch mit Straßburg trage 
langfristig dazu bei, den europäischen Gedanken zu pflegen und 
den subversiven Elementen in Europa etwas entgegenzusetzen. Der 
Schulleiter des Collège Épiscopal Saint-Étienne, Guy Heitz, griff diesen 
Gedanken in seiner kurzen Ansprache auf und überreichte noch ein 
Gastgeschenk. Die Oberbürgermeisterin freute sich über die Nachbil-
dung einer Sandsteinfigur, die den Sieg der Nächstenliebe über das 
Laster darstellt und im Original das Portal des Straßburger Münsters 
schmückt.
Für die französischen Schüler/innen standen in der Austauschwoche 
noch Tagesausflüge nach Heidelberg und Karlsruhe und gemeinsame 
Unternehmungen mit den Gastfamilien auf dem Programm. Nun freuen 
sich die Französischschüler des St. Paulusheims auf den Gegenbesuch 
im April, bei dem es ebenfalls einen großen Festakt anlässlich des zehn-
jährigen Jubiläums geben wird.

Matthäuspassion von Johann Georg Kühnhausen

„Capella sagittaria” singt im St. Paulusheim  Foto: cs.

Das Vokalensemble „capella sagittaria“ und sein „collegium instrumen-
tale“ ist am Sonntag, 31. März mit der Matthäuspassion von Johann 
Georg Kühnhausen (von 1661 bis 1714 Hofmusikus und Stadtkantor in 
Celle) im St. Paulusheim Bruchsal zu hören. Das Konzert beginnt um 19 
Uhr. Die Leitung des Konzertes hat Peter Laue. Solisten sind Johannes 
Klüser (Evangelist), Claus Temps (Jesus) und Gert Bachmaier (Pilatus). 
Karten gibt es an der Abendkasse.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal  
Informationen zur Pflege im Altenzentrum Bruchsal
Zusammen mit dem Evangelischen Altenzentrum Bruchsal und dem 
Kreisseniorenrat bietet die CDU Senioren Union Bruchsal eine Infor-
mationsveranstaltung zur Pflege an. „Pflegereformen und Weichenstel-
lungen für die Zukunft“ ist das Thema eines Vortrages von Dr. Hanno 
Heil, Vorsitzender des Verbandes katholischer Altenhilfe Deutschland. 
Daneben informieren aus der Praxis Marc Duttenhofer zur stationären 
Pflege und Angelika Kloss zur ambulanten Pflege. Es besteht die Mög-
lichkeit zur Diskussion, moderiert wird die Veranstaltung vom Leiter des 
Altenzentrums, Dr. Christian Waterkamp.
Sie findet statt am Mittwoch, 11. April, 15 Uhr, im Evangelischen Alten-
zentrum Bruchsal, Huttenstraße 47a, Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 6.OG.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Aufspüren Jagen Entsorgen - Sprache der Neuen Rechten
Am 3. April zeigt die Badische 
Landesbühne um 19.30 Uhr im 
Hexagen ein Gastspiel des pro-
jekttheaters dresden.

„Worte können sein wie winzige 
Arsendosen. Sie werden unbe-
merkt verschluckt, sie scheinen 
keine Wirkung zu tun, und nach 
einiger Zeit ist die Giftwirkung 
doch da.“
Victor Klemperer

Die Welt ist in Veränderung. So auch unser Land. Dies schafft Verunsi-
cherung. Die Suche nach Erklärungen und Lösungen für die Gestaltung 
der Zukunft, der Sicherung der ökonomischen, ökologischen und mora-
lischen Grundlagen und Strukturen bewegt mehr und mehr Menschen. 
Nach den Wahlerfolgen der AfD, der Zuspitzung und Radikalisierung 
des politischen Diskurses in unserem Land verändert sich die Gesell-
schaft. Ein Mittel dieser Auseinandersetzung ist die Sprache. Sprache 
ist Träger von Sinn und Überlieferung, Schlüssel zum Welt- und Selbst-
verständnis und zentrales Mittel zwischenmenschlicher Verständigung.
Aufspüren Jagen Entsorgen zeigt auf, wie die Sprache der Neuen 
Rechten die Kommunikation, den Umgang miteinander, das Klima im 
öffentlichen Diskurs verändert. Die Sprache wird Ausgangspunkt für 
Manipulation, Einschüchterung, Hass und Aufruf zur Gewalt.
„Klarer kann man der Gesellschaft wohl keinen Spiegel vorhalten. Die 
Stühle rücken an die Wand, die Protagonisten werden verzweifelter und 
im gleichen Atemzug höriger. Der Wortführer spricht, alle anderen nicken 
zustimmend, wiederholen das Gesagte, ohne selbst darüber nachzu-
denken. Der berühmte Ausrutscher auf der Maus, der Vogelschiss, alles 
sei nicht so gemeint gewesen, und doch meinen sie es stets genau so. 
Als Zuschauer verlässt man den Raum mit der Erkenntnis, die einen 
erschaudern lässt: Fiktives Theater war das nicht. Das war und ist unse-
re aktuelle Realität, komprimiert auf einen Abend.“ Dresdner Neuste 
Nachrichten/Lisa-Marie Leuteritz

Mit: Ursula Schucht, Anna Tarkhanova; Martin Doering, Olaf Hörbe, 
Text, Konzept und Regie: Arne Retzlaff, Komposition und Musik: André 
Obermüller

Karten: Tel. 07251.72723, ticket@dieblb.de, www.reservix.de

MustertextDie Koralle

Gott des Gemetzels
Komödie von Yasmina Reza im Theater im Riff
Ein Streit auf dem Schulhof. Am Ende verliert ein Junge zwei Zähne. 
Kurze Zeit später treffen sich die Eltern zur Aussprache. Man ist ja gebil-
det und gut erzogen und regelt die Angelegenheit unter Erwachsenen.
Doch was, wenn die Fassaden bröckeln? Im Laufe eines Abends 
wird aus einer zivilisierten Auseinandersetzung die Hölle der besseren 
Gesellschaft. Schnell wird klar, dass hier nicht die Vernunft regiert, son-
dern längst ein anderer Gott das Regiment übernommen hat.
Und während man sich noch gegenseitig Vorwürfe macht und fragt, 
was das Eheleben mit den Kindern zu tun hat, entgleiten die letzten 
zivilisierten Züge.

 Foto: projekttheater dresden
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Gott des Gemetzels  Foto: Koralle

Yasmina Reza hat mit dieser 
Komödie ein Meisterwerk intensi-
ver Beobachtung unserer Bürger-
schicht geschaffen. Ihre scharf-
züngigen Texte wandeln zwi-
schen harter Kritik und bester 
Unterhaltung. Sie hält uns einen 
Spiegel vor, dem keiner entgeht. 
Ein Blick darf aber gerne riskiert 
werden, um herauszufinden wel-
cher Gott uns selbst regiert.
Die Koralle zeigt dieses Erfolgs-
stück, das auf deutschen und 
französischen Bühnen jahrelang 
lief und auch erfolgreich verfilmt 
wurde, in einer Inszenierung von 
Christiane Rieger-Klein, die auch 
auf der Bühne zusammen mit 
Julian Richter, Judith Rieger und 

Günther Hußlik zu sehen ist.
Beste Frühjahrsunterhaltung ist am 29. März (Premiere) und an folgen-
den weiteren Terminen zu sehen:
30., 31. März und 5., 6., 7., 12., 13., 14. April – jeweils 19.30 Uhr im 
Theater im Riff Bruchsal
Der Vorverkauf startete am 1. März in der Buchhandlung Braunbarth 
Bruchsal und online unter www.diekoralle.de – hier findet man auch alle 
Informationen.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Fachklasse Malerei am Vormittag
Immer mehr Menschen haben flexible Arbeitszeiten oder sind nach 
ihrem aktiven Berufsleben auf der Suche nach Angeboten zur sinnvol-
len Freizeitgestaltung. In der Fachklasse am Vormittag kann sich jeder 
Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene in aller Ruhe und in der 
geschützten Atmosphäre des Kunsthofs, zusammen mit dem MuKs-
Dozent Tomo Hrkac, künstlerisch frei entfalten.
Die Fachklasse findet vom 4. April bis 24. Oktober (außer in den Ferien, 
nicht am 30. Mai und 3. Oktober) immer donnerstags von 10 bis 12 
Uhr im Malersaal der MuKs, Moltkestraße 17a in Bruchsal statt. Ohne 
Ergebnisdruck stehen das freie Malen und Zeichnen, das Entdecken 
eigener Möglichkeiten sowie die künstlerische Auseinandersetzung mit 
unterschiedlichen Techniken im Mittelpunkt. Es werden keine Kenntnis-
se vorausgesetzt.
Die Kursgebühr beträgt 5 x 48,-.
Informationen unter 07251/9134-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muksbruchsal.de).

Kurse an der Musik- und Kunstschule Bruchsal
Computerführerschein
ab 9 bis 13 Jahren
6. April
Samstag, 10 bis 13 Uhr
Medienwerkstatt im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: 15 Euro
3-2-1-Los! – Improtheater
ab 14 Jahren und Erwachsene
6. und 7. April
Samstag / Sonntag
jeweils 10 bis 15 Uhr
Theatersaal im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: 49 Euro
Internetführerschein
ab 9 bis 13 Jahren
7. April
Sonntag, 10 bis 13 Uhr
Medienwerkstatt im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: 15 Euro
Fachklasse Bildhauerei
ab 16 Jahren und Erwachsene
8. April bis 22. Oktober
Dienstag
Kurs am Vormittag: 10 bis 12 Uhr
Kurs am Abend:17.30 bis 19.30 Uhr
Steinwerkstatt im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: je Kurs 5 x 48 Euro
Metallwerkstatt Einführung
ab 16 Jahren und Erwachsene
12. April
Freitag, 18 bis 21 Uhr
Atelier im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: 15 Euro
Metallskulpturen
ab 16 Jahren und Erwachsene
13. und 14. April

Samstag, 10 bis 18 Uhr
Sonntag, 10 bis 16 Uhr
Atelier im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: 89 Euro
Informationen und Anmeldung auf der Homepage der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal oder unter 07251/9134-0.

Musikschule  
Musik- und Kunstschule Bruchsal
Rockband für „Spätreife“
Die MuKs Bruchsal bietet ab Mai 
wieder ein Projekt für Spätberu-
fene an, die endlich – oder wieder 
einmal – in einer Band spielen und 
sich damit einen vielleicht schon 
lange gehegten Wunsch erfüllen 
wollen. Betreut von Thomas Katz, 
einem erfahrenen Bandcoach, 
werden die MusikerInnen Songs 
aus dem Rock- und Pop-Bereich 
proben und sich damit – denn 
das ist das Ziel aller Künstler – 
auf einer Bühne präsentieren.
Das Angebot „Rockband für Spätreife“ richtet sich an Menschen, die 
singen, Gitarre, Bass, Schlagzeug, Keyboard spielen und ihr Instrument 
bereits einigermaßen beherrschen. Band-Erfahrung ist zwar von Vorteil, 
aber nicht zwingend notwendig, um dabei sein zu können. Wichtig ist 
vor allem der Wunsch, mit anderen „Spätberufenen“ zusammenzuspie-
len.
Zunächst trifft man sich 14-täglich jeweils 90 Minuten im Proberaum 
der MuKs. Die Gebühr richtet sich nach der Teilnehmerzahl am Band-
Projekt, Termin nach Absprache.
Weitere Infos und Anmeldung: Tel. 07251–91340, mail@muks-bruchsal.
de oder www.muks-bruchsal.de

Musik- und Kunstschule Bruchsal
„Sexy-Sax“ ein Saxophon-Workshop – nicht nur für Frauen in der 
Lebensmitte ... Jetzt einsteigen!
Ab sofort bietet Saxophon-
Experte und MuKs-Dozent Peter 
Klein wieder sein Erfolgs-Projekt 
„Saxophon zum Kennen lernen“ 
an. Das besondere an dieser 
„MuKs-Frauen-Gruppe“: Fernab 
von Leistungsdruck und Auftritt-
sangst darf nach Lust und Laune 
experimentiert und das Geheim-
nis des Saxophons studiert wer-
den. Elementare Kenntnisse der 
Anblas- und Fingertechnik wer-
den erworben. Dabei sind Noten-
kenntnisse hilfreich.
Wer kein eigenes Instrument zur 
Verfügung hat, erhält Tipps für 
die Organisation eines Leihinstru-
mentes. Im Jahr 2006 wurde das 
Projekt zunächst unter dem Inter-
nen Arbeitstitel „SEXY SAX“ erst-
mals gestartet. Inzwischen hat 
das Erfolgsprojekt an der MuKs 
geradezu Kultcharakter.
Informationen unter 07251-91340 
oder mail@muks-bruchsal.de

Deutsches Musikautomaten-Museum

Blick hinter die Kulissen
Nicht alles aus der Sammlung 
eines Museums wird auch aus-
gestellt. Viele Schätze bleiben im 
Verborgenen und schlummern in 
Depots und Archiven, ohne dass 
der Museumsbesucher sie jemals 
zu sehen bekommt.
Am Freitag, 5. April, ermöglicht 
der Restaurator des Deutschen 
Musikautomaten-Museums, 
Klaus Biber, Interessierten einen 
Blick hinter die Kulissen. Bei sei-
ner Führung durch das Depot 
und seiner Werkstatt wird er 
besondere Objekte präsentieren 
und die Besucher und Besuche-
rinnen erfahren mehr über seine 
Arbeit als Restaurator.
Die Restauratorenführung findet 
im Deutschen Musikautomaten-

„Sexy-Sax” mit Peter Klein ein 
Geheimtipp!

Klaus Biber bei der Arbeit am 
Revolver-Orchestrion der Firma 
F. O. Glass, Klingenthal um 1900. 
Foto: Archivbild Klaus Biber, Deut-
sches Musikautomaten-Museum
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Museum im Schloss Bruchsal um 15.30 Uhr statt. Der Eintritt entspricht 
dem Museumseintritt und beträgt acht Euro, ermäßigt vier Euro. Anmel-
dung bis 29. März erforderlich: dmm@landesmuseum.de oder +49 
(0)7251 742-652

„Die Prinzessin und der Schweinehirt“
Letzte Schulklassenaufführung im Deutschen Musikautomaten-
Museum
Das für Kinder ab sechs Jah-
ren geeignete Theaterstück „Die 
Prinzessin und der Schweinhirt“ 
wird von der Badischen Landes-
bühne im Deutschen Musikau-
tomaten-Museum im Schloss 
Bruchsal aufgeführt. In dem The-
aterstück werden das Märchen 
von Hans Christian Andersen und 
die Geschichte der Schwarzwäl-
der Musikautomaten Firma Welte 
durch eine fiktive Erzählung mit-
einander verbunden:
Elena liebt Spieluhren. Sie ist neu 
in die Stadt gezogen und ihre 
Klassenkameraden haben wenig 
übrig für ihre Faszination. Nach 
einem Streit steht Emanuel vor 
ihrer Tür, er will sich entschuldi-
gen und fragt, was es mit die-
sen Spieluhren denn auf sich 
habe. Daraufhin erzählt Elena die 
Geschichte ihres Ur-Ur-Ur-Ur-
Urgroßvaters, des Prinzen von 
Welte. Dieser war bis über beide 
Ohren in eine Prinzessin verliebt. 
Doch sie wies ihn schnöde ab. Da ließ er sich kurzerhand als Schwein-
ehirt am Hof des Kaisers anstellen. Um die Prinzessin zum Stall zu 
locken, baute er ein Instrument, das er Spieluhr nannte. Kaum ertönte 
die Melodie, erschien die Prinzessin tatsächlich. Sie war hin und weg 
von der Erfindung. Der vermeintliche Schweinehirt aber forderte dafür 
erst zehn, dann sogar 100 Küsse. Emanuel glaubt zwar nicht alles, was 
Elena da erzählt, aber er lässt sich von ihrer Geschichte mitziehen. Zu 
gerne möchte er wissen, ob sich die Prinzessin auf diesen Handel ein-
gelassen hat...
Der Eintritt kostet 3,50 Euro pro Schüler, Begleitpersonen kostenfrei. 
Der Eintritt berechtigt zum Besuch der Veranstaltung und des Deut-
schen Musikautomaten-Museums im Schloss Bruchsal.
Anmeldung bis 28. März 2019: Elke Bender, Abo-Büro der Badi-
schen Landesbühne, ticket@dieblb.de, elke.bender@dieblb.de, Tel. +49 
(0)7251 727-23

Stadtbibliothek

Literaturausstellung in der Stadtbibliothek Bruchsal 
zur Europawahl
Vom 23. bis 26. Mai dürfen die 
Bürgerinnen und Bürger der 
Europäischen Union zum neun-
ten Mal das Europäische Parla-
ment wählen. In der Bundesrepu-
blik Deutschland findet die Wahl 
am 26. Mai statt.
Täglich ist Europa Bestandteil der 
Nachrichten. Die Stadtbibliothek 
hat nun zur weiteren Informati-
on eine Literaturauswahl zusam-
mengestellt. Unsere Kund*innen 
finden Bücher zu folgenden The-
men:
•  Europäische Geschichte, ins-

besondere zur Europäischen 
Union

•  aktuelle Themen (Beispiel: 
Flüchtlingskrise)

•  Romane rund um den europäi-
schen Kontinent

Die Ausstellung geht bis Ende 
Mai. Alle Bücher können zu den 
gewohnten Konditionen ausgelie-
hen werden.
Die aktuellsten Zahlen, Daten und 
Fakten rund um Europa erfährt 
man auch in der Munzinger-Län-
derdatenbank, die online abruf-
bar ist. Diese und andere Online-
Nachschlagewerke können Sie bei uns in der Bibliothek, aber natürlich 
auch von zu Hause aus nutzen, dafür melden Sie sich einfach mit 
Leseausweisnummer und Passwort an.
Unsere Öffnungszeiten sind 
Di, Do, Fr 13-18 Uhr und Mi, Sa 9.30-13 Uhr.

Norhild Reinicke (re) und Frederik 
Kienle (li) Foto: Sonja Ramm

Literaturausstellung zu Europa
 Foto: Stadtbibliothek

Am Montag, den 1. April um 19 Uhr stellt Oliver Pötzsch seinen 
neuesten historischen Roman „Der Spielmann – Die Geschichte des 
Johann Georg Faustus“ in der Stadtbibliothek Bruchsal vor.
1486: Knittlingen ist ein ruhiger Ort im Kraichgau. Bis zu dem Tag, an 
dem die Gaukler in den Ort kommen – und plötzlich Kinder verschwin-
den. Johann Georg, genannt „Faustus”, der Glückliche, kümmert das 
nicht. Ihn interessiert nur der Spielmann, von diesem geht eine seltsame 
Faszination aus. Johann schließt sich ihm an, gemeinsam ziehen sie 
durch die deutschen Lande.
Doch bald beschleicht Johann das Gefühl, dass sein Meister mit dunk-
len Mächten im Bunde steht....
Oliver Pötzsch, geboren 1970, arbeitete nach dem Studium zunächst 
als Journalist und Filmautor beim Bayerischen Rundfunk bevor er sich 
ganz dem Schreiben widmete.
Seine historischen Romane haben ihn bekannt gemacht, z.B. die Serie 
um die „Henkerstochter”, die in mehr als 20 Sprachen übersetzt wurde. 
Mit diesem Roman um den berühmten Faustus schafft er ein opulen-
tes, lebendiges Zeugnis der Welt am Übergang zur Renaissance. Eine 
gemeinsame Veranstaltung der Stadtbibliothek Bruchsal mit der Buch-
handlung Wolf.
Karten gibt es ab sofort in der Buchhandlung Wolf (info@buchhandlung-
wolf.de oder Tel. 07251/3228352) und in der Stadtbibliothek Bruchsal 
(stadtbibliothek@bruchsal.de oder Tel. 0725179311).

Termine
Am Dienstag, 2. April, ab 16 Uhr bastelt unsere Vorlesepatin Nelly Andris 
mit Kindern ab sechs Jahren hübsche Osterdekorationen aus Pappe / 
Papier und Wolle. Bitte anmelden! Unkostenbeitrag: zwei Euro.
Nächste zweisprachige Vorlesestunde ist am Freitag, 5. April, 16 bis 
16.30 Uhr mit Geschichten auf Russisch und Deutsch. Alle Kinder ab 
vier Jahren sind willkommen!

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

50126 Excel 2013 Themenkurs: „Pivot-Tabellen / Datenauswer-
tung”, am Dienstag, 2. April, 18-21 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, 
Eingang Luisenstr.
50003 Freude am Small Talk ist erlernbar, Donnerstag, 4. April, 18.15-
21.15 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 3. Der Einstieg z.B. Wie klinke 
ich mich in ein Gespräch ein? Wie werden Dauerredner unterbrochen? 
Welche körpersprachlichen Signale sind bei einem Gespräch zu beach-
ten? „Exit-Satz: Wie gelingt der souveräne Ausstieg aus jeder Small 
Talk Situation?
50102 D PC-Tastschreiben in 4 Schritten für Schüler ab 12 Jahren, 
Ferienkurs, am 15./17./23./25. April, jeweils von 10-13 Uhr, EDV-Raum, 
Amalienstr. 2. Eingang Luisenstr., „ASDF – JKLÖ”. Du willst routiniert mit 
der PC-Tastatur arbeiten? Schnell und zügig Briefe und Mails schreiben 
oder Chatten?
30128 Tai-Chi – geringe Vorkenntnisse erforderlich, Freitag, 5. April, 
10-11.30 Uhr (10x), Bürgerzentrum.
30507A Thailändisch kochen am Freitag, 5. April, 17.30-21.30 Uhr, 
Konrad-Adenauer-Schule.
20902 Stricken und Häkeln für Anfänger und Fortgeschrittene mit 
und ohne Handicap ab Mittwoch, 3. April, 19-21 Uhr, 10x, Caritas 
Tagesstätte,
10903 Mit Esel Lucy auf dem Jakobsweg Vortrag mit Katrin Dickgie-
ßer-Weiß, Montag, 1. April, 19 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4
Vor einigen Jahren war Lucy die vierbeinige Jakobswegbegleitung von 
Katrin Dickgießer-Weiß. Über 800 km legten die beiden in Spanien 
zurück. Von diesen einmaligen Erlebnissen, der Reise und den Erfahrun-
gen möchte die Pilgerin anhand von Bildern berichten.
10302 ETF und Indexfonds! Vortrag Mittwoch, 3. April, 18.30 Uhr, 
Bürgerzentrum, Seminarraum 4. ETF (Exchange Traded Fonds, gerne 
auch Einfach Transparent Flexibel) sind seit Jahren in aller Munde und 
werden von Verbraucherschützern, nachhaltig empfohlen. Wo liegen 
die Chancen, die Risiken, die Kosten, die Renditen? Wie transparent 
und effizient sind ETFs und warum ist die Rendite höher als bei einem 
gemanagten Fonds? Warum gehören ETFs zu einem ausgewogenen 
Altersvorsorgekonzept schlicht und einfach dazu?
10621 Menschenkenntnis zum Mitnehmen! Donnerstag, 4. April, 
19 – 20.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 5. Wollen Sie sich selbst 
und andere besser verstehen? Lernen Sie das Systemische Ennea-
gramm auf unterhaltsame Weise kennen, das nicht nur als Geheimtipp 
für erfolgreiche Paare und Manager gilt! Das Erlernte kann sofort im 
privaten und beruflichen Kontext angewandt werden, schafft viele Aha 
– Erlebnisse und macht Lust auf mehr...
Auskünfte unter 07251/79304.
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Mitteilungen anderer Institutionen

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben Infor-

mationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Auskünfte 
über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der Inan-
spruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt kompe-
tenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.

Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; Donners-
tag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere 
Termine nach vorheriger Absprache.

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, Telefon: (07251) 79199, Mobil: 
(0151) 12588834, E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-
karlsruhe.de.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; 
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12, 24

Am 31. März findet um 18 Uhr der ökumenische Jugendgottesdienst 
„connected“ in den Räumen der freien evangelischen Gemeinde (FeG), 
Werner-von-Siemens-Str. 38, statt. Er wird von jungen Menschen aus 
verschiedenen evangelischen Gemeinden, Freikirchen und der SE St. 
Vinzenz vorbereitet. Das Thema lautet „ endlich selber...“ Eine Jugend-
band gestaltet den Gottesdienst musikalisch, im Anschluss gibt es noch 
ein Bistro. Dauer des Gottesdienstes ca 1,5 Stunden, danach Begeg-
nungsmöglichkeit im Bistro.

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 28. März,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises im Katholischen Pfarrzentrum 
Obergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic
Donnerstag, 4. April,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises im Katholischen Pfarrzentrum 
Obergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic
Freitag, 5. April,
17.30 Uhr: Ki-Tee-GO – Kinoabend mit dem Schlunz & Co für Kids mit 
Übernachtung im Kath. Pfarrzentrum Obergrombach mit Pizza, Snacks 
und Getränke: 4 €. Das Ki-Tee-GO-Team lädt herzlich ein.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 31. März,
10 Uhr: Festgottesdienst zur Silbernen-Konfirmation (25 Jahre) in 
der Gustav- Adolf-Kirche in Untergrombach, Bruchsaler Straße 63. 
Anschließend Jubiläumskirchkaffee bzw. Empfang mit Möglichkeit mit-
einander ins Gespräch zu kommen und Erinnerungen auszutauschen.

Sonntag, 31. März,
19 Uhr: Geistliche Abendmusik – Konzert mit der Bezirkskantorei 
Bretten-BruchsalDie Bezirkskantorei Bretten-Bruchsal unter der Leitung 
von Bezirkskantorin Bärbel Tschochohei wird im Rahmen einer Geistli-
chen Abendmusik bei uns in der Gustav-Adolf-Kirche zu Gast sein und 
wird unter anderem das Requiem von J. G. Rheinberger aufführen. Der 
Singkreis der Christusgemeinde wird sich mit mehreren Stücken an der 
Abendmusik beteiligen. Auch die Gemeinde ist aufgefordert, im Wech-
sel Lieder aus dem Gesangbuch mitzusingen. Barbara Ludwig wird uns 
auf der Orgel begleiten. Herzliche Einladung zu dieser Veranstaltung!Der 
Eintritt ist frei.

Amtsblatt BRUCHSAL

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 31. März, 10 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer Muhm)

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 28. März, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor-
probe
Freitag, 29. März, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendliche, 
die nicht in der Kirche sind oder eine andere Religion haben. Leckeres 
Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes 
mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden.
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde
Unter- und Obergrombach

Überschrift

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 31. März, 8.45 Uhr: Gottesdienste in der Melanchthonkirche 
(Pfarrer Muhm)

Termine unter der Woche
Donnerstag, 28. März, 16.30 Uhr: gemischte Jungschar für 1.-4. Klas-
se im Gemeindehaus
Freitag, 29. März, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in Hei-
delsheim

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 31. März, 4. Sonntag der Passionszeit – Lätare
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und Feier der Jubelkonfirmation
in der Lutherkirche mit Pfarrerin Tanja Dittmar.
15 Uhr: Jubiläumskaffee für Jubilare und Angehörige im Saal des 
Martin-Luther-Hauses. Herzliche Einladung zum Austausch von Erinne-
rungen aus der Konfirmandenzeit und gute Gespräche bei Kaffee und 
Kuchen in gemütlicher Atmosphäre!
18 Uhr: Connected-Jugendgottesdienst in der Freien Evangelischen 
Gemeinde, Werner-von-Siemens-Str. 38 zum Thema: „Endlich selber...“ 
Herzliche Einladung! 
Veranstalter sind die katholische und evangelische Kirchen und Freikir-
chen Bruchsal.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 28. März,
16 – 17.30 Uhr!: Mini Lu´s im Käthe-Luther-Kindergarten, jeden Don-
nerstag (außer in den Ferien) unter der Leitung von Diakonin Lydia Seitz;
Montag, 1. April,
16 – 17 Uhr: Ensemblespiel-Horn im Lutherhaus, montags (außer in den 
Ferien), Leitung: Georg Will.
Dienstag, 2. April,
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Frau 
Susanne Storz.
Mittwoch, 3. April,
19 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor im Lutherhaus, Leitung: Christian 
Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: Johan-
nes Link.
Donnerstag, 4. April,
16 – 17.30 Uhr!: Mini Lu´s im Käthe-Luther-Kindergarten, jeden Don-
nerstag (außer in den Ferien) unter der Leitung von Diakonin Lydia Seitz;
18 Uhr: Mittendrin-Gottesdienst in der Lutherkirche Bruchsal. „Der 
Mittendrin-Gottesdienst ist für ALLE Menschen. Wir feiern Gottesdienst 
in leichter und verständlicher Sprache. MITTENDRIN im Alltag.“ Im 
Anschluss herzliche Einladung zum gemeinsamen Abendessen im 
Lutherhaus. 
Das Vorbereitugs-Team freut sich auf Sie!

Freitag, 5. April,
18.30 Uhr: Durchatmen am Frei-Tag-Abend – Eine Andacht von Frauen 
für Frauen an jedem ersten Freitag im Monat im Evang. Altenzentrum, 
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Franziskushaus, Huttenstr. 43 a. Der Frauenfreitag ist die Fortsetzung 
des Weltgebetstages, die Themen sind vielfältig aus Frauenansicht 
gestaltet und laden gerne zum anschließenden Gespräch ein. 
Herzliche Einladung! 
Aktuelles Thema: Willst du glücklich sein im Leben?

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 31. März
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Pfarrer Achim Schowalter
10 Uhr Kindergottesdienst
11.30 Minigottesdienst mit dem Minigodi-Team
Wir laden alle Familien zu unse-
rem nächsten Mini-Gottesdienst 
mit dem Motto „Kleine Pflanze 
wachse” in die Paul-Gerhardt-
Kirche ein. 
In unserem Gottesdienst am 31. 
März um 11.30 Uhr freuen wir 
uns über alle, die mitmachen 
möchten und ganz besonders 
über die Kleinsten.
Wir werden sehen, was wich-
tig ist, um wachsen zu können. 
Anschließend werden wir uns 
selbst als Gärtner betätigen. 
Außerdem merken wir, dass Got-
tes Liebe wichtig ist, damit auch 
wir gedeihen.
Wer hat Lust mitzumachen, mit-
zusingen und mitzubeten?
Euer Mini-Gottesdienst-Team

Termine
Freitag, den 29. März
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Mittwoch, den 3. April
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors

Donnerstag, den 4. April
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
17 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Sonntag, 31. März
10 Uhr Gottesdient mit Jubelkonfirmation und der Feier des Heiligen 
Abendmahls, unserem Kirchenchor und Pfr. Dr. Holger Müller in Staffort.
Sonntag, 07. April
10 Uhr Gottesdient mit Pfr. i. R. Johannes Lundbeck in Büchenau.

Wochenveranstaltungen:
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.
Donnerstag, 28. März
19.30 Uhr Gemeindeabend zum Thema „Frieden” mit Stefan Maaß
Dienstag, 2. April
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 3. April
10-11.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
16 Uhr Konfirmandenunterricht
17.45 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 4. April
17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse 17.30 Uhr Mädchen-
jungschar von 2. bis 4. Klasse
17.45 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr. 3
Freitag, 5. April
14.45 – 15.45 Uhr Mini-Jungschar, im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Seestr. 3, Staffort
16.30 Uhr – 18 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums, Gustav-
Laforsch-Str. 78, Büchenau.

Für unseren Evangelischen Kindergaren Arche Noah suchen wir ab 
sofort eine oder mehrere Aushilfe(n) im Bereich Reinigung und Haus-
wirtschaft stundenweise für Urlaubs- und Krankheitsvertretung. 
Der Einsatz erfolgt nach Bedarf. Nähere Informationen gibt Ihnen gerne 
Frau Grünfelder unter Tel. 07249 / 3146.

MINI-Gottesdienst 
in der Paul-Gerhardt-Kirche 

am 31.3.2019 um 11:30 Uhr 
 

 

Kleine Pflanze wachse! 
 

 
 

Wir laden alle Kinder von 0-6 Jahren  
zusammen mit ihren Eltern, Geschwistern,  

Omas oder Opas ganz herzlich ein! 
 
 

www.paulgerhardtkirche.de 

Die Anmeldung für den nächsten Konfirmandenjahrgang 2019/2020 
für Staffort und Büchenau findet an Palmsonntag, 14. April, 10 Uhr 
im Anschluss an den Gottesdienst in der Stafforter Kirche statt.

Einladungen gehen den Familien innerhalb der nächsten beiden 
Wochen schriftlich zu. Falls Sie keine Einladung erhalten sollten, 
wenden Sie sich bitte an unser Pfarrbüro.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 31. März, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit M. Osborne. Für Kinder 
ab drei gibt es ein eigenes Programm in zwei Gruppen, für Eltern mit 
kleinen Kindern einen Raum mit Tonübertragung der Predigt. Es wird 
eine englische Übersetzung des Gottesdienstes angeboten. Nach dem 
Gottesdienst laden wir herzlich zu Gesprächen und einer Tasse Kaffee 
ein.

Weitere Termine
Donnerstag, 28. März: 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 20 Uhr: 
Sporttreff in der Sporthalle in Münzesheim
Freitag, 29. März: 19.30 Uhr: Boxentreff in Heidelsheim
Sonntag, 31. März, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 1. April, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Dienstag, 2. April, 15 Uhr: Seniorenbibelgespräch
Mittwoch, 3. April, 9 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 4. April, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 
18.30 Uhr(!): Sporttreff in der Sporthalle in Münzesheim
Herzliche Einladung zu allen Gruppen und Veranstaltungen und beson-
ders zum Gottesdienst diese Woche!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste v. 29. März bis 5. April
Freitag, 29. März: 
Neuthard: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 30. März: 
Karlsdorf: 18 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 31. März: 
Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier, Büchenau: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
für die Seelsorgeeinheit
Dienstag, 2. April: 
Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit – Kollekte 
Miteinander teilen
Mittwoch, 3. April: 
Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 4. April: 
Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander teilen
Freitag, 5. April: 
Karlsdorf: 18 Uhr Kreuzwegandacht (Schönstattgruppe), 
Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander teilen

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 29. März,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 19.30 Uhr: „Leben 
mit Vision” – Eucharistiefeier und Gemeinschaftsabend mit Pater Ernst 
Sievers (P. Sievers/Pfr. Fritz)
Samstag, 30. März,
Obergrombach St. Martin: 17.30 Uhr: Sakrament der Versöhnung – 
Beichte (Pfr. Fritz); 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 16 Uhr: Taufe von Luca Zöller 
(Pfr. Fritz)
Sonntag, 31. März,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet vom 
Kirchenchor (Pfr. Müller)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier  
(Pfr. Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 11.45 Uhr: Dankgottesdienst 
anl. der Diamantenen Hochzeit von Christa und Eberhard Neuberth  
(Pfr. Fritz)
Montag, 1. April,
Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 2. April,
Obergrombach St. Martin: 18 Uhr: Weggottesdienst für die Erstkom-
munionkinder mit ihren Eltern (GRef. Wick/Pfr. Fritz)
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Mittwoch, 3. April,
Helmsheim St. Sebastian: 18 Uhr: Sakrament der Versöhnung – Beich-
te (Pfr. Fritz); 19 Uhr: Benedicere – Segnungsgottesdienst
Eingeladen sind alle, die in einem besonderen Anliegen gesegnet wer-
den wollen! (Pfr. Fritz)

St. Maria Heidelsheim

Gemeindeessen
Herzliche Einladung zum Gemeindemittagessen im Pfarrsaal am Sonn-
tag, 31. März, nach dem Gottesdienst. Der Gottesdienst beginnt um 
10.30 Uhr und ist feierlich mitgestaltet durch den Kirchenchor aus 
Anlass des zehnjährigen Orgeljubiläums.

St. Sebastian Helmsheim

Kirchencafé am 31. März
Liebe Pfarrgemeinde,
nach dem Sonntagsgottesdienst am 31. März sind alle herzlich einge-
laden, noch ein wenig bei einer Tasse Kaffee oder Tee zu verweilen. Wir 
möchten unser Kirchencafé gerne zu einer festen Einrichtung machen, 
um die Gemeinschaft zu pfl egen und um über die einen oder anderen 
Anliegen zu sprechen.
Herzlichst Ihr Gemeindeteam St. Sebastian Helmsheim

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

9. Liturgische Nacht
Roter Teppich für Dich!
Dramatik im Garten Gethsemane 
an Gründonnerstag. Jesus ringt 
um seine Berufung und geht den 
Weg ans Kreuz. Alles scheint ver-
loren. Aber ER verwandelt den 
Tod in Auferstehung.
Schon mit der Fußwaschung 
setzt Jesus ein neues Zeichen, 
das die Botschaft der Bibel auf 
den Punkt bringt: Gott liebt 
DICH bedingungslos. 
ER rollt uns den roten Teppich 
aus und macht uns zu Königs-
kindern. In einer Welt, die nur aus 
„höher, weiter, besser“ zu beste-
hen scheint und in der immer 
nur der Stärkere gewinnt eine 
überraschende Botschaft. Selbst 
seine Jünger scheinen Ihn nicht 
zu verstehen.
Und wir? 
Bleibt alles beim Alten – oder wagen wir ein Leben als Königskind?
Diesen Fragen wollen wir am späten Abend des Gründonnerstags 
gemeinsam in einer Liturgischen Nacht nachspüren. Die dunkle Pfarrkir-
che wird unser Garten Gethsemane sein. Besinnliches lässt sich sowohl 
in klassischer Besetzung als auch mit E-Gitarre, Bass und Percussion 
spielen. Im Lobpreis und Meditationen versuchen wir uns Gott zu öff-
nen. Gemeinsam brechen wir das Brot.
Herzliche Einladung zur Liturgischen Nacht am 18. April um 21 Uhr 
in der Pfarrkirche Untergrombach

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Einladung zum Fastenessen in St. Paul
„Mach was draus. Sei Zukunft!” Dieses Leitwort der MISEREOR-Faste-
naktion ist auch das Thema des Gottesdienstes am Sonntag, 31. März, 
10.30 Uhr, in St. Paul. Die Mitglieder des Perukreises, die sich damit 
beschäftigt haben, welche Konsequenzen dieses Leitwort hinsichtlich 
unseres Handelns in der einen Welt hat, werden ihre Gedanken dazu 
vorstellen. Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst von der Gruppe 
„Neues Geistliches Lied.”
Nach der Hl. Messe am Sonntag fi ndet im Gemeindesaal St. Paul das 
traditionelle FASTENESSEN statt.
Der Perukreis lädt dazu ein, mit einem bewusst einfachem Essen und 
einer großzügigen Spende SOLIDARITÄT zu üben mit den Menschen 
in den armen Ländern unserer Erde.
Der Erlös des Fastenessens kommt den vielfältigen MISEREOR-Projek-
ten zugute. Zwei kurze Filme nach dem Mittagessen zeigen Beispiele 
des Handelns für eine gerechte und nachhaltige Zukunft auf.

Über zahlreiche Gäste beim Gottesdienst und Fastenessen freut sich
Ihr Perukreis St. Vinzenz

Gottesdienste
Donnerstag, 28. März,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Freitag, 29. März,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 30. März,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) musikalisch gestaltet 
vom Kirchenchor St. Anton
St. Paul: 9 Uhr: Versöhnungstag + Erstbeichte der Kommunionkinder 
mit Gewänderausgabe
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
Sonntag, 31. März,
St. Paulusheim: 9 Uhr: Heilige Messe
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit den Erstkom-
munionkindern
St. Anton: 18 Uhr: Bußgottesdienst (WG-Team)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mitgestaltet vom Peru-
kreis, musikalisch gestaltet vom NGL – anschl. Fastenessen im Saal; 
12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 18 Uhr: (P. Dieudonné) Kreuzwegandacht
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Ausstellungser-
öffnung, anschl. Vortrag und Brunch; 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. 
Neidinger)
Montag, 1. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Dienstag, 2. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 3. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler) ; 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 4. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Diakon )
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Zwick)

Senioren der Hof- und Stadtkirche
der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal  
Frühling in Wales
Herzliche Einladung zu unserem Vortrag am Donnerstag, 4. April, 14.30 
Uhr im VZH
Thema: Frühling in Walesmit Angela Kraft
Gäste sind herzlich willkommen.
Annemarie Dörner

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst und 
andere Termine
Sonntag, 31. März, 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Lobpreis und mit 
Predigt von Michael Sexauer. 
Eltern mit Kleinkindern und Babi-
es können im Spielzimmer, mit 
Sichtfenster zum Gottesdienst-
raum, eine Übertragungsanlage 
nutzen. Die Kinder von 3-6 und 
7-12 Jahren gehen in ihre eigene 
Gruppen.
Sonntag, 31. März, 18 Uhr: 
Übergemeindlicher Teenager-
gottesdienst „Connected” zum 
Thema: „Endlich selber ...”, wozu 
alle Teenager und Interessier-
ten eingeladen sind. Mit Band, 
Anspiel, Nachdenkenswertem.

Veranstalter: katholische und evangelische Kirchen und Freikirchen Bruchsal

31. März

FREIE EVANGELISCHE GEMEINDE

WERNER-VON-SIEMENS-STR. 38
18 UHR

Bruchsal

Veranstalter: katholische und evangelische Kirchen und Freikirchen Bruchsal

ENdlich Selber...ENdlich Selber...
+

Connected
Jugendgottesdienst

+
Thema :
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Wochentags, Hauskreise – Infos unter Tel. 07251-322 85 50
Freitag, 29. März, 19.30 Uhr: Teentreff „Lifetrack”
Samstag, 30. März, 20 Uhr: Jugendkreis „Marmelade” – Infos Tel. 
07251/9236659
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 07251/12737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Samstag, 30. März
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 31. März
18 Uhr: Gottesdienst mit M. Siehler. Während der Predigt haben die 
Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für Eltern mit kleineren 
Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonübertragung.
Montag, 1. April
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 2. April
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebet für den Ort (Martinskapelle)
Mittwoch, 3. April
10 Uhr: Frauenevent: „Das besondere Mahl“
17.15 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
Donnerstag, 4. April
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Freitag, 5. April
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. 
Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen

 Foto: Roman Pawlowski

So lautet das Motto der Fastenaktion der ev. Kirche für dieses Jahr, eine 
Aktion der etwas anderen Art, weil dabei nicht auf Schokolade, Zigaret-
ten oder anderes Materielles verzichtet wird, sondern der Umgang mit 
der Wahrheit im Mittelpunkt steht.
„Wir wollen gemeinsam danach suchen, was die Wahrheit eigentlich ist 
und wie wir sie erkennen. Wir werden versuchen, uns selbst nicht zu 
belügen und mit anderen ehrlich zu sein. Wir sollten auch über Wahr-
haftigkeit nachdenken. Und darüber, wann man für die Wahrheit streiten 
muss.” so Geschäftsführer Arnd Brummer auf https://7wochenohne.
evangelisch.de.
Woche 4 – Sich selbst nicht belügen
Mitunter ist es schwierig, beim Blick in den Spiegel das eigene Gesicht 
zu ertragen. Sich selbst etwas vorzumachen – auch das ist eine Lüge! 
Die ungeschminkte Wahrheit über mich selbst kann wehtun, aber sie 
bringt mich zurück zu mir. (2. Samuel 12, 1-7)

Gottesdienst
Sonntag, 31. März
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann – 
Während der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder ihren 
eigenen Kindergottesdienst sowie die Teens ein eigenes Programm an 
der BibelBar. Nach dem Gottesdienst laden wir noch herzlich ein, bei 
Stehkaffee und Kuchen ein wenig zu bleiben.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 28. März
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Freitag, 29. März
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I

Dienstag, 2. April
20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 3. April
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 4. April
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Weitere Informationen
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit 
haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veran-
staltungen finden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herzlich 
willkommen! 
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 31. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jesu Beispiel – Dienst am 
Nächsten”
Predigtgrundlage: Jesus antwortete und sprach zu ihm: Was ich tue, 
das verstehst du jetzt nicht; du wirst es aber hernach erfahren. (Johan-
nes 13,7)
Sonntag, 31. März, 10.50 Uhr
Chorprobe
Sonntag, 31. März, 16 Uhr
Impulsnachmittag, gestaltet durch die Jugend und unter dem Motto 
„Hier bin ich”
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Mittwoch, 3. April, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott segnet”
Predigtgrundlage: Und er sprach: Lass mich gehen, denn die Morgen-
röte bricht an. Aber Jakob antwortete: Ich lasse dich nicht, du segnest 
mich denn. (1. Mose 32,27)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal, www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Samstag, 30. März, 9.30 Uhr – Kreiskongress
Die Versammlung besucht einen Kongress.
Das Kongress-Motto „Bleib stark!“ basiert auf der Aufforderung Jeho-
vas an Josua, dem Nachfolger von Moses (Josua 1:9).

Versammlung Bruchsal-Nord  
Samstag, 30. März, 9.30 Uhr – Kreiskongress
Die Versammlung besucht einen Kongress.
Das Kongress-Motto „Bleib stark!“ basiert auf der Aufforderung Jeho-
vas an Josua, dem Nachfolger von Moses (Josua 1:9).

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 31. März, 12.30 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Warum lässt ein liebevoller Gott das Böse zu?
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Was eine schlichte Feier über 
unseren König verrät“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
Mittwoch, 3. April, 19.30 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Als Single seine Möglichkeiten nutzen“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Korinther 7 bis 9
Bibellesung: 1. Korinther 7 Vers 32, 35, 38
Mittwoch, 3. April, 20 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Werde ein besserer Leser und Lehrer: Video: Bibeltexte richtig ein-
führen. Besprechung der Lektion 4 der Lesen-und-Lehren Broschüre.
Vortrag: Thema: Erhält jemand, der sich entschließt ledig zu bleiben, 
eine auf wundersame Weise verliehene Gabe?
Mittwoch, 3. April, 20.15 Uhr – Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Mache 
dein Ledigsein zum Erfolg“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 61)
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden
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Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 31. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jesu Beispiel – Dienst am 
Nächsten”
Predigtgrundlage: Jesus antwortete und sprach zu ihm: Was ich tue, 
das verstehst du jetzt nicht; du wirst es aber hernach erfahren. 
(Johannes 13,7)

Sonntag, 31. März, 16 Uhr
Impulsnachmittag in Bruchsal, gestaltet durch die Jugend und unter 
dem Motto „Hier bin ich”
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 3. April, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott segnet”
Predigtgrundlage: Und er sprach: Lass mich gehen, denn die Morgen-
röte bricht an. Aber Jakob antwortete: Ich lasse dich nicht, du segnest 
mich denn. (1. Mose 32,27)Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich 
willkommen.
Adresse: Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Regelmäßige Begleitungen
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für 
Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter Telefon 07251 / 320 4010
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Sie erreichen uns in nur fünf Gehminuten vom Bahnhof
Unsere Angebote im April
Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Sonntag, 7. April, 15 bis 17 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Sonntag, 28. April, 15 bis 17 Uhr, Paul-Schneider-Gemeindehaus,
Rosenhag 10, 68753 Waghäusel-Wiesental
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe für Frauen und Männer
Montag, 15. April, 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Anmeldung erbeten
Erste Hilfe bei schwerer Krankheit, Sterben, Tod und Trauer
vhs-Kurs: kurzweiliges Seminar in dem Claudia Schäfer-Bolz (Leiterin 
der Ambulanten Hospizgruppe) Know-How vermittelt und Mut macht
Donnerstag, 4. April von 18 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruch-
sal
Anmeldung bitte über die vhs Bruchsal 
(Kurs-Nr.: 10622; Kursgebühr: 15,00 €)
Näheres zu unseren hospizlichen Angeboten oder Fragen zur Trau-
erbegleitung unter Hospiz-Telefon: 07251 – 320 40 10,
bruchsal@hospizgruppe.de oder www.hospizgruppe.de

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Ringer-Nachwuchs kommt an!
Unter den 135 Teilnehmern aus 18 Vereinen konnten wir uns eindrucks-
voll auf dem zweiten Platz der Mannschaftswertung in Brackenheim 
platzieren.
E-Jugend:
In der Gewichtsklasse bis 22kg startete heute Greta. Von ihren vier Geg-
nern konnte sie drei davon vorzeitig auf Schulter besiegen. Nur gegen 
den späteren Erstplatzierten musste sie, nach einem spannenden und 
packenden Kampf, eine Niederlage einstecken – Platz zwei.
Für Silas Jung war es sein erstes „richtiges” Turnier. Er trat in der 
Gewichtsklasse bis 32kg als jüngster Teilnehmer an. Im ersten Kampf 
musste er leider eine Schulterniederlage einstecken. Doch im zweiten 
Kampf konnte er mit viel Kampfgeist den Kampf drehen und seinen 
Gegner schultern – Platz zwei.
D-Jugend:
Arne konnte nach langer Pause in der 23kg Klasse an den Start gehen. 
Im ersten Kampf sammelte er Selbstvertrauen, als er diesen auf Schulter 
gewinnen konnte. Denbschwierigsten Kampf entschied er ebenfalls für 
sich- Platz eins.
Rio startete in der Klasse bis 25kg und musste sich gegen insgesamt 
drei Gegner behaupten. Mit insgesamt 29 technischen Punkten und drei 

Schultersiegen zeigte er sich an diesem Tag in Topform und belohnte 
sich mit einem verdienten ersten Platz. Nach ein paar unglücklichen 
Kämpfen in der Vergangenheit konnte Rio heute allen zeigen, dass mit 
ihm in Zukunft noch zu rechnen ist.
In der 29kg Klasse verdiente Johannes mit vier eindrucksvollen Schul-
tersiegen und einer technischen Überlegenheit den ersten Platz.
Mit German und Lennox mussten diesmal zwei Ringer vom ASV in der 
30kg Klasse starten. Lennox konnte sich im Pool gegen seine beiden 
Mitstreiter mit Schultersiegen durchsetzen und stand damit im Finale 
um Platz eins und zwei. German war heute leider nicht in Hochform und 
musste beide kämpfe knapp nach Punkten abgeben, konnte dann aber 
im Finale um Platz fünf und sechs den fünften Platz erreichen und das 
Turnier mit einem Sieg beenden. Lennox legte im Finale nochmal eine 
Schippe drauf und konnte seinen Gegner beim Punktestand von 6:6 mit 
einem Geniestreich schultern – Platz eins.
C-Jugend
Unser Henrik musste heute mit seinen 26kg in der 28kg ran. Dort hatte 
er leider in beiden Kämpfen gegen seine Gegner das Nachsehen. Kopf 
hoch Henrik! Heute war einfach nicht dein Tag.
In der Klasse bis 33kg startete unser Linus Lundquist gegen insgesamt 
vier Gegner ins Feld. Mit drei Schultersiegen ließ er seine Gegner auf-
horchen. Im Finale um Platz eins lieferte er sich mit seinem Gegner eine 
wahre Schlacht. Nach vier Minuten war die Zeit um und es stand 12:13, 
was leider den zweiten Platz bedeutete.

1. Bruchsaler Budo Club

Erfolgreiche Gürtelprüfung für zehn junge Judoka

Gürtelprüfung Judo Prüflinge und Prüfer Foto: Budo Club

Mitte März fanden turnusmäßig die vierteljährlichen Gürtelprüfungen 
der Judoka des 1. Bruchsaler Budo Club e.V. statt. Zehn motivierte 
und gut vorbereitete junge Judoka waren angetreten um ihr Können in 
Form einer Prüfung zu beweisen. Unter den strengen Blicken der beiden 
Prüfer konnten sie letztendlich nach Ausführung der geforderten Tech-
niken und Aufgaben den Lohn eifrigen Trainierens ernten. Aufgrund des 
nicht unerheblichen Anteils höherer Gürtelgrade war die Prüfung auch 
dementsprechend lang. Aber irgendwann waren dann alle geprüft und 
die Prüflinge konnten geschafft aber glücklich ihre Urkunden und neuen 
Gürtel in Empfang nehmen. Für die anwesenden Eltern war es teilweise 
spannender als für die Prüflinge, denn diese wussten ja bereits was sie 
erwartet.

Caritasverband Bruchsal

Großes Interesse bei Lesung in der Cafétas
Heiko Ullrich stellt seinen Roman „Septem Scalae“ vor
Bruchsal (cvk). „Die Cafétas war bis auf den letzten Platz gefüllt und 
das Interesse bei den Besuchern war groß“, freut sich Andrea Thurau, 
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Leiterin des Caritas-Cafés „Cafétas“. Heiko Ullrich, Gymnasiallehrer am 
Schönborn-Gymnasium in Bruchsal, war am Donnerstag, 21. März, zu 
Besuch in der Cafétas. Hier stellte er seinen ersten Roman „Septem 
Scalae“ vor. „Herr Ullrich hat auf ganz charmante und humorvolle Weise 
vorgelesen und immer wieder Informationen zu seinem Buch gegeben“, 
erzählt Frau Thurau. Im Anschluss hatten die Besucher die Möglichkeit, 
Heiko Ullrich in einem persönlichen Gespräch – bei Häppchen und Sekt 
– kennenzulernen und über die Inhalte seines Buches zu sprechen.

„Septem Scalae“ spielt im 19. Jahrhundert – eine Zeit, die von Umwäl-
zungen der naturwissenschaft-
lichen Moderne geprägt war. 
Protagonist Daniel Hartmann 
stellt zu dieser Zeit die Abstam-
mung des Menschen in Frage: 
Ist der Mensch das Ebenbild 
Gottes oder stammt der Mensch 
ursprünglich von einem Tier ab. 
Und was sagt das nun über die 
Menschheit aus? Getrieben von 
Zweifeln und Orientierungslosig-
keit, begibt sich Daniel Hartmann 
auf eine Weltreise, um den Men-
schen zu studieren und in all sei-
nen Facetten kennen zu lernen.
Die Lesung wurde von der 
Gemeindepsychiatrie des Cari-
tasverbandes Bruchsal organi-
siert. Ferner konnten die Besu-
cher das Buch „Septem Scalae“ 
in der Cafétas erwerben, wel-
che die Buchhandlung Wolf aus 
Bruchsal zuvor für den Verkauf 
zur Verfügung gestellt hatte.

Ökumenischer Hospizdienst  
im Caritasverband Bruchsal

„Ich packe einen Koffer – meine letzte Reise“
Vernissage in Karlsdorf-Neuthard
Bruchsal (cvk). Was würden Sie 
auf die letzte Reise aus Ihrem 
Leben mitnehmen? Sind es 
Bücher, Familienfotos oder Sou-
venirs aus vergangenen Rei-
sen? Am Freitag, 5. April, lädt 
der Ökumenische Hospiz-Dienst 
– in Kooperation mit dem CDU-
Gemeindeverband Karlsdorf-
Neuthard – zur Vernissage in der 
Bibliothek am Mühlenplatz in 
Karlsdorf-Neuthard ein. Um 19 
Uhr werden hier Koffer von Per-
sonen des öffentlichen Lebens 
ausgestellt, die sie auf der letz-
ten Reise aus ihrem Leben mit-
nehmen würden. Mit der „Ich 
packe einen Koffer – meine letzte 
Reise“-Ausstellung möchte der 
ÖHD, zusammen mit der CDU, 
auf noch immer tabuisierte The-
men wie Sterben, Tod und Trauer 
aufmerksam machen. Die Aus-
stellung wird musikalisch von der 
„MuKs“ aus Karlsdorf-Neuthard begleitet. Die Vernissage erfolgt in 
Anlehnung an das Kunstprojekt „Pütz-Roth Bestattungen und Trauerbe-
gleitung“ aus Bergisch Gladbach. Die „Ich packe einen Koffer – meine 
letzte Reise“-Ausstellung ist öffentlich und jeder ist herzlich willkom-
men. Ferner ist die Ausstellung bis Samstag, 27. April, während den 
Öffnungszeiten der Bibliothek zu sehen.
Weitere Informationen zur Vernissage erhalten Sie bei Frau Claudia 
Kraus, Koordinatorin des Ökumenischen Hospiz-Dienstes, über www.
hospiz-bruchsal.de oder unter Tel. 07251 / 8008 58.

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Veranstaltungen des Demenz Kompetenz Zentrums
Auch im Jahr 2019 bietet das Demenz Kompetenz Zentrum im Ev. 
Altenzentrum mit unterschiedlichen Veranstaltungen die Möglichkeit 
zum Austausch über das Thema Demenz.
Vom Konzert für Menschen mit und ohne Demenz über einen Vortrag 
aus klinischer Perspektive, einem Wohlfühlangebot für Pflegende Ange-
hörige, Informationen rund um die Gerontopsychiatrische Pflege und 
letztendlich einem Filmabend mit Gesprächsangebot bieten sich allen 
Interessierten verschiedene Möglichkeiten zum Gespräch. Die im Jahr 
verteilten öffentlichen Veranstaltungen sind ein ergänzendes Angebot 
des Demenz Kompetenz Zentrums, das mit der Gerontopsychiatrischen 

Pflege im Ev. Altenzentrum Men-
schen mit fortgeschrittener 
Demenz ein sicheres Zuhause 
bietet. Außerdem findet weiterhin 
immer am ersten Montag im 
Monat um 18 Uhr ein Moderierter 
Gesprächskreis für Angehörige 
statt.
Für Fragen rund um das Demenz 
Kompetenz Zentrum und seine 
Angebote sowie zur telefoni-
schen Demenzberatung: 07251/ 
9749-234 oder demenz@eaz-
bruchsal.de

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder der DJK Bruchsal, Bruchsal, 19. März 2019 das 
Geschäftsjahr 2018 unserer DJK Bruchsal ist zu Ende gegangen. Über 
die Tätigkeit des Vorstandes und der Abteilungen sollen Sie Bericht 
erhalten. Wir laden Sie deshalb zu unserer Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 12. April 2019, um 19.30 Uhr in unsere DJK Vereins-
gaststätte im „Hans Mönch Heim” ein.
Anträge zur Hauptversammlung müssen bis spätestens 05.04.2019 
beim Vorsitzenden schriftlich eingegangen sein.

TAGESORDNUNG:
 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden K.-H. Bötsch
 2. Totengedenken
 3. Feststellen der Tagesordnung und der Stimmberechtigten
 4. Berichte
 a) Jahresbericht der Vorstandschaft
 b) Bericht der Abteilungsleiter
 c) Kassenbericht / Bericht der Hauptkassiererin
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Wahlen (alle für 2 Jahre)
 a) 2. Vorsitzende/r; b) Geschäftsführer(erin); c) Pressereferent(in)
 8. Wahl der Kassenprüfer/in
 9. Bestätigung der Beisitzer
10. Bestätigung der Abteilungsleiter/innen
11. Bestätigung des/der Gesamtjugendleiters(in)
12. Behandlung der eingegangenen Anträge
13. Verschiedenes
14. Schlusswort
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie durch zahlreiches Erscheinen 
unsere Arbeit honorieren und Ihr Interesse an Ihrer DJK Bruchsal doku-
mentieren.
Mit freundlichen Grüßen
Karl-Heinz Bötsch, Vorsitzender
Martin Bischoff, Geschäftsführer

DLRG Bruchsal e.V.

Mitgliederversammlung 2019
Am 21. März fand die jährliche Mitgliederversammlung der DLRG Orts-
gruppe statt. Die DLRG Bruchsal blickt auf ein äußerst erfolgreiches 
Jahr 2018 zurück, das in allen Bereichen des Vereins spannende Auf-
gaben zu bieten hatte. Darunter fallen die vielen Ausbildungen in den 
Ressorts Tauchen, Schwimmen, Boot und Erste-Hilfe/SAN, vor allem 
auch auf der Ausbilderebene. Aber auch die Teilnahme der an Rollen-
bergtunnelübung stellte ein Highlight im Jahr 2018 dar, genauso wie die 
Mithilfe der DLRG Bruchsal bei der Evakuierung der Stadt aufgrund des 
Bombenfunds. Insgesamt leisteten die Bruchsaler rund 15.000 Stunden 
ehrenamtliche Arbeit, worauf die Mitglieder der Ortsgruppe sehr stolz 
sein können. Aber auch die unerfreulichen Themen kamen zur Sprache. 
So musste im vergangenen Jahr nach langer Zeit wieder ein Ertrin-
kungsunfall in Untergrombach verzeichnet werden, der trotz schneller 
Rettung nicht positiv endete. Außerdem ereignete sich im Dezember 
2018 ein Bootsunfall mit einer anderen Ortsgruppe, der leider nicht 
so kameradschaftlich geklärt werden konnte, wie die Vorstandschaft 
sich es gewünscht hätte. Im Jahr 2019 werden die Ortsgruppe unter 
anderem Themen wie Gefährdungsbeurteilungen, Arbeitsschutz und 
Datenschutz beschäftigen. Ebenso bleiben die hohen Nichtschwim-
merzahlen eine wichtige Herausforderung, auch wenn mit dem Projekt 
Seepferdchenhelden deutliche Verbesserungen erzielt werden konnten. 
Nach dem Rückblick der einzelnen Ressorts konnten die Kassenprüfer 
über eine positive Prüfung der Kasse berichten und der Schatzmeister 
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entsprechend entlastet werden. Genauso unkompliziert wurde der 
Haushalt 2019 verabschiedet. Den Abschluss des Abends bildeten die 
Ehrungen: In diesem Jahr konnten wieder Verdienstabzeichen in Silber 
verliehen werden. Mit dieser Auszeichnung werden Daniel Fischer, 
Caroline Hetzel und Timo Röpke für ihre besonderen Leistungen geehrt, 
da siei den Verein mit Ihrer Arbeit in den außergewöhnlich unterstützen. 
Besonders erfreulich und auch außergewöhnlich war die Ernennung 
von Hartmut May zum Ehrenmitglied der Ortsgruppe. Hartmut May war 
viele Jahre Vorstandsvorsitzender und auch lange Zeit danach noch 
aktives Mitglied. Seine Arbeit in der Vergangenheit hat die Ortsgruppe 
noch lange Zeit geprägt und ist auch der heutigen Vorstandschaft noch 
immer durch eigene Erinnerungen, aber auch durch Erzählungen im 
Gedächtnis. Nach diesem schönen Abschluss, blieb es dem 1. Vorsit-
zenden nur noch die Anwesenden zu verabschieden.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Kaffeebäuerinnen werden zu Röstmeisterinnen
Am Kaffeemarkt gibt es nur 
wenige Frauenkooperativen. Die 
mutigste davon ist wohl APROL-
MA. Denn diese Organisation 
aus Honduras, in der sich 65 
Kaffeebäuerinnen zusammen-
geschlossen haben, hat sich an 
die Kaffeeveredlung gewagt. Mit 
fachlicher Unterstützung haben 
die Frauen gelernt, ihren Arabica-
Kaffee selbst zu rösten und zu 
verpacken. Damit verdienen sie 
dreimal mehr als beim Rohkaffee, 
wie er sonst üblicherweise bei 
uns eingeführt und in Deutsch-
land geröstet wird.
Der Weltladen Bruchsal hat den 
APROLMA-Kaffee über GEPA 
in sein Sortiment aufgenommen 
und unterstützt damit dieses Projekt.

Öffnungszeiten des Weltladens:
Dienstag bis Freitag 9 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 13 Uhr

Förderverein des Krankenhauses Bruchsal e.V.

Literarischer Abend mit Lyrik, Musik und Prosa
Der Freundeskreis zur Förderung des Krankenhauses Bruchsal e.V. lädt 
seine Mitglieder und die interessierte Öffentlichkeit zu einem Leseabend 
ein mit Herrn Prof. Klaus Kayser am Mittwoch, 3. April, im Ärztekasino 
der Fürst-Stirum-Klinik in Bruchsal. Beginn ist um 19 Uhr.
Klaus Kayser ist Arzt und Vorstandsmitglied des Bundesverbandes 
Deutscher Schriftstellerärzte (BDSÄ). Er liest aus seinen Gedicht- und 
Prosabänden.
Umrahmt und beflügelt wird die Lesung durch Herrn Samuel Kammerer, 
der auf dem vom Förderverein gestifteten Flügel Prof. Klaus Kayser 
begleitet.
Der Freundeskreis freut sich auf viele interessierte Gäste.
Der Eintritt zur Lesung ist frei. „Wir bitten aber um Spenden zugunsten 
der Fürst-Stirum-Klinik”, sagt Dr. Jürgen Wacker.
Für den Vorstand des Freundeskreises
Prof. Dr. Jürgen Wacker

Förderverein Stadtbibliothek

Flohmarkt am Samstag, 6. April
Zu den Öffnungszeiten der Stadt-
bibliothek findet unser erster 
Bücherflohmarkt im Keller der 
Stadtbibliothek statt. Sie finden 
mit Sicherheit Bücher, die Sie 
schon immer lesen wollten. Auch 
Reiseführer und Literatur für Ihren 
Urlaub warten auf Sie. Unser 
bewährtes Flohmarktteam erwar-
tet und berät Sie gerne.

Kaffeebäuerin aus Honduras ist 
stolz auf im Land gerösteten Kaffee 
 Foto: Gepa

Golfclub Bruchsal

Ehrung für herausragende Jugendarbeit
Die Jugendarbeit des Golfclub 
Bruchsal wurde bei der Mitglie-
derversammlung des Baden-
Württembergischen Golf-Verban-
des als besonders gut anerkannt 
und mit einem Preisgeld von 800 
Euro gewürdigt.
Am Golfsport Interessierte Kin-
der und Jugendliche sind bei uns 
immer willkommen. Es wird bei 
uns fast jeden Tag trainiert. Dabei 
werden die Teilnehmenden von unserem Pro (das ist der Trainer) nach 
Alter und Spielstärke einer für sie geeigneten Gruppe zugeordnet, die 
dann einmal wöchentlich unter Anleitung trainiert – dem eigenen Ehrgeiz 
beim Üben sind aber natürlich keine Grenzen gesetzt. Am Besten ist 
es, in unserem Sekretariat nach einer für Ihr Kind/ für Dich geeigneten 
Gruppe zu fragen. Das geht per e-Mail unter info@golfclub-bruchsal.de 
oder über einen Anruf unter 07251/302270.
Ist das nicht viel zu teuer? Der Jahresbeitrag für Jugendliche beträgt 
120 Euro, für das Training können zusätzlich noch einmal 90 bis maxi-
mal 180 Euro anfallen. Kinder unter acht Jahren zahlen keinen Jahres-
beitrag.
Unsere Jugendmannschaften warten auf Dich, aber auch wenn Du nur 
zum Spaß golfen willst, kannst Du bei Just-Play-for-Handicap Turnieren für 
Dich selbst vorankommen. Probier es aus, wir sehen uns auf dem Platz. jh

MustertextKanuverein Bruchsal

Kentertraining
Kentertraining jeweils samstags bis einschließlich 30. März, 19 bis 20.30 
Uhr im Hallenbad Heidelsheim. Wir vermitteln Bootsbeherrschung, Pad-
deltechniken und Kenterrolle.
Weitere Infos unter: www.kanuverein-bruchsal.de.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Der Kneipp-Verein Bruchsal lädt ein zur Mittwochswanderung:
die Wanderer treffen sich Mittwoch 3. April, 13 Uhr, am Bahnhof Bruch-
sal – Abfahrt mit Bus 125 (Kirrlach Hinterfeld) um 13.20 Uhr.

 Foto: R-U.O

Ein blaues Band blühender Vin-
cas wird uns sicher bei unserer 
Zwei-Stunden-Wanderung im 
Wald von Hambrücken nach Kirr-
lach begleiten. Bei der Schluss-
einkehr wird indische und euro-
päische Küche angeboten.
Gäste sind willkommen – die Teil-
nahme erfolgt auf eigene Verant-
wortung.
Fahrkarten liegen bereit. Die 
Rückfahrt ist mit dem Bus 125 ab 
Kirrlach Waldpark geplant, optio-
nal ab 18.08 oder 18.38 Uhr

Info: Tel. 07251-358250 oder E-Mail: mittwochswanderung@t-online.de
R-U.O

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Diesen Samstag, 30. März, große Sachspendensammlung für bedürf-
tige Menschen von 8 bis 12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.

Kinderwagen für bedürftige Famili-
en dringend benötigt. Foto: Konvoi

„Wir bitten um gute, gebrauchs-
fähige Sachspenden, die wir 
direkt an Bedürftige verteilen! 
Damit bewahren wir auch wert-
volle Wirtschaftsgüter vor der 
Verschrottung und führen sie 
direktem Recycling zu. Wir sam-
meln gute Fahrräder, Werkzeu-
ge, Gartengeräte, Kinderwagen 
jeder Art, Küchengeräte, Wasch-
maschinen, Kühl-/Gefrierschrän-
ke (nicht älter als 10 Jahre), gute, 
massive Kleinmöbel (bis 1m 
Seitenlänge), Einzel- und Kin-
derbetten, schmale Kleider-
schränke, Tisch-Nähmaschinen, 
Nähsachen und Stoffe, Wolle, 
Schreib- und Schulsachen, 
Musikinstrumente, kleine Legos, 
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kleine Plüschtiere, Toilettenartikel, Windeln, Brillen, Hörgeräte, kleine 
Holz-/Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons: Gewaschene/gereinigte Kinder- und 
Jugend-Kleidung, Bettwäsche, gute Schuhe. Für Erwachsene vor-
zugsweiseJeans und Jacken!
Außerdem bitten wir um Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten 
und für unsere vielfältigen Hilfsaktionen zur Selbsthilfe in Afrika, 
aber auch für unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern 
wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle benötigen!
Spendenkonten: 
Sparkasse Kraichgau IBAN: DE62 66350036 0007114531, 
Volksbank BKH IBAN: DE08 66391600 0010626200.
Bitte schreiben Sie in der Überweisung Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Uganda, Behinderte, Sozialhilfe etc.) und 
Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! Herzlichen Dank!
Letzte Woche hat uns das THW Oberhausen bei einer schwierigen 
Ladeaktion unseres Containers für Afrika in Karlsruhe mit schwerem 
Fahrzeug geholfen. Herzlichen Dank an Andreas Horn und Kollegen.
Außerdem wurde am Donnerstag ein Lastzug für Südwest-Ungarn 
beladen. Herzlichen Dank dem gesamten Lade-Team aber auch Werner 
Bohn, dass er immer seinen Gabelstapler zur Verfügung stellt.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 07254-779770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de;
www.konvoi-der-hoffnung.de

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Neue Trikots für die Lebenshilfe-Fußballer

Einen großen Scheck im Gepäck hatte der Missonskreis beim Besuch in 
der Lebenshilfe-Verwaltung  Foto: LeHi

Große Freude herrschte bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V.: 
Mitglieder des Karlsdorfer Missionskreises hatten bei ihrem Besuch in 
der Verwaltung der Lebenshilfe in Bruchsal einen Spendenscheck über 
1600 Euro im Gepäck. Diesen überreichten sie an den Ersten Vorsitzen-
den des gemeinnützigen Vereins für Menschen mit Behinderungen, Alex 
Huber. Er bedankte sich ganz herzlich für das Engagement. Der Betrag 
kam aus dem Erlös des regelmäßigen Frühstücks zusammen, das der 
Missionskreis viermal jährlich veranstaltet und bei dem jeder Teilneh-
mer eine freiwillige Spende gibt, berichtete der Vorsitzende Rudolf 
Schlindwein. Der Erlös ermöglicht die Anschaffung neuer Trikots für die 
Lebenshilfe-Fußballmannschaft.

Naturfreunde Bruchsal

Great Barrier Reef – Wunderwelt Korallenriff
„Das 360°-Panorama des Korallenriffs vor Australien präsentiert die 
einzigartige Unterwasserwelt des Riffs in all seiner fragilen Schönheit 
und Komplexität. Wer hat Lust auf diese Ausstellung und will am 29. 
März mit nach Pforzheim kommen? Da Seniorentag ist, reduziert sich 
der Eintritt auf 5 €. Rentnerausweis bitte nicht vergesSen-Treffpunkt am 
NaturFreundehaus Bruchsal: 11 Uhr, Abfahrt „Gewerbliches Bildungs-
zentrum“ 11.23 Uhr. Rückkehr 18.10 Uhr „Gewerbliches Bildungszent-
rum“. Bitte meldet Euch bis 20. März bei Waltraud 0174 5 28 14 13 oder 
waltraud.lauber@online.de, auch wegen der Fahrkarten, an.
Osterbasar der Kreativgruppe am 30. März
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder Osterartikel und -backwaren, 
Eierlikör, Marmeladen und mehr auf unserem Osterstsand zu Gunsten 
unseres Waisenhauses in Sierra Leone an.
Wir freuen uns über Euren Besuch und über die Unterstützung unseres 
Projekts.
Die Gelder werden für den Reisanbau benötigt – Reis, das Grundnah-
rungsmittel in Sierra Leone.
Wir stehen ab 11 Uhr vor dem Kaufhaus Jost. 
Informationen unter Telefonnummer (0721) 86439.

Radsport-Team Kraichgau

Trainingsauftakt und Einstieg in den Radsport
Verein bietet regelmäßiges Training für Nachwuchssportler*innen

Training  Foto: Archiv RST

Trainingsauftakt für Einsteiger, Lizenzfahrer bis einschließlich U15 und 
Nachwuchs-Hobbyfahrer ist Samstag, 30. März, 13 Uhr. Treffpunkt ist 
am McFIT im Industriegebiet Stegwiesen in Bruchsal.
Trainingszeiten sind dann regelmäßig samstags um 13 Uhr (Treffpunkt 
wie oben).
Jede*r Interessierte mit eigenem verkehrsicheren Fahrrad ist willkom-
men. Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Gefahren wird nur mit Schutz-
helm. Darüber hinaus findet mittwochs um 17.30 Uhr auf der Radrenn-
bahn in Linkenheim regelmäßig Bahntraining für die genannten Jugend-
lichen statt. Besonderheit: Am Samstag, 6. April, ist das Training 
ausnahmsweise auf der Radrennbahn in Linkenheim. Teilnehmen darf 
jeder bis einschließlich U17. Anmeldung ist erforderlich. Gleichzeitig 
findet auf der Rennradbahn in Linkenheim eine LV offene „Boot Camp“ 
für Einsteiger und Nachwuchsfahrer*innen der Klassen U11, U13, U15 
und U17 statt. Bei dieser Veranstaltung erlernen die Teilnehmer die 
Grundkenntnisse des Bahnradsports und haben die Möglichkeit unter 
realen Bedingungen die verschiedenen Wettkampfdisziplinen zu üben.
Die Organisation übernimmt Bernd Essert vom BRV Jugendgremium. 
Die sportliche Leitung erfolgt durch unsere Trainerin Dina Persch vom 
RV Badenia Linkenheim. Die Klassen U11 und U13 fahren mit Straßen-
räder, max. Übersetzung 5.66m. Die Klassen U15 und U17 fahren mit 
Bahnräder, max. Übersetzung 6.45m resp. 7,01m. Vereinsinfos unter 
www.radsport-team-kraichgau.de

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61 Donnerstag von 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6 Montag von 18 bis 20 Uhr.
Gesprächsgruppen zu unterschiedlichen rheumatischen Krankheitsbil-
dern:
Fibromyalgie: Jeden zweiten Dienstag im Monat 18 Uhr AOK Gesund-
heitszentrum, Bahnhofstr. 12, 76646 Bruchsal;
Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth (07254) 98 90 0;
Rheumastammtisch: Jeden ersten Donnerstag im Monat 18 Uhr: Bri-
gitte Mohr (07257) 91 57 61;
Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat 13.30 bis 14.45 
Uhr: Renate Rothengaß (07251) 98 28 88 6;
Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm (07251) 12 48 1;
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu 
erfragen über das Beratertelefon;
Yoga: Montag 15 Uhr Rheumaliga, Kaiserstr. 20, 76646 Bruchsal;
Mitgliederversammlung: 27.03.2019 18 Uhr AOK Gesundheitszent-
rum, Bahnhofstr. 12, 76646 Bruchsal.

Schützengesellschaft 1798 e.V. Bruchsal

Ehrungen
In Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung am 16. März wurden 
die langjährigen und verdienst-
vollen Mitglieder geehrt:
Butz Michael, Grüner Andreas, 
Heidelberger Werner und Völk-
le Joachim mit jeweils 20 Jahre 
Zugehörigkeit im Verein. Layer 
Karl mit 35 Jahre, Fischer Klaus, 
Kollmann Volker und Müss Peter 
mit jeweils 40 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft.
Besondere Ehrung erfuhr Klaus 
Heilig in dem er für sein Enga-
gement im Verein zum Ehrenmit-
glied ernannt wurde.

Klaus Heilig, Antje Rzehorz 
 Foto: Daniel Ritter
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Hier sind noch einmal die aktuellen Schießzeiten:
Donnerstag: 17 bis 20 Uhr
Samstag: 14 bis 18 Uhr
Sonntag: 10 bis 13 Uhr

Slowfood-Convivium Bruchsal-Kraichgau

Marktfrühstück auf dem Bruchsaler Wochenmarkt
Dieser Gedanke schwirrt schon lange 
durch die Köpfe einiger Mitglieder des Slow 
Food-Conviviums Bruchsal-Kraichgau: Ein 
Frühstück mit Waren vom Wochenmarkt 
auf dem Wochenmarkt, dem Treffpunkt für 
Freunde und Bekannte, für Liebhaber der 
Marktatmosphäre, für Frischefans und nicht zuletzt für diejenigen, die 
Erinnerungen an Urlaubsmärkte wach halten möchten. Von Stand zu 
Stand schlendern, hier etwas entdecken, dort etwas probieren, kaufen 
und sich ein Plätzchen suchen, um die guten Sachen zu genießen. Eini-
ge Scheiben Salami oder Schinken, ein Stück Käse auf frischem Brot, 
ein paar Oliven, Radieschen, Paprika, dazu ein Glas frisch gepresster 
Obst- oder Gemüsesaft. Noch ein knackiges Brötchen mit Honig oder 
Marmelade zum duftenden Kaffee... 
Versuchen Sie es doch einmal!
Mitglieder der Slow Food-Gruppe stellen Tische und Stühle auf, die 
uns der „Ratskeller” zur Verfügung stellt. Dafür bedanken wir uns ganz 
herzlich.
Geplant sind diese Treffen an jedem ersten Samstag im Monat von 
April bis September. Wir beginnen um 9 Uhr bis Ende des Marktes um 
13.30 Uhr.

TSG Bruchsal

Basketball  
U12-Mädchen gut aufgelegt

Die U12-Mädels voller Tatendrang  Foto: TSG

Am 17. März fand das Vorturnier für die Bezirksmeisterschaft in der 
weiblichen U12 im Karlsruher Otto-Hahn-Gymnasium statt. Mit dabei 
waren alle U12-Mädchen-Teams des Nordbezirks, die TS Durlach, der 
TSV Ettlingen, der SSC Karlsruhe und die TSG Bruchsal.
Zunächst mussten die TSG-Mädchen gegen die Durlacher Mädchen 
ran. Sah es in der ersten Halbzeit noch nach einem sicheren Sieg aus, 
ließ die Verteidigungsarbeit im zweiten Spielabschnitt doch sehr nach 
und die Durlacher Mädchen kamen immer mehr heran. Dennoch waren 
die Bruchsalerinnen abgeklärt genug, um einen 28:23 Sieg über die 
Zeit zu bringen. Im zweiten Spiel konnte dann die Mannschaft des TSV 
Ettlingen dominiert werden. Ohne große Gegenwehr gewann man das 
Spiel mit 60:8. Damit war man schon für das Bezirksmeisterschaft-
sendturnier qualifiziert und im letzten Spiel gegen den SSC Karlsruhe 
ging es dann um den Turniersieg. Gegen die SSC-Mädchen hatten die 
Barockstädterinnen zu Saisonbeginn verloren, zudem wurde die SSC-
Mannschaft in eine höhere Liga eingruppiert. Das letzte Aufeinandertref-
fen lag also schon fünf Monate zurück und entsprechend fokussiert war 
die Mannschaft, die sich als kompakte Einheit präsentierte und durch 
überragendes Zusammenspiel zielstrebig den Weg zum gegnerischen 
Korb suchte. Ein Fast Break nach dem anderen wurde verwandelt und 
die Fächerstädter mit einem 60:32 förmlich überrannt. Trainerin Dawn 
Rood war voll des Lobes für ihre Mannschaft, denn so ein gutes Spiel 
hatten sie seit dem Turnier in Luxemburg noch nicht wieder abgeliefert. 
Dennoch ist man für das Bezirksmeisterschaftsendturnier am 30. März, 
bei dem noch die Mannschaften vom USC Freiburg und des CVJM

Lörrach dazu kommen, gewarnt. Karlsruhe hat in diesem Spiel deutlich 
unter seinen Möglichkeiten agiert und auch nur in einem Viertel seine 
beiden Top-Spielerinnen zusammen auf dem Feld gehabt.
Für das kommende Wochenende haben das Trainergespann Rood/
Waßmer mit der Mannschaft konzentriert an der richtigen Spieleinstel-
lung gearbeitet. Die Bezirksmeisterschaft findet am 30. März in Freiburg 
statt.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Nach dem Stammtisch wird gesungen, denn Singen ist gesund
Unseren Stammtisch gibt es schon seit über 20 Jahren. Wir trafen uns 
immer nach der Wassergymnastik in irgendeiner Kneipe. Irgendwann 
fingen wir mit dem Singen an, das war lustig und wir hatten viel Spaß 
daran. Mit Ludwig Wittemann hatten wir unseren ersten musikalischen 
Leiter. Er hat etliche Lieder für uns umgetextet und solange mit uns 
geprobt, bis alles klappte. Als er aus gesundheitlichen Gründen aufhör-
te, fehlte uns die musikalische Begleitung, aber die hatten wir bald wie-
der gefunden. Lennard mit der Gitarre und Melchior mit dem Akkordeon. 
Beide machten schon vorher zusammen Musik. Wir singen nun seit 
etwa zehn Jahren zusammen. Wir treffen uns einmal im Monat, immer 
am letzten Donnerstag, ab 18 Uhr, im St. Florian und singen Volks- und 
Wanderlieder. Altersbedingt haben wir schon einige Leute verloren und 
suchen dringend Verstärkung. Wer Lust hat mit uns zu singen, einfach 
mal reinschauen. Der nächste Stammtisch mit anschließendem Singen 
findet am Donnerstag, 28. März, statt. Eine Mitgliedschaft in unserem 
Verein ist nicht erforderlich. Gäste sind herzlich willkommen, wir freuen 
uns über jegliche Unterstützung.
Für diesen Bericht bedanken wir uns bei Edith Knott. Sie ist auch die 
Ansprechpartnerin für den Stammtisch und für das anschließende Sin-
gen. Zu erreichen unter Telefon 07251 / 304644 (abends)
Birgit Streit

Grundtext

Türkisches Kulturzentrum e.V.

Überschrift
Grundtext

UnternehmerFrauen im 
Handwerk Arbeitskreis Bruchsal

Überschrift
Grundtext

VdK-Kreisverband Bruchsal 

Überschrift
Grundtext

Verein für 
Sport und Gesundheit

Überschrift
Grundtext

Verein junger Gitarristen

Überschrift
Grundtext

Volkswandergruppe Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Werbegemeinschaft Bruchsal

Überschrift
Grundtext

Wiesenauen Nördlicher Oberrhein e.V.

Überschrift
Grundtext

WieWaldi Natur- und 
Erlebnisgarten im Heubühl

Überschrift
Grundtext

Zonta Club Bruchsal

Überschrift
Grundtext

MACH-MIT-BÜRO

Volkswandergruppe Bruchsal e.V.

Stammtisch
Am Freitag, 29. März, treffen wir uns zum Stammtisch im Gasthaus 
Engel in Neuthard Kirchstr. 32 um 18 Uhr.

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Kontakt und Termine

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;

Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

AMSEL-Treffen
Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal für von Multiple Sklerose 
Betroffene, treffen uns einmal im Monat – ab 19 Uhr zum AMSEL-
Stammtisch; üblicherweise donnerstags; falls Feiertag, dann am 
Donnerstag zuvor. Der Stammtisch findet im Restaurant Jahnhalle, 
Jahnstraße 34, 75045 Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behin-
dertengerechte Toilette und behindertengerechter Zugang sind dort 
vorhanden. 
Termine: 28. März, 25. April, 23. Mai, 27. Juli.

Der AMSEL-Talk findet dienstags 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, Kasta-
nienweg 10, 76698 Weiher statt. 

Termine: 9. April, 14. Mai, 11. Juni.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 
6606 1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!

Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. Wir 
sind dankbar für entsprechende Hinweise. 
Vielen Dank!
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Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Einladung zum Bürger*innentreff
Samstag, 6. April,13.30 Uhr, Pfarrzentrum Büchenau
Die Stadtverwaltung lädt Sie recht herzlich zu einer Diskussionsver-
anstaltung im Rahmen des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes 
für Büchenau ein. Wir möchten mit Ihnen über Ihre Themen sprechen. 
Wir werden mit Ihnen einen Stadtspaziergang machen und an den von 
Ihnen benannten Orten über Ihre Themen sprechen. Hierbei darf gerne 
kontrovers diskutiert werden. Wieder zurück im Pfarrzentrum tragen wir 
die Themen mit Ihnen zusammen und Sie bewerten deren Wichtigkeit.
Im zweiten Teil der Veranstaltung möchten wir die drei von Ihnen am 
häufigsten genannten Themenfelder in Form einer „World-Café-Diskus-
sion“ diskutieren. Sie werden hierbei in unterschiedlichen Besetzungen 
an den Tischen die drei Fragen besprechen. Zum Abschluss bitten wir 
Sie zu jeder der drei Fragen uns einen Vorschlag zu nennen, diese wer-
den wir dann im Plenum vorstellen.
Beim zweiten Treffen, das am 18. Mai, ebenfalls um 13.30 Uhr, im 
Pfarrsaal Büchenau stattfinden wird, werden wir dann mit Ihnen versu-
chen Ihre Ziele für Büchenau zu erarbeiten und zur Realisierung hierfür 
Orte zu finden. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung aller Büchenauer 
Bürger*innen.
Ihr Stadtplanungsamt Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 29. März 2019

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Putzete
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
zur diesjährigen Gemarkungsputzete trafen sich am Samstag, 16. März 
– dem ersten regenfreien Tag dieser Woche – wieder einmal mehr als 
60 Personen.

Mehr als 60 Personen trafen sich zur Putzete. Foto: Kramer

Wie im letzten Jahr beschlossen, wurde bereits vor der Putzete eine 
Aufnahme der Teilnehmer*innen gemacht.
Die Vereine waren wiederum stark vertreten und erfreulicher Weise 
beteiligten sich einige Erstteilnehmer, viele Privatpersonen und junge 
Familien mit Kindern. Zusammen mit der Jugendfeuerwehr, die mit 15 
Teilnehmer*innen die zahlenmäßig stärkste Gruppe stellte, waren über 
20 Kinder und Jugendliche als Müllsammler unterwegs und machten 
zum Teil spektakuläre Funde, die den Container mit ca. vier Kubik-
meter befüllten. Besonders ekelhaft empfanden die Kinder die vielen 
Hundekothaufen entlang des Wiesenweges. (Daher die Bitte an alle 
Hundebesitzer andere Wege zu wählen und den Kot auf jeden Fall gleich 
selbst einzusammeln!) Alle Beteiligten waren sich darüber einig, dass es 
nicht nur darum geht, den Müll, den andere in der Natur hinterlassen 
einzusammeln. Viel wichtiger ist es, darauf aufmerksam zu machen, 
dass man Müll eben nicht einfach nur so in der Natur hinterlässt. Mit 
der Teilnahme an der Putztete will man ein Zeichen setzen und zu ver-
nünftigem, nachhaltigem Verhalten aufrufen. Dies ist den engagierten 
Männern, Frauen und Kindern sicher gelungen.

Beim Imbiss nach der Putzete im Hummelstall der BKG wurden die 
Erfahrungen ausgetauscht.Herzlichen Dank an alle Helferinnen und 
Helfer bei der Putzete und an das Team der BKG für die Versorgung 
danach.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Aus dem Ortschaftsrat

Berichte  
„‘Grausenbutz‘ geht in großen Schritten vorwärts“
Erneut beschäftigte sich der Büchenauer Ortschaftsrat in seiner jüngs-
ten Sitzung mit dem Bebauungsplan und den örtlichen Bauvorschrif-
ten für das Gebiet „Grausenbutz“. Dabei ging es dieses Mal um den 
Feinschliff. „Wir haben Änderungen eingearbeitet, die sich nach der 
letzten Beteiligung der Öffentlichkeit ergeben haben“, erklärte Char-
lotte Klingmüller vom Stadtplanungsamt. „Die Grundzüge der Planung 
bleiben dabei aber unberührt.“ Eine erneute Auslegung sei somit nicht 
erforderlich. Es gehe um die Verkaufsfläche beim Lebensmittelmarkt, 
die um 50 Quadratmeter erweitert werden soll – für Bürobedarf, Zei-
tungen und Zeitschriften; die externe Ausgleichsfläche müsse geändert 
werden; die Abbiegespur zum Lebensmittelmarkt wolle man verlängern; 
für die neuen Mehrfamilienhäuser, das Bäckerei-Café und den Toto-
Lotto-Laden sei begrüntes Flachdach vorgesehen und für Versorgungs-
anlagen werde eine Fläche ausgewiesen. Der Ortschaftsrat war sich 
einig: „‘Grausenbutz‘ geht in großen Schritten vorwärts“ und beschloss 
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften einstimmig als Satzung.
Auch beim zweiten Punkt auf der Tagesordnung waren sich die Räte 
einig und gaben mit ihrer Zustimmung den Startschuss für die Einleitung 
eines vorhabenbezogenen Baubauungsplans „Neutharder Straße 19“. 
„Der landwirtschaftliche Betrieb Schäffner plant die Erweiterung seines 
Landkosthofladens um ein Hofcafé“, so Klingmüller. Städtebaulich sei 
die Ergänzung des Angebots vertretbar. „Wir können uns ein Café an 
dieser Stelle gut vorstellen“, bestätigten die Ortschaftsräte.
Martina Schäufele

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Büchenau

Springen, bis das Herz hüpft!
Sport ist nicht nur gesund – er macht auch riesig Spaß! Davon konnten 
sich die Kinder der Grundschule Büchenau im Rahmen des „Skipping 
Hearts” – Projektes überzeugen. 
Angeboten wird dieses Projekt 
von der deutschen Herzstiftung. 
Herr Panic führte es bereits 
zum zweiten Mal bei uns durch. 
Die Schüler der dritten Klasse 
studierten zunächst eine kleine 
Seilsprung-Choreographie mit 
ihm ein, die sie im Anschluss 
vor der gesamten Schule vor-
führten. Danach durfte jeder „ran 
an die Seile” – egal ob groß oder 
klein. Ganz spielerisch lernten die 
Schüler dabei auch, wie wich-
tig es für unseren Herzmuskel 
ist, trainiert zu werden, und vor 
allem: warum!
Alle hatten Spaß, und wir freuen 
uns schon auf das kommende 
Schuljahr wenn es wieder heißt:
„Skipping ... HEARTS!!!”
S. Alonso (Rektorin)

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Generalversammlung der BKG
Zur Generalversammlung der Büchenauer Karnevals Gesellschaft am 
Mittwoch, 24. April 2019 laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. Die 
Generalversammlung findet um 20 Uhr im Hummelstall statt.

Skipping Hearts  Foto: pr
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Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Präsidenten
 2. Bericht des Protokollers
 3. Bericht des Präsidenten
 4. Bericht der Jugendministerin
 5. Bericht des Kommandanten Bürgerwehr
 6. Bericht des Kassier
 7. Aussprache zu den Punkten 3 – 6
 8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
 9. Entlastung des Präsidiums (Vorstandschaft)
10.  Neuwahlen Komitee nach Satzung in den ungeraden Jahren (Vize-

präsident, Schriftführer und Beisitzer)
11. Anträge
12. Verschiedenes
13. Schlusswort des Präsidenten

Anträge sind schriftlich bis zum Mittwoch, 10. April 2019 an den Prä-
sidenten Steffen Hollerbach (Echerystr.34, 76646 Bruchsal) zu richten.

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Das DRK-Büchenau lädt ein zum Arzt-Vortrag: Rückenschmerzen
In der Reihe

Dr. Jürgen Kußmann
 Foto L.Vogel

„Ärzte verstehen – Diagnosen kapie-
ren“ hat das DRK Büchenau erneut  
Dr. Jürgen Kußmann für einen Vortrag 
am Freitag, 5. April, 19 Uhr im Lehrsaal 
des Feuerwehrhauses in Büchenau 
gewinnen können.
Als Arzt für Chirurgie, Orthopädie und 
Unfallchirurgie, Ärztlicher Leiter im 
„Ambulanten Zentrum für Rehabilitation 
und Prävention Am Entenfang GmbH in 
Karlsruhe“ wird der in Büchenau gebore-
ne und aufgewachsene Dr. Jürgen Kuß-
mann laienverständlich erklären:
Rückenschmerz – woher kommt die-
ser eigentlich?
Welche Ursachen stecken dahinter?
Was kann ich dagegen tun?
Hierzu sind alle interessierten Bürger 
*innen herzlich eingeladen.

Förderverein Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft

Einladung zur Generalversammlung
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am Mittwoch, den 24. 
April 2019, um 19.00 Uhr im Hummelstall statt. Hierzu laden wir alle 
Mitglieder recht herzlich ein.

Tagesordnung:
Punkt 1: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Punkt 2: Bericht Kassier
Punkt 3: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
Punkt 4: Aussprache zu den Punkten 1 – 3
Punkt 5: Entlastung des Vorstandes
Punkt 6:  Neuwahlen nach Satzung in ungeraden Jahren ( 2. Vorsitzen-

der, Schriftführer, 2.+3. Beisitzer, Kassenprüfer )
Punkt 7: Anträge
Punkt 8: Verschiedenes
Punkt 9: Schlußwort des 1. Vorsitzenden

Anträge sind schriftlich bis zum 10. April 2019 an den 1. Vorsitzenden 
Reinhold Speck, Albert-Einstein-Straße 31, 76646 Bruchsal zu richten.

Förderverein FSV Büchenau

Fischessen im FSV-Vereinsheim
Auch in diesem Jahr findet das traditionelle Fischessen im FSV Ver-
einsheim statt.

Termin: Karfreitag, 19. April 2019 ab 11.30 Uhr.

Das Küchenteam bereitet wieder Merlanfilet und für die „Kleinen und 
Kleingebliebenen“ Fischstäbchen mit Kartoffelsalat oder Pommes zu.
Der Förderverein des FSV Büchenau e.V. würde sich über Ihren Besuch 
freuen.
Voranmeldungen an Frieder Köcher, Tel. 07257/3565 oder 
frieder.koecher@outlook.de

Vorankündigung!
Die mittlerweile 18. Rock- & Heavy-Party steigt am 27. April ab 20 
Uhr!
Sascha und sein Team freuen sich auf Euch!

Förderverein Männergesangverein Harmonie 1919 e.V.

Neustrukturierung und Zukunftsperpektiven 
Am Mittwoch, 20. März, stand die Generalversammlung des MGV 
Harmonie Büchenau unter zwei Schlagwörtern: Neustrukturierung und 
Zukunftsperspektiven.
Anfang 2018 fürchtete der Männerchor um sein Bestehen, wurden doch 
in den letzten Jahren keine nennenswerten Zugänge verzeichnet und 
die Stammsänger wurden auch nicht jünger. Die Lösung dieses Prob-
lems lag in der Ausrufung eines Projektchores, zu dessen Erfolg Marcel 
Holzer (Pressewart), Alexander Kleinfelder (neuer Vorstand Männerchor) 
und Andreas Burghardt (Dirigent Männerchor) beigetragen haben. Mit 
dem Slogan „Singen ist sexy“ lockte der Projektchor siebzehn neue 
Sänger an, von denen neun anschließend dem Verein beigetreten sind. 
Seitdem geht der Männerchor mit frischem Mut an die Probenarbeit, 
die unter dem Zeichen des 100-jährigen Bestehens in 2019 steht. In 
2018 hatte der Männerchor einige prägnante Auftritte – zum Beispiel 
das Gastspiel im März 2018 in Neureut bei den Gregorian Voices oder 
bei dem großartigen Auftritt im Juni gemeinsam mit dem Männerchor 
Münzesheim auf der Landesgartenschau in Lahr. Als Ziel für den Chor 
setzt sich der Dirigent nun das auswendige Vortragen der Lieder.
Erfolgreiche Chorauftritte hatte auch der Frauenchor All Cantare im Jahr 
2018 zu verzeichnen. So der sommerlich frische Beitrag im Rahmen des 
Landesmusikfestivals in Lahr oder das fröhlich stimmende Chor-Event 
„Büchenau klingt: alles singt!“ im Juli 2018, bei dem beide Chöre des 
MGV ihr Bestes gaben und das Publikum zu unterhalten und zum akti-
ven Mitsingen zu motivieren wussten. Bei der Probenarbeit konzentriert 
sich Sonja Oellermann auf das fundierte Einsingen, die Verstärkung 
der Stimmsicherheit und die Aussprache der Sängerinnen, welche sie 
durch gebärdenunterstützende Konsonantenartikulation zu verbessern 
versucht. Arbeitsreiche Probenwochenenden gehören zum Standard 
des Frauenchores, welches diesmal im Probenraum vor Ort stattgefun-
den hat ...

Fortsetzung folgt in nächster Ausgabe!

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Erste Mannschaft  
TSV Dürrenbüchig – FSV  (4:1)
Am vergangenen Wochenende fuhr der FSV in Erwartung eines schwe-
ren Spiels nach Dürrenbüchig. Der FSV legte vielversprechend los 
und übte früh Druck auf das gegnerische Tor aus. Leider war es dann 
die Heimmannschaft, die früh in Führung ging: Einen Freistoß in den 
Strafraum verlängerte man in der siebten Minute zum 1:0 ins Tor. Auf-
fällig war bis hier ansonsten vor allem die harte Herangehensweise 
des Gegners, der sich oftmals und fast im Minutentakt nur mit Fouls 
zu helfen wusste. Dadurch verunsichert entglitt dem FSV in der Folge 
die Spielkontrolle. Die daraus resultierende Zerfahrenheit spielte dem 
Gegner in die Karten, der mit langen Bällen und direktem Nachsetzen 
für Druck sorgte. So zum Beispiel in der 20. Minute, als der Gegner erst 
zum 2:0 per Abstauber traf und nur zwei Minuten später per Strafstoß 
auf 3:0 erhöhte. Der FSV mühte sich in der Folge um einen vernünfti-
gen Spielaufbau, was aber einfach nicht gelingen wollte. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff glückte dann immerhin noch der Anschlusstreffer. D. Sau-
der hatte per Elfmeter verwandelt, nachdem G. Navaneethakrishnan im 
Strafraum gefoult worden war.
Aus der Kabine kam der FSV dann verbessert zurück. So hatten D. Sau-
der, der den Ball nach einer Flanke nicht im Tor unterbringen konnte und 
L. Brettschneider, der eine gute Kopfballablage knapp übers Gehäuse 
schoss, gute Chancen auf den Anschlusstreffer. Die taktische Devise 
des Gegners hingegen war leicht durchschaubar. Mit der Zwei-Tore-
Führung im Rücken beschränkte man sich auf das Konzept Verteidi-
gen – Kontern – Treten. Leider gelang es dem FSV nicht, durch ein Tor 
nochmal heranzukommen und so besorgte Dürrenbüchig 5 Minuten vor 
Spielende, abermals per Elfmeter, den 4:1-Endstand.
Dem Schiedsrichter war es auch in der zweiten Hälfte nicht gelungen, 
das Spiel unter Kontrolle zu bekommen. Dennoch darf die dürftige 
Schiedsrichterleistung nicht als Ausrede für ein schwaches Spiel vorge-
schoben werden. Die Ideenlosigkeit und mangelnde Kampfbereitschaft 
des FSV über weite Strecken des Spiels drückten der Niederlage einen 
unschönen Verdient-Stempel auf. Am kommenden Wochenende hat 
man zu Hause die Chance es gegen Langenbrücken besser zu machen.

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Generalversammlung der Harmonika-Freunde Büchenau 1955 e.V.
Die Mitgliederversammlung der Harmonika-Freunde am 19. März im 
Proberaum der Mehrzweckhalle wurde durch den 1.Vorsitzenden Günter 
Zimmermann mit der Begrüßung der Anwesenden eröffnet, unter denen 
auch die Ortschaftsräte Heiko Huber und Angelika Clauß, der Ehrenvor-
sitzende Gerhard Mohr sowie Ehrendirigent Heinz Häfner waren.
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Nach dem Totengedenken brachte die Schriftführerin Gisela Rössler 
in ihrem Bericht die Ereignisse des vergangenen Jahres nochmals in 
Erinnerung: Das Vereinsorchester hatte wieder zahlreiche Auftritte und 
Arbeitseinsätze zu absolvieren, aber auch das gesellige Beisammensein 
bei Festen und Ausfl ügen war nicht zu kurz gekommen. Kassier Dieter 
Rössler informierte sodann über die fi nanziellen Verhältnisse des Vereins 
und gab den aktuellen Kassenstand bekannt.
Ortschaftsrat Heiko Huber übernahm das Amt des Wahlleiters für die 
anstehenden Neuwahlen und bedankte sich zunächst bei den Ver-
einsmitgliedern für die geleistete Arbeit. Die gesamte Vorstandschaft 
wurde einstimmig entlastet und anschließend Günter Zimmermann als 
1.Vorsitzender ebenso einstimmig in seinem Amt bestätigt. Auch bei 
den weiter durchgeführten Neuwahlen gab es keine Veränderungen in 
der Vorstandschaft und Verwaltung: 2.Vorsitzender bleibt Klaus-Dieter 
Sappert, Kassier Dieter Rössler, Schriftführerin Gisela Rössler, Kas-
senprüfer bleiben Sonja Reichelt und Sigrid Weber, Beisitzer bleiben 
Gerlinde Weih, Christine Seiffert, Jürgen Strobel, Werner Väth, Ursula 
Väth, Christian Hellriegel, Nicole Craddock und Walter Bergmaier. Nach 
der Durchführung der Wahlen gab der 1.Vorsitzende einen Überblick 
über die Termine im Jahr 2019, wobei als besonderes Ereignis die 
Teilnahme des Orchesters am Landesmusikfestival in Schorndorf am 
29.Juni ansteht. Im September wird es, nun bereits zum 28.Mal, wieder 
ein Mostfest geben. Außerdem soll im Oktober auch wieder eine Herbst-
wanderung stattfi nden.
Die beiden Vereinsvorsitzenden berichteten über die technischen 
Schwierigkeiten beim Kegelbahnbetrieb, die erheblichen fi nanziellen 
Aufwendungen für Reparaturen und die gesunkene Auslastung der 
Bahnen, was von den beteiligten Vereinen zum Anlass genommen 
worden war, die Einstellung des Kegelbahnbetriebs in absehbarer Zeit 
zu beschließen.
Dirigent Wilhelm Nill berichtete abschließend über die Ausbildung der 
Akkordeonschüler; derzeit steht im Verein leider kein Jugendleiter als 
Ansprechpartner zur Verfügung.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Der Osterhase ist im Anmarsch

Osterwerkstatt Foto: Kleintierzuchtverein

Am Ostersonntag kommt pünktlich um 14.30 Uhr der Osterhase zu 
uns in den Vogelpark. Er hat für jedes angemeldete Kind ein Geschenk 
dabei. Anmeldungen werden ab sofort bei Friedert Knoch, Au in den 
Buchen 3 oder bei Gerlinde Schäfer, Gustav-Laforsch Str. 5 entgegen-
genommen. Der Unkostenbeitrag beträgt sechs Euro und ist bei der 
Anmeldung zu bezahlen. Unsere Frauengruppe bietet am Ostersonntag 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen (auch zum Mitnehmen) im Ver-
einsheim an. Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen.
Auch in unserer Osterwerkstatt tut sich einiges. Viele freiwilligen Helfer 
treffen sich regelmäßig um den vielen Ostereiern frische Farbe zu geben.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Wein und Harmonie – Eine in seiner Form einzigartige Weinprobe 
nur für MÄNNER und mit echten „Prachtkerlen“
Was will MANN mehr! Ein stimmungsvoller Abend unter Männern in 
gemütlicher und geselliger Atmosphäre. Eine sicherlich sehr aufschluss-
reiche und köstliche Weinprobe, welche zusätzlich noch mit zum Abend 
passenden Liedbeiträgen, gesungen von echten „Prachtkerlen“ der 
Harmonie Büchenau, ihre Veredelung fi ndet.
Unser einzigartiges Weinevent „Wein und Harmonie“ fi ndet am Sams-
tag, 6. April, 19.30 Uhr, im „Hasenheim“ des Kleintierzucht- und Vogel-
vereins C911 in Büchenau statt.
Thomas Schäfer vom gleichnamigen Weingut Schäfer aus Jöhlingen 
wird seine Weine präsentieren. Vor 20 Jahren übernahm er die elterli-
chen Weinberge und gründete sein eigenes Weingut. Seitdem veredelt 
der Weinbauingenieur die Trauben in Eigenregie zu hochwertigen Qua-
litätsweinen. Die hervorragende Qualität der Trauben verleiht seinen 
Weinen einen unverwechselbaren Geschmack und man darf sicherlich 
auch auf seine Kollektionen junger, frecher Cuvées gespannt sein, mit 
denen der Önologe, eigene Akzente setzt und dafür nur die besten und 
reifsten Trauben verwendet.
Unser Chorleiter Andreas Burghardt hat passende Liedbeiträge für die-
sen Abend arrangiert und wird damit gemeinsam mit seinen „Pracht -

kerlen“ vom Büchenauer MÄNNER 
Chor für den musikalischen 
Bogen vom Wein hin zu Gesellig-
keit und Gesang sorgen.
Im Unkostenbeitrag inbegriffen 
sind u.a., ein Begrüßungssekt, 
acht verschiedene Weine, Brot 
und Wasser auf den Tischen, 
ein reichhaltiges Vesper und ein 
einzigartiger Abend voller guter 
Stimmung und schönen Liedbei-
trägen. Zusätzlich wird das Wein-
gut Schäfer an diesem Abend 
eine Aktion zu einem vergünstig-
ten Weinkauf sowie einer kosten-
freien Lieferung anbieten.
Alle Männer, die einen schönen 
Abend in geselliger Atmosphäre 
mit edlen Weinen und harmoni-
schem Gesang verbringen möch-
ten, sind hierzu recht herzlich ein-
geladen.
Geselligkeit, Wein und Gesang – sind unsere Zutaten für einen überra-
schenden Abend voller Musik, gepaart mit Geschichten und Informatio-
nen über die zur Verköstigung vorgesehenen Weine.
Man(n) darf also sehr gespannt auf die dargebotenen Weine und die 
musikalische Gestaltung des Abends sein.
Der Unkostenbeitrag beträgt 22 Euro pro Person. Anmeldungen werden 
bis spätestens 2. April unter Telefon 0175 – 4117572 oder per Mail unter 
„info@harmonie-buechenau.de“ erbeten.
Es sind noch Plätze frei! Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
(Marcel Holzer)

MustertextTraumstart e.V.

Einladung ins Café „Hasenvilla”!
Liebe Büchenauer und Büchenauerinnen,
wir – das sind Traumstart e.V., der Kleintierzucht 
– und Vogelverein C911 und die Villa Kunterbunt 
– haben uns zum Ziel gesetzt, in unserem lie-
benswerten Dorf, zumindest an einigen Tagen, 
ein kleines, besonderes Café zu betreiben.
Geselligkeit, Spiel & Spaß stehen bei uns im 
Vordergrund. Wir möchten Generationen verbinden und einen Ort bie-
ten, an dem sich Menschen begegnen können.
Bei uns gibt es Kaffee + Kuchen, Platz für Kinder, Plätzchen für‘s 
Schwätzchen, Spielmöglichkeiten drinnen und draußen, manchmal 
Unterhaltung und immer freundliche Menschen, die sich auf Ihren 
Besuch freuen!
Einfach ausprobieren ...
Start: Freitag, 5. April / Öffnungszeiten: 15 – 17 Uhr.
An diesem Tag werden wir Sie mit einem kleinen, „zauberhaften“ 
Programm unterhalten.
Weitere Termine:
Freitag, 3. + 17. Mai / 7. + 28. Juni / 5. + 19. Juli.
Unser Café Hasenvilla befi ndet sich Im Vereinsheim des Kleintierzucht- 
und Vogelvereins in Büchenau.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

TV-Generalversammlung 27. Februar mit Sportabzeichen-Ehrung

Sportabzeichen-Ehrung durch OV Marika Kramer, links und Heidi Blä-
ske, rechts Foto HaBl

Ortsvorsteherin Marika Kramer konnte bei der Generalversammlung 
am 27. Februar zur Sportabzeichen-Verleihung viele Kinder mit Eltern 
begrüßen und aufmuntern, weiterhin sportlich tätig zu sein. Sie selbst 

Wein und Harmoniee e

Samstag, 06.04.2019
um 19:30 Uhr

im „Hasenheim Büchenau“  
des Kleintierzucht- und Vogelvereins C911

Leitung Weinprobe: Thomas Schäfer  
vom Weingut Schäfer (Jöhlingen) 

Musikalische Leitung: Andreas Burghardt

des Kleintierzucht- und Vogelvereins C911

Preis p. P. 

22,- € inkl. 

reichhaltigem 

Vesper

mit dem Männerchor Büchenau
Die Weinprobe für 
alle interessierten 
MÄNNER!

SCHÄFERWeingut Jöhlingen

Anmeldung unter Tel. 0175/4117572 oder
info@harmonie-buechenau.de
(Achtung: Teilnehmerzahl begrenzt!)
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hat großen Respekt vor den Leistungen, die erbracht werden müssen, 
um diese Urkunde zu bekommen. Wenn weiterhin die Familien an einem 
Strang ziehen und die Eltern Vorbilder sind für die Jugend, muss man 
keine Angst vor der Zukunft des Turnvereins haben.
Seit nunmehr 39 Jahren wird in Büchenau das Sportabzeichen abge-
nommen. Nachdem in der Grundschule bereits 42 Sportabzeichen für 
2018 an Büchenauer Schüler*innen überreicht werden konnten, haben 
sieben Familien auf das gemeinsame Ziel hingearbeitet, das Familien-
Sportabzeichen zu erfüllen. Gelungen ist dies zum 15. Mal Familie 
Hardock: Doris, Simone und Jens (bereits in der Jugend) haben es 
wieder gemeinsam geschafft. Familie Horstmann hat ein Familienab-
zeichen erhalten: Ina, Sohn Hendrik und Dorothea (beide leben in U.S.A. 
und Enkelin Suvi Lotta aus Schriesheim – alle haben sich in Büchenau 
zum Sportabzeichen getroffen!). Familie Hellriegel: Michael mit Laura 
und Lina. Familie Henecka: Stefan mit Annabell und Linda. Familie 
Meier: Sina mit Jule und Theo. Familie Ulmerich: Stephanie mit Caro 
und Nina. Ein ganz besonderes Lob ging an Familie Suchy: Hier haben 
die Eltern Stephan und Stefanie mit ihren vier Kindern Tale, Thore, Maje 
und Lasse das Sportabzeichen bestanden! Gratulation, das ist absolute 
Spitze! Alle Familien wurden mit Urkunden und Geschenken belohnt.
Hier die Teilnehmer, die 2018 im TV das Abzeichen gemacht haben, in 
Klammer die Anzahl der bisher bestandenen Sportabzeichen:
Melanie Ernst, Silber (13); Doris Hardock, Gold (31); Jens Hardock, Gold 
(8); Simone Hardock, Bronze (7); Michael Hellriegel, Bronze (24); Stefan 
Henecka, Gold (1), Dorothea Horstmann, Gold (1.); Hendrik Horstmann, 
Silber (1); Ina Horstmann, Gold (36); Annette Loewen-Hellriegel, Gold 
(15); Sina Meier, Gold (1); Siegfried Näger, Gold (17); Stefanie Suchy-
Bux, Gold (1); Stephan Suchy, Gold (1); Stephanie Ulmerich, Gold (6).
Jugend: Luana Hasaney, Bronze (2); Marie Hellriegel, Gold (7); Annabell 
Henecka, Gold (1); Tale Suchy, Gold (3); Suvi Lotta Zipf, Silber (19).
Glückwunsch an alle, die sich wieder aufgerafft haben, den Fitnesstest 
2018 zu bestehen.
Termine zur Sportabzeichen-Abnahme in diesem Jahr werden rechtzei-
tig veröffentlicht.
HeiBl

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau – HC Neuenb. II  30:15 (18:7)
Mit einem deutlichen Sieg gegen den HC Neuenbürg II hat unsere 1. 
Mannschaft zwei wichtige Punkte im Kampf um den Klassenerhalt 
geholt. Von Beginn an übernahm der TV Büchenau das Spiel und führte 
bereits nach 7 Minuten mit 5:1. Zur Pause wurde eine deutliche 18:7 
Führung herausgespielt. Auch in Halbzeit 2 wurde konzentriert weiter 
gespielt, die Gäste aus Neuenbürg hatten an diesem Abend keine 
Chance, das Spiel noch mal zu drehen. Nach 45 Minuten hieß es 24:12 
für die Gastgeber, am Ende freute man sich über einen 30:15 Sieg. 
Dies sollte für die noch verbleibenden 4 Spiele Selbstvertrauen geben. 
Nächste Woche muss unsere 1. Mannschaft beim Schlusslicht, dem TV 
Forst, antreten.
Für Büchenau spielten im Tor Raphael Speck und Nikolas Zöllner
Stefan Götter 3, Christian Meier 6/2, Christian Schäfer 2, Jonas Werner 
2, Eric Zöllner 2, Manuel Arbogast 1, Andreas Weih 3, Johannes Zim-
mermann 5, Lukas Trunk, Janik Schmid 3, Jens Hardock 3

TV Büchenau II – TV Forst II  26:23 (11:10)
Für Büchenau II spielten: Carsten Evin 1, Philipp Schlichter 1, Axel 
Zimmermann 5/1, Simon Wickinghoff 3, Benedikt Speck 2, Tim Winter 
1, Nils Mandel 3, Johannes Zimmermann 1, Jonny Grummt 7/3, Lukas 
Trunk 1, Alexander Schäfer (Tor), Jens Hardock 1

Jugend
FV Leopoldshfn – mJA  35:23 (18:7)
wJB – SG Nußloch  24:20 (10:12)
wJD I – FV Leopoldshfn  16:15 (11:7)
wJD II SV Langenstb.  4:20 (1:9)

Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 31. März
15 Uhr SG Sulzf/Brett II – TV Büchenau II
17 Uhr TV Forst – TV Büchenau
Jugend
Sonntag, 31. März
11 Uhr HG Ofter/Schw – wJB
12:15 Uhr wJC I – wJC II

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 2. April

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Besuch von der Feuerwehr

Die Feuerwehr im Kindergarten  Foto: KiGa

Die Schulanfänger vom evangelischen Kindergarten „Der gute Hirte“ 
bekamen an einem Vormittag Besuch von Herrn Schleicher und Herrn 
Kroll, zwei Feuerwehrmänner von der Feuerwehr Bruchsal.
Anschaulich demonstrierten sie den Kindern, wie leicht ein Brand mit 
einer Kerze entstehen kann und wie sie die Kerze am besten löschen 
können.
Wie sie sich im Brandfall verhalten sollen – z. B. sich nicht verstecken, 
um Hilfe rufen – wurde ihnen kindgerecht erklärt.
Anhand von Bildern zeigten sie den Kindern, dass der Rauch immer 
zuerst nach oben steigt, um dann wieder Richtung Boden zu sinken.
Wie die Kinder das Zimmer sicher verlassen können, wurde dann prak-
tisch geübt – hintereinander und geordnet aus dem Zimmer krabbeln.
Ein Anruf bei der Leitstelle wurde ebenfalls mit den Kindern durchge-
spielt.
Welche Nummer wähle ich, wie melde ich mich, etc.
Gespannt schauten sie Herrn Kroll zu, wie er seine Feuerwehruniform 
anzog. Er sah plötzlich verändert aus und seine Stimme klang auch 
irgendwie anders.
So ging ein interessanter und lehrreicher Vormittag zu Ende.
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Kroll und Herrn Schleicher für 
die kindgerechte Informationen und die praktischen Übungen mit den 
Schulanfängern.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Ostermarkt der Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Am Freitag, 5. April, findet in der Heidelsheimer Dietrich-Bonhoeffer-
Schule von 15 bis 18 Uhr ein Ostermarkt statt. Eltern, Lehrer und 
Schüler haben ein vielfältiges Programm zusammengestellt. Die Besu-
cher erwartet ein bunter Strauß aus musikalischen Beiträgen, diversen 

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!

Info iiii
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Mitmachaktionen sowie Angeboten zum Kaufen an verschiedenen 
Marktständen.
Für das leibliche Wohl sorgt das Café der Eltern und des Fördervereins. 
Eine Passionsbesinnung bietet die Gelegenheit zum Innehalten im 
Markttrubel.
Das Jubiläum „10 Jahre Schulgarten“ steht im Mittelpunkt der Aktivitä-
ten im Außenbereich. Die Kinder- und Jugendbücherei präsentiert neue 
Bücher. Hier besteht die Gelegenheit neue Bücher für die Bücherei zu 
spenden. Hierzu lädt die Schulgemeinschaft alle Interessierten sehr 
herzlich ein.
Gez. M. Ronellenfitsch, Rektorin

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim – SpVgg. Durlach-Aue  2:0 (1:0):
Der FC 07 Heidelsheim hat den Kampf um den Verbandsligaklassener-
halt längst noch nicht aufgegeben. Dank einer überragenden Mann-
schaftsleistung besiegte die Mannschaft um Neu-Trainer Marcel Martin 
den Tabellensiebten SpVgg. Durlach-Aue völlig verdient mit 2:0 (1:0) und 
durfte somit nach dem 1:0-Auswärtserfolg vor einer Woche bei der SG 
Heidelberg-Kirchheim zum ersten Mal in dieser Saison den 2. Sieg in 
Folge feiern. Und dies, obwohl die Gastgeber stark ersatzgeschwächt 
waren. Der Aufsteiger hatte auf der Bank praktisch so gut wie keine 
Alternativen mehr, denn dort saßen fast nur noch A-Jugendspieler. Doch 
die Einheimischen trotzten der großen Personalnot und von der ersten 
Minute an war ganz klar zu erkennen, dass man Wiedergutmachung 
für die heftige 0:6-Klatsche aus dem Vorspiel betreiben wollte. Es ent-
wickelte sich eine muntere und sehr ansehnliche Verbandsligapartie, in 
der es hüben wie drüben zahlreiche Torchancen gab. Die beste im 1. 
Durchgang vergab Durlachs junger Angreifer Robin Schnürer (25.), dem 
aus acht Metern freistehend vor FCH-Keeper Oliver Nell die Nerven 
versagten. Aber auch Heidelsheim hatte seine Möglichkeiten und war 
vor allem spieltechnisch und von der Einsatzbereitschaft her voll auf der 
Höhe, auch die Laufwege passten. Die Martin-Truppe investierte viel 
und wurde kurz vor dem Seitenwechsel für ihre Bemühungen mit dem 
1:0 Führungstreffer belohnt. Jannis Fetzner schickte Enes Karamanli auf 
die Reise und dieser traf mit etwas Unterstützung des holprigen Rasens 
aus spitzem Winkel flach ins lange Eck.
Die zweiten 45 Minuten waren noch keine vier Minuten alt, als Marvin 
Gondorf schon Torhüter Nell umkurvt hatte, dann aber zum Glück den 
Ball in Rücklage über den Querbalken beförderte. Auf der Gegenseite 
traf Ibrahim Ünsal (59.) lediglich den Pfosten und der Nachschuss von 
Andre Walica wurde abgeblockt. Es entwickelte sich nun ein offener 
Schlagabtausch und nach 66 Minuten tauchte wiederum Schnürer nach 
einem feinen Gassenball von M. Gondorf völlig frei vor Nell auf, der mit 
einer Glanztat den Ausgleichstreffer gerade noch so verhindern konnte. 
Die Entscheidung zum vielumjubelten 2:0 Endstand fiel dann fünf Minu-
ten vor Spielende. FC-Kapitän Walica zirkelte einen Eckball mit viel Effet 
Richtung Tor, Aues Torhüter Dirk Naumann konnte das Leder zwar noch 
mit einer Faust gegen den Querbalken lenken, doch von da aus sprang 
die Kugel ganz klar hinter die Line.

Zweite Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim 2 – TSV Rheinhausen  3:1 (1:1):
Alter schützt vor Toren nicht, weder in die eine noch in die andere Rich-
tung. Dies zeigte diese Partie deutlich, die für die Gastgeber denkbar 
schlecht begann. Bereits in der 2. Minute profitierte Christian Geuder 
von einem Pressschlag in der FCH-Defensive, der ihm vor die Füße fiel 
und den er mit einem Flachschuss aus spitzem Winkel zur frühen 0:1 
Gästeführung verwertete. Der 1:1 Ausgleich dann aber in der 23. Spiel-
minute. Ionut Dracea, eine „Leihgabe” der AH-Abteilung, köpfte eine 
Flanke von Andreas Zesinger aus kurzer Distanz ein. Heidelsheim hatte 
in der ersten Hälfte die größeren Spielanteile und zweimal Pech, als 
Schüsse von Driton Shema und Nico Leibold jeweils von Verteidigern 
gerade noch so von der Torlinie gekratzt wurden.
In der zweiten Halbzeit, die auch wegen vieler Verletzungsunterbrechun-
gen sehr zerfahren war, blieb Rheinhausen zwar durch Standardsitua-
tionen stets gefährlich, die besseren Chancen jedoch eröffneten sich 
den Platzherren. Eine davon verwertete Jonny Loris Cabanas in der 66. 
Minute. Er veredelte eine Flanke seines Trainers Patric Gutknecht per 
Kopf zum 2:1. In der Folge eröffneten sich dem eingewechselten Domi-
nik Doll gleich drei hundertprozentige Chancen, doch weder in der 79. 
noch in der 83. und auch nicht in der 89. Minute gelang es ihm jeweils 
freistehend, das Spielgerät über die Linie zu bugsieren. Das 3:1 fiel erst 
in der Nachspielzeit. Mike Gattung, sechs Minuten zuvor eingewechselt 
und ebenfalls eine „Leihgabe”, aber diesmal von der A-Jugend, schob 
den Ball zum 3:1 ins Rheinhausener Tor. Sein A-Junioren-Kollege Nick 
Langer hatte ihm die Kugel mustergültig aufgelegt.
Unterm Strich ein völlig verdienter Heimerfolg der Gutknecht-Elf, die 
sich anschickt, ins Tabellenmittelfeld auf zu rücken.

Jugendabteilung  
Rückblick auf die jüngsten Spiele unserer FCH-Junioren:
E1-Junioren FC 07 Heidelsheim – SpVgg. Oberhausen II  1:0
E2-Junioren FC 07 Heidelsheim II – TSV Rheinhausen II  1:0
D-Junioren TuS Mingolsheim – FC 07 Heidelsheim  6:2
B-Junioren FC 07 Heidelsheim – FzG Münzesheim  0:9

Vorschau auf die nächsten Spiele unserer FCH-Junioren:
Samstag, 30. März
10 Uhr  E2-Junioren SV Philippsburg 2 – FC 07 Heidelsheim 2
11 Uhr  E1-Junioren FC Germ. Forst 2 – FC 07 Heidelsheim
11:30 Uhr  D-Junioren FC 07 Heidelsheim – FC Olympia Kirrlach
13 Uhr  C-Junioren SV Kickers Büchig 2 – FC 07 Heidelsheim
13 Uhr  B-Junioren FC 07 Heidelsheim – JSG Odenheim/Östringen
15:45 Uhr  A-Junioren  JSG Heidelsheim/Münzesheim –  

FC Olympia Kirrlach

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Samstag, 30. März, 15.30 Uhr SV 98 Schwetzingen – FC 07 Heidelsheim 
und Sonntag, 31. März, 15 Uhr SV Phlippsburg – FC 07 Heidelsheim 2. Zu 
diesen Partien werden wiederum alle Fußballfreunde und Fans des FCH 
recht herzlich eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Mitgliederschwimmen

 Foto: FV Hallenbad Heidelsheim

Am kommenden Sonntag, 31. März, findet von 10 bis 12 Uhr unser 
nächstes Mitgliederschwimmen im Hallenbad in Heidelsheim statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach Badesachen einpacken 
und vorbeikommen zum Schwimmen oder Plantschen.
Der letzte Termin zum Mitgliederschwimmen in diesem Jahr ist dann 
am 14. April.

MustertextFreundeskreis Volterra

Jahresvollversammlung
Hiermit laden wir zur Jahresvollversammlung 2019 des Freundeskreises 
Volterra im Rathaus Heidelsheim; Rathaussaal ein.
Beginn: Mittwoch, 10.04.2019 19:30 Uhr.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Dank
2. Rückblick 2018
3. geplante Veranstaltungen 2019
4. Aufstellung zweites Partnerschaftsschild am Rathaus
5. Reichsstadtfest 2019
6. Neuigkeiten aus Volterra
7. Sonstiges
Gemütlicher Ausklang bei Wein und Bruschetta mit Diashow – Interes-
sierte sind herzlich willkommen !
Con cordiali saluti,
Martina und Ingrid

Heidelser Melkkiwwlreider

Jahreshauptversammlung 2019
Am 15. März 2019 fand die 13. Jahreshauptversammlung des Heidelser 
Melkkiwwlreider e.V statt. Vorstand Michael Schlindwein begrüßte die 
Mitglieder und eröffnete die Versammlung. In seinem Bericht gab er u.a. 
einen Ausblick auf die kommenden Vereinstermine. Neben zahlreichen 
kleineren Veranstaltungen werden die Melkkiwwlreider natürlich wieder 
beim Reichsstadt mit dabei sein und Anfang September zusammen 
mit dem OWK die 3. Heidelsheimer Weinwanderung veranstalten. Für 
dieses Jahr ist zudem ein Vereinsausflug geplant. Weiterhin wies er 
auf die 1250 Jahrfeier und die damit verbundenen Feierlichkeiten im 
kommenden Jahr hin.
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Die Schriftführerin Verena Neithardt fasste das vergangene Jahr zusam-
men. Auch hier gab es einiges zu berichten. Begonnen hat das Jahr 
mit der traditionellen Winterwanderung, diesmal nach Gondelsheim. 
Im Vereinsheim gab es eine Weinprobe mit Georg und Elisabeth bot 
ein „Frühjahrmenü“ mit frischen Kräutern an. Hans-Peter und Thomas 
gaben Interessierten einen Einblick in des Leben der Bienen. Natürlich 
haben die Melkkiwwlreider auch gemeinsam die Fußball-WM verfolgt 
und beim Bruchsaler Specatculum ihr Stockbrot angeboten. Das große 
Highlight im vergangenen Jahr war natürlich das 3. Melkkiwwlrennen 
auf der Saalbach. So wurden wieder viele Heidelsheimer kreativ und 
haben tolle „Melkkiwwl“ gebaut. Beim Obergrombacher Burgfest haben 
die Melkkiwwlreider ihr Lager aufgebaut, bevor es auf große Reise nach 
Volterra ging. Im September fand die 2. Weinwanderung in Heidelsheim 
statt, die der Verein zusammen mit dem OWK ausgerichtet hat. Zum 
Jahresausklang haben sich die Melkkiwwlreider zu einem Glühwein vor 
dem Vereinsheim getroffen.
Über die Jugendarbeit berichtete Noah Rehm. In ihren Freitagstreffen 
hat die Vereinsjugend z.B. Stelzen gebaut. Beim einem Ausflug nach 
Mannheim zu einem Indoorspielplatz hatten alle sehr viel Spaß. Beim 
Melkkiwwlrennen hatte die Vereinsjugend einen eigenen Stand und hat 
dort Slush Eis verkauft.
Im Anschluss stellte die Kassiererin Saskia Höckel die solide Finanzlage 
des Vereines dar. Die Mitgliederversammlung stimmte danach der Ent-
lastung der gesamten Vorstandschaft einstimmig zu.
Als neue Kassenprüferin wurde Sandra Hiller gewählt und löst damit 
Ralf Feßenbecker ab.
Bevor Vorstand Michael Schlindwein die Versammlung schloss, bedank-
te er sich bei allen Helferinnen und Helfern für die im vergangenen Jahr 
geleistete Arbeit.

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Gemeinschaftsaktion Baumschnitt entlang der B 35
Auch in diesem Jahr werden die Bäume entlang des Radwegs an der 
B 35 zwischen Heidelsheim und Helmsheim wieder geschnitten. Fach-
kundiges Personal ist vor Ort, Zuschauen oder selbst Hand anlegen ist 
möglich. Wir treffen uns am Samstag, 30. März, 13.30 Uhr, und bilden 
zwei Gruppen. Eine Gruppe beginnt am Ortsausgang Heidelsheim, die 
andere am Ortsausgang Helmsheim (GK).

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

4. Programmwanderung Kultur-Natur in Waghäusel
Am Sonntag, 7. April, findet die Aprilwanderung rund um Waghäusel mit 
Besichtigung der Eremitage statt. Die Strecke beträgt circa zehn Kilo-
meter, es kann eine Kurzstreck von circa vier Kilometer gelaufen wer-
den. 11 bis 11.45 Uhr Führung in der Eremitage (Zwei Euro pro Person)
Danach laufen wir zur Wallfahrtskirche und werden dann gegen 12 Uhr 
in die Welt der Vögel eintauchen und das Naturschutzgebiet „Wagbach-
niederung“ in ca 2,5 Std durchlaufen. (ca acht bis zehn Kilometer) – Ein 
Fernglas/Feldstecher wäre von Vorteil !
Die Einkehr wird gegen 15 Uhr in der Pizzeria „La Gondola“ sein.
Die Kurzwanderer können von der Eremitage bis zur Wallfahrtskirche 
mitlaufen, danach wieder über den Bahnhof zurück zur Pizzeria wei-
terlaufen. Diese hat den ganzen Tag geöffnet und man kann sich dort 
aufhalten.
Treffpunkt 9 Uhr Haltestelle Heidelsheim Nord / Altenbergbrücke
Abfahrt: 9.13 Uhr S9 nach Bruchsal
10 Uhr Bus 125 bis Bahnhof Waghäusel ( Busbahnhof Bruchsal)
Rückfahrt
16.28 Uhr Bus 125 Bahnhof Waghäusel nach Bruchsal/Schloßstraße
17.02 Uhr Bus 185 BR-Kaiserstraße nach Heidelsheim
Weitere Informationen bei Thanhäuser (07254) 779055 – Anmeldung 
wegen Fahrkartenkauf bei Wachter (07251) 55320 bis Freitag, 5. April, 
13 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen!

Reiterverein Heidelsheim

Dem Wetter getrotzt!

Frühjahrsausritt  Foto: RVH

Am Sonntagmorgen trafen sich einige Reiter und Reiterinnen des Rei-
terverein Heidelsheim zum ersten Frühlingsausritt 2019. Gemeinsam mit 
Hund Quenn ging es ins Gelände. Wer sich hier gerne einmal anschlie-
ßen und auch in größerer Runde zum Ausreiten verabreden möchte, ist 
jederzeit herzlich willkommen!
Tolle Resonanz beim ersten Reiterstammtisch
Zum ersten Reiterstammtisch 2019 trafen sich am Freitag, 15. März, 
mehr als 25 Teilnehmer und Teilnehmerinnen im Don Quichotte in Hei-
delsheim. Für dieses erste, mehr als gelungene Treffen, möchten wir 
uns ganz herzlich bedanken. Wir freuen uns schon auf den nächsten 
Reiterstammtisch mit guten Gesprächen in gemütlicher Runde. Den 
Termin werden wir wieder rechtzeitig bekanntgeben.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Kinotag in der Heidelsheimer Turnhalle
Am Samstag, 6. April, veranstaltet der Jugendvorstand des TV Heidels-
heim seinen legendären Kinotag.
Folgende Filme werden gezeigt:
- 14.30 Uhr „Petterson und Findus – Findus zieht um” (FSK ab 0)
- 16.15 Uhr „Die Unglaublichen 2” (FSK ab 6)
- 18.30 Uhr „A Star is born” (FSK ab 12) – Kino 1
- 18.30 Uhr „Deadpool 2” (FSK ab 16) – Kino 2
- 21.00 Uhr „Ballon” (FSK ab 12) – Kino 1
- 21.00 Uhr „The Equalizer 2” (FSK ab 16) – KIno 2

Der Eintritt beträgt drei Euro pro Person inklusive einer Tüte Popcorn. 
Für Essen (u.a. Flammkuchenverkauf) und Trinken ist bestens gesorgt. 
Verschiedene – auch alkoholfreie – Cocktailvariationen werden ange-
boten. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und einen erfolgreichen 
Kinotag! Weitere Informationen unter www.tvh-jugend.de. Folgen Sie 
uns auf Facebook unter „TV Heidelsheim Jugendvorstand”. DE

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 2. April

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Spenden für die Jubiläumsfeier
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Sie möchten unsere Jubiläumsfeier als Spon-
sor oder mit einer Spende unterstützen? 
Dann kontaktieren Sie mich doch über die 
Verwaltungsstelle. Telefon 07251/5124. Herz-
lichen Dank für ihre Unterstützung!
Ihre Tatjana Grath Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen

Grundschule Helmsheim

Politik in der 4. Klasse
Am 15. März besuchten uns Felix, Mareike und Mona von der Landes-
zentrale für politische Bildung. Mit ihnen haben wir Länderspiele zu 
Europa gemacht, bekannte Sehenswürdigkeiten besprochen, über die 
Europäische Union geredet und im Anschluss ein Planspiel zur Arbeit in 
der Europäischen Union gemacht.
Wir wurden zu Politikern aus den Niederlanden, Polen, Österreich, Spa-
nien und Deutschland. Zusammen haben wir, wie echte Politiker, über 
das Einführen einer Ernährungsampel diskutiert. 
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Nach heftiger Diskussionsrunde waren sich sogar alle Länder einig, 
dass verbindlich eine Ernährungsampel eingeführt werden sollte.
Ebenso einig waren wir uns, dass das ein gelungener Tag war.
Ayshe, Julika, Zoe

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 5. April, um 20 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Helmsheim laden wir alle Mitglieder sowie Freun-
de des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
 2. Totenehrung
 3. Bericht des Vorsitzenden
 4. Bericht der Schriftführerin
 5. Bericht des Bereitschaftsleiters
 6. Bericht der Notfallhilfe
 7. Bericht der Jugendleiterin
 8. Bericht der Gymnastikleiterin
 9. Bericht des Kassiers
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Neuwahlen
13. Verschiedenes
Anträge können schriftlich bis Montag, 1. April, beim ersten Vorsitzen-
den Steffen Huber eingereicht werden.
S. F.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Gemeinsame Übung mit Heidelsheim
Freitag, 5. April um 19.30 Uhr in Heidelsheim
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

MustertextGesangverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung GV Helmsheim, Teil 2
Emil Zimmermann, Präsident des Chorverbands Bruchsal, übernahm 
die anstehenden Ehrungen verdienter Chormitglieder. Zuvor ließ Dr. 
Walter Baumann Walter in seinem ausführlichen Bericht das abgelau-
fene 140. Vereinsjahr Revue passieren und unser Gast erfuhr von den 
vielfältigen Aktionen des Vereins. Hans Märtiens zeigte mittels Beamer, 
passend zum Bericht, Bilder vom Sängerjahr 2018.
Die Ehrung vom badischen Chorverband mit Urkunde und Nadel für 25 
Jahre aktives Singen erhielten Rosemarie und Dr. Wolfgang Dördrechter 
sowie Alexandra Nohl. Eine Ehrung vom badischen Chorverband mit 
Urkunde und Nadel für 40 Jahre aktives Singen erhielten Gudrun Bau-
mann und Marga Märtiens. Vom deutschen Chorverband wurden mit 
Urkunde und Ehrennadel geehrt, Alois Specht für 50 Jahre aktives Sin-
gen, Siegfried Braun für 60 Jahre aktives Singen und Helmuth Röthinger 
für 70 Jahre aktives Singen. Emil Zimmermann gratulierte allen geehrten 
Sängern/innen und wünschte dem Verein weiterhin gute Chorarbeit und 
Erfolg bei allen weiteren Aktionen.

Geehrte Sängerinnen und Sänger  Foto: Michael Rohrpasser

Sängervorstand Dr. Wolfgang Dördrechter gab noch einen kurzen 
Überblick über die Termine für das laufende Vereinsjahr. Geplant sind 
Besuche bei Sängerfreunden in Obergrombach und Neibsheim. Das 
Maifest steht wieder auf dem Programm und die Teilnahme an der 1250 
Jahrfeier von Helmsheim, dabei wird auch der Seniorennachmittag 

gefeiert. Im Spätjahr stehen Volkstrauertag, Adventsausstellung, Weih-
nachtliedersingen mit dem Schulchor auf dem Rathausplatz und auf 
dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt an. Eine 2. Auflage der Schlagernacht 
und eine kleine Weihnachtsfeier sind auch in der Planung.
Ortsvorsteherin Tatjana Grath dankte dem Gesangverein für die gute 
Vereinsführung und wünscht den neuen Vorstandmitgliedern weiterhin 
gute Zusammenarbeit. Der Gesangverein sei aus dem kulturellen Orts-
geschehen nicht wegzudenken. Sie gab noch einen Bericht über die 
Planung zur 1250 Jahrfeier von Helmsheim mit Festumzug, viel Musik 
und Unterhaltung. Ein Helmsheimer Abend ist am 26. Oktober 2019 
geplant, bei dem sie auf die Mitwirkung des Gesangvereins zählt.
Zum Abschluss stimmte Klara Stein das „Helmsheimer Lied“ an, der 
Text wurde verteilt und sie begleitete am Klavier. Danach schloss Hans 
Märtiens den offiziellen Teil der Versammlung, dankte nochmals allen 
Sängerinnen und Sängern sowie den ausscheidenden Vorstandsmitglie-
dern und lud zum Imbiss ein.
B.O.

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Neuwahlen ergaben keine Veränderung

Jahreshauptversammlung Foto: MK

Die Jahreshauptversammlung am 22. März in der Alten Kelter eröff-
nete das 1. Orchester musikalisch. Der 1. Vorsitzende Klaus Huber 
begrüßte die Anwesenden, besonders den Ehrenvorsitzenden Werner 
Huber, Ehrenmitglieder Siegfried Schmidt und Klara Stein sowie Orts-
vorsteherin Tatjana Grath. Er ging noch einmal auf die Aktivitäten im 
zurückliegenden Vereinsjahr ein und dankte der Vorstandschaft, den 
Jugendvertretern und Ausbildern für die geleistete gute Arbeit. Ein 
besonderer Dank ging an Klara Stein für ihr Engagement. Jugendvor-
stand Steffen Huber berichtete über die Jugendarbeit (siehe Bericht 
Jugend). Kassier Ralf Dietz bescheinigte finanziell ein moderates Ver-
einsjahr. Die Spendeneinnahmen aus dem Frühjahrskonzert gingen in 
die Jugendkasse. Spielervorstand Olaf Gromer dankte den Spielern für 
ihr Engagement im Orchester. Gleich 7 Spieler/Innen konnten geehrt 
werden. Sein Dank ging auch an den Dirigenten für seine Arbeit. Für das 
Ehemaligen-Orchester lobte Gabi Wipper die Arbeit von Klaus Huber, 
der dem Orchester seit 8 Jahren als Dirigent vorsteht. Nächstes Ziel ist 
das Platzkonzert am 26. Mai 2019.
Die Kassenprüferinnen Caroline Sondermann und Ramona Heil beschei-
nigten dem Kassier eine einwandfreie Kassenführung, die Entlastung 
erfolgte einstimmig. Ortsvorsteherin Grath lobte die gute Arbeit des 
Vereins. Die Entlastung der Vorstandschaft erfolgte einstimmig.
Die Neuwahlen erbrachten keine Veränderungen. 1. Vorstand Klaus 
Huber, 1. Kassier Ralf Dietz, Schriftführerin Manuela Kraski, Beisitzer 
Werner Huber, Roger Fichtner, Christian Rohrpasser, Dietmar Bläsi und 
Caroline Sondermann wurden in ihren Ämtern bestätigt. Als Kassen-
prüferin wurde Ramona Heil gewählt. Die Satzung musste aufgrund der 
Datenschutzrichtlinien (DSGVO) im §20 geändert werden. Die Sitzung 
beschloss die Änderung einstimmig.
In seiner Vorschau lud Klaus Huber zum Besuch der zahlreichen Veran-
staltungen der HFH ein. OV Grath informierte über die Vorbereitungen 
zur 1250-Jahrfeier. Geehrt wurden vom DHV für 30 Jahre aktiv Ramona 
Heil, Stefanie Stober, 10 Jahre aktiv Ulrike Kaufmann, 5 Jahre aktiv Lena 
Kraski, Leni Hotz, Saskia Wenz. Die Vereinsehrung für Passive ging an 
Stephanie Becker (25 Jahre), für 50 Jahre an Birgit Bippes, Ulrich Geiß-
ler, Ulrich Sauer, Cornelia Wipfler, Ulrike Wormer, Marina Rohrpasser, 
Ingeborg Schabinger und Joachim Walter mit einem Dank für die Treue 
zum Verein.
Die Versammlung endete mit einem Musikstück des 1. Orchesters.

Jugend  
Großes Lob an die Jugend  
im Rahmen der Jahreshauptversammlung
Jugendvorstand Steffen Huber berichtete im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung über die zahlreichen Aktivitäten der Jugend. Der 
Jugendausschuss tagte bereits am 1. März. Die Wahlen des Jugend-
ausschusses 2018 ergaben keine Veränderung (2019 standen keine 
Wahlen an). Die Spendeneinnahmen aus dem Frühjahrskonzert gingen 
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in voller Höhe in die Jugendkasse, so dass 2018 neue T-Shirts ange-
schafft werden konnten. Insgesamt wurden 38 Proben und 4 Auftritte 
absolviert. Insbesondere der Auftritt beim Mostfest in Büchenau kam 
beim Publikum hervorragend an. Für wenige Fehlzeiten konnten gleich 
6 Kinder geehrt werden. Darunter war kein Kind, das mehr als 3 Termine 
gefehlt hatte. Eine beachtliche Leistung!
Jetzt wird fleißig für das Konzert am 13. April sowie das Wertungsspie-
len am 5. Mai geübt. Dazu fährt das Jugendorchester vom 29.-31. März 
zum Probenwochenende.

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Historische Kaffeetafel in der Alten Kelter Helmsheim am Sonntag, 
31. März
Bei Kaffee und Kuchen zusammensitzen wie anno dazumal ... das 
können Sie bei den Landfrauen am Sonntag, 31. März ab 13.30 Uhr in 
der Alten Kelter. Das Jubiläumsjahr „1250 Jahre Helmsheim“ gab den 
Anlass zu dieser historischen Kaffeetafel. Genießen Sie im gemütlichen 
Ambiente wie früher zu Hause bei Eltern oder Großeltern den Nachmit-
tagskaffee. Man trifft sich gemeinsam am großen Tisch, nicht nur zum 
Kaffeetrinken – auch für Gespräche mit der Familie und guten Freunden.
Lassen Sie sich für kurze Zeit entführen in die Zeit der 50er / 60erJahre, 
für viele verbunden mit schönen Erinnerungen an die Jugendzeit. Füh-
len Sie sich in frühere Jahre versetzt bei leckeren Kuchen und Torten, 
unter anderem auch solche nach längst vergessenen, aber guten alten 
Rezepten.
Hierzu laden wir alle aus nah und fern herzlich ein. Lassen Sie sich 
überraschen – die Landfrauen heißen Sie willkommen!
Jahreshauptversammlung
wir erinnern an die Jahreshauptversammlung der Landfrauen, am Mitt-
woch, 3. April, 19 Uhr, in der „Alten Kelter“.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Wir freuen über eine rege 
Teilnahme.
Kuchenspenden zur Kaffeetafel
Die bereits angemeldeten Kuchen können am Samstag zwischen 16 
und 18 Uhr oder am Sonntag ab 12 Uhr abgegeben werden.
Herzlichen Dank dafür! M.B.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Schnitt der Rosen
Das Ende der Frostperiode ist ein guter Zeitpunkt für den Schnitt Ihrer 
Rosen, da sich die erfrorenen Partien gut erkennen und gleich mit 
entfernen lassen. Eine Regel lautet, wenn die Forsythien blühen, kann 
man Rosen schneiden. Beetrosen werden auf ca. 5 Knospen zurüch-
geschnitten, um den Neutrieb zu fördern, an dem die Blüten sitzen. 
Bei Trockenheit sind die Rosen gut zu wässern. Eine Startdüngung 
mit ca. 3l Kompost pro m² ist empfehlenswert. Achten Sie bei der 
Pflanzenauswahl auf robuste Sorten. Ein gute Orientierung bietet das 
ADR – Prädikat.
Erste Freilandsaaten im Gemüsebeet
Nachdem die ersten Gemüsekulturen bereits im Gewächshaus gedei-
hen, macht der durch die Frühlingssonne aufgewärmte Boden nun 
auch Freilandsaaten von Spinat, Erbsen, Möhren, Radieschen und 
Schnittsalat möglich. Wenn Sie sicher gehen wollen, dass die kleinen 
Sämlinge nicht dem Frost zum Opfer fallen, bedecken Sie die Aussaat 
mit einem Vlies.
Kräuter pflanzen
Robuste, ausdauernde Kräuter wie Liebstöckel und Zitronenmelisse 
können jetzt gepflanzt werden. Haben Sie schon mal daran gedacht, 
zwei Fliegen mit einer Klappe zu schlagen und den Garten durch die 
Anlage einer Kräuterspirale zu verschönern? Jetzt im Frühjahr ist der 
ideale Zeitpunkt dazu, da Sie die Spirale dann sofort bepflanzen können.
Schnitt der Kiwi
Kiwis werden ähnlich wie Tafeltrauben geschnitten. Man schneidet die 
nicht zum Stockaufbau benötigten, einjährigen Fruchttriebe auf 3 bis 
5 Knospen zurück. Die Schnittstellen können jetzt bereits bluten, die 
Wunden verschließen sich aber nach wenigen Tagen wieder. Das Bluten 
bedeutet eine gewisse Schwächung der Pflanze. Wer es vermeiden will, 
muss früher mit dem Schnitt beginnen.
Brombeeren und Himbeeren schneiden
Spätestens jetzt werden die „abgetragenen” Ruten von Brombeere 
und Himbeere direkt am Boden abgeschnitten. Herbsthimbeeren (z. B. 
‚Autumn Bliss‘) lassen sich auch einjährig ziehen, das heißt, alle Ruten 
werden komplett abgeschnitten und die Früchte dann ab Spätsommer 
an den neu austreibenden Ruten geerntet.
Das Umtopfen der Wintergartenpflanzen
Jüngere Pflanzen bis zu einem Alter von fünf bis zehn Jahren sind 
jährlich umzutopfen, da das Wachstum der Sprossteile nicht zuletzt 
vom durchwurzelbaren Raum abhängig ist (jedem Triebwachstum geht 
Wurzelwachstum voraus).
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 13. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder der Fördergemeinschaft, Liebe Sportfreunde,
hiermit möchten wir Euch recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung am Montag, 15. April 2019 um 20 Uhr in den Sitzungssaal des TV 
Helmsheim im Anbau der Turnhalle einladen.
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Bericht der Vorstandschaft
- Bericht der Schatzmeisterin
- Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Schatzmeisterin
-  Wahlen (zur Wahl stehen Vize-Präsident, Schatzmeister, Schriftführer 

u. Kassenprüfer)
- Ausblick auf die Saison 2019/20
- Festlegung Veranstaltungen und Aktivitäten 2019/20
- Aussprache und Verschiedenes
Anträge zur TO sowie Vorschläge zum Punkt 8. sind bei J. Höckel  
(juergen.hoeckel@gmx.net) oder J. Gromer (gromer@die-sghh.de) mind. 
1 Woche vorab einzureichen.
Mit sportlichen Grüßen

Erste Mannschaft  
TSV Birkenau : SG H/H  23 : 26

Zweite Mannschaft  
HSG Bruchsal/Untergrombach : SG H/H II  27 : 27

Damenmannschaft  
TSV Wolfschlugen : SG H/H  22 : 19
TG Neureut : SG H/H II  22 : 29

Jugendabteilung  
männliche A-Jugend
SG H/H/G : TV Calmbach  43 : 30
SG H/H/G II : HC Neuenbürg  43 : 20
männliche B-Jugend
SG H/H/G : TGS Pforzheim II  33 : 25
weibliche B-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : SG Nußloch  24 : 20
weibliche C-Jugend
HSG Walzbachtal : WSG Kraichgau-Hardt  26 : 7 (11:2)
Charakterstark und mit einer super Moral
Mit dem beklemmenden Gefühl in Unterzahl anzutreten reisten wir ins 
Walzbachtal. Doch statt sich dem scheinbar Unvermeidlichen einfach 
zu ergeben gingen wir konzentriert und engagiert ins Spiel. Obwohl 
wir das ganze Spiel mit einer Spielerin weniger auf dem Feld waren, 
spielten wir eine aggressive und offensive Deckung und konnten unsere 
Gegnerinnen so immer wieder unter Druck setzen und zu Fehlern oder 
in schlechte Abschlusspositionen drängen. Hinzu kam eine ganz starke 
Leistung unserer Torhüterin Zoe, die das Tor auf den Außenpositionen 
praktisch vernagelte. Auch im Angriff setzten wir sehr schöne Akzente, 
konnten als einzigen Wermutstropfen aber nicht alle der erstklassig 
erspielten Chancen nutzen. Bis zum Abpfiff kämpften wir, rannten jedem 
Tempogegenstoß unserer Gegnerinnen hinterher und ließen kaum unbe-
drängte Würfe zu. Über das ganze Spiel beeindruckten wir unsere 
Gegnerinnen so, dass die Trainer es nicht in Erwägung zogen auch eine 
Spielerin vom Feld zu nehmen.
Eine super Einstellung und gelebter Teamgeist die den Trainer und die 
mitgereisten Eltern begeisterte. Auf die gezeigte Leistung könnt ihr 
richtig stolz sein.
Es spielten: Jana Betz, Ella Lauer, Zoe Wiepen, Nathalie Wild, Nina 
Krämer und Ricarda Roggenbuck

männliche C-Jugend
SG H/H/G II : TV Ispringen  36 : 16
SG H/H/G : TV Forst  45 : 36
gemischte D-Jugend
Rhein-Neckar Löwen II : SG H/H/G  23 : 21

Spielankündigungen  
Samstag, 30. März
männliche A-Jugend
TSV Rintheim : SG H/H/G
13 Uhr Sporthalle Rintheim
TV Malsch : SG H/H/G II
15.15 Uhr Bühnsporthalle Malsch
männliche C-Jugend
TV Malsch : SG H/H/G
13.45 Uhr Bühnsporthalle Malsch
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Sonntag, 31. März
Badenliga Männer
SG H/H : SG Stutensee-Weingarten
17.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Verbandsliga Frauen
SG H/H II : TSV Germania Malsch
15.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
männliche B-Jugend
TSV Rintheim : SG H/H/G
14.15 Uhr Sporthalle Rintheim
weibliche B-Jugend
HG Oftersheim/Schwetzingen : WSG Kraichgau-Hardt
11 Uhr Nordstadthalle Schwetzingen
männliche C-Jugend
TSV Knittlingen II : SG H/H/G II
12.45 Uhr Sporthalle Knittlingen
gemischte D-Jugend
SG H/H/G : HSG Bruchsal/Untergrombach
14 Uhr Sporthalle Bruchsal

Turnverein 07 Helmsheim

Leichtathletik  
Kreiswaldlaufmeisterschaften Karlsdorf-Neuthard
13 Athletinnen und Athleten wagten sich auf die längeren Strecken beim 
Waldlauf in Neuthard.
Die Ergebnisse:
·  Nelio Klein(M9):  

600 m, 2;35 min. (6)
·  Noah Grimm (M11):  

800 m, 3:20 min. (3)
·  Robin Grimm (M13):  

800 m, 2:56 min. (3)
·  Julius Uhr (MU18):  

5 km, 20:11 min. (2)
·  Kai Mammes (M50):  

5 km, 28:31 min. (5)
·  Emelie Engelbert (W8):  

600 m, 2:44 min. (1)
·  Selma Weiß (W11):  

800 m, 3:22 min. (1)
· Inka Mammes (W11): 800 m, 3:29 min. (3)
· Emely Flöß (W15): 2 km, 11:19 min. (3)
· Allison Weis (WU18): 5 km, 25:33 min. (1)
· Saskia Mammes (WU18): 5 km, 28:48 min. (2)
· Tanja Mammes (W45): 5 km, 52:09 min. (4)
· Christiane Deuchler (W55): 5 km 31:41 min. (1)
Herzlichen Glückwunsch!

Tischtennis  
Ergebnisse
Herren I, Bezirksliga Mitte
VfB Adersbach I – TVH  4:9
Punkte für Helmsheim: Beran/Kurz 1, Krämer/Graf 1, Flöß/Buchhalter 1, 
Krämer 1, Graf 1, Beran 2, Kurz 1, Flöß 1
Herren VI, Kreisklasse D
TVH – FSV Bahnbrücken II  7:3
Punkte für Helmsheim: Enzminger/Borner 1, Enzminger 2, Borner 3, 
Neuschl 1

Die nächsten Spieltermine:
Freitag, 29.03.2019
20.15 Uhr: TV Helmsheim V – TV Heidelsheim II
20.15 Uhr: TV Helmsheim IV – TTC Flehingen I
Samstag, 30.03.2019
18 Uhr: TV Helmsheim I – TTC Sulzfeld I
18 Uhr: TV Helmsheim III – TTV Zeutern I
18 Uhr: TTF Ruit – TV Helmsheim II
Montag, 01.04.2019
20.15 Uhr: TV Helmsheim II – TV 1846 Bretten I
20.15 Uhr: TV Helmsheim VI – TTIG Gochsheim III
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

800 m W11: Platz 1 und 3 für Selma 
Weiß und Inka Mammes  Foto: TVH

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 29. März

Fundsachen

Gefunden wurden ...

zwei Hüte im Wald.
Näheres ist in der Verwaltungsstelle zu erfahren.

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Josef Obergrombach  
Vortrag: „Schlaf, Kindlein schlaf”
Wir laden alle interessierten Eltern ein zum Vortrag: Schlaf, Kindlein, 
Schlaf – die Einschlafsituation in der Familie bewusst begleiten. Dieser 
findet am Mittwoch, 10. April, 19.30 Uhr, im Turnraum des Kindergartens 
St. Josef Obergrombach statt. Dank der Unterstützung durch die Dieter 
Schwarz Stiftung kann diese Veranstaltung kostenfrei angeboten wer-
den. Dies ist eine offene Veranstaltung für alle Interessierten.
In der aktiven Phase des Alltags mit Bewegung, Aufnahme der verschie-
densten Eindrücke, dem Erlernen der verschiedensten Fähigkeiten und 
Fertigkeiten sowie die Aufnahme von Wissen machen Kindern vielfältige 
Lernerfahrungen. Die Gestaltung des „Zu Bettgehens”, das „Hinein-
finden” in den Schlaf sowie die Schlafsituation sind also Schlüsselsi-
tuationen von großer Bedeutung. Kindliche Ängste, Widerstände und 
mitunter die Situation der Übermüdung können diese Situation für Eltern 
zur echten Herausforderung werden lassen. Frau Stefanie Peykarijou 
möchte im Vortrag anregen, sich selbst mit wichtigen Erkenntnissen des 
Schlafes, aber auch der Bedeutung der Qualität des kindlichen Schla-
fes, auf die Entwicklung des Kindes auseinanderzusetzen.

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung am Mittwoch, den 03.04.2019 um 
20:30 Uhr im katholischen Pfarrzentrum laden wir alle Mitglieder herzlich 
ein.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Jahresbericht
 4. Kassenbericht
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Aussprache über die Berichte
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Neuwahlen
 9. Satzungsänderung zu folgenden Bestimmungen
 Ergänzung zu § 1
 Ergänzung zu § 15
 (Vermögensverwendung bei Vereinsauflösung)
10. Ehrungen
11. Verschiedenes

Marianne Lamberth
Vorsitzende Verwaltung und Organisation

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ... ...  benutze den 

Mülleimer!

Info
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FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 11. April 2019, findet um 20 Uhr im Clubhaus des 
FC Alemannia Obergrombach die Jahreshauptversammlung des FC 
Alemannia 1929 Obergrombach e.V. statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung durch den Vorsitzenden Organisation 

und Verwaltung
2. Bericht des Vorsitzenden Organisation und Verwaltung
3. Bericht des Vorsitzenden Sport und Spielausschuss
4. Bericht des Vorsitzenden Finanzen und Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht der Jugendabteilung
7. Bericht der AH-Abteilung
8. Aussprache über die einzelnen Berichte
9. Behandlung eingegangener Anträge

10. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
11. Neuwahlen
12. Satzungsänderung
13. Ehrungen
14. Ausschau auf das Jahr 2019
15. Verschiedenes
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder 
herzlich eingeladen.
Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 8 Tage vor der Jah-
reshauptversammlung mit Begründung schriftlich beim Vorsitzenden 
Organisation und Verwaltung, Andreas Ritter, 76646 Bruchsal, Gondels-
heimerstr. 26a, eingereicht werden.
Andreas Ritter
Vorsitzender Organisation und Verwaltung

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 11. April 2019 findet um 19 Uhr im Clubhaus des FC 
Alemannia Obergrombach die ordentliche Mitgliederversammlung des 
Förderverein FC Alemannia Obergrombach e.V. statt.

Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Totenehrung
 3.  Genehmigung der Tagesordnung/Protokoll der letzten Mitglieder-

versammlung
 4. Bericht des 1. Vorsitzenden
 5. Berichte des Kassiers und des Schriftführers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Neuwahlen
10. Satzungsänderung
11. Behandlung eingegangener Anträge
12. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen 8 Tage vor der Mitgliederversammlung 
schriftlich unter Angabe der Gründe beim 1. Vorsitzenden Roger Cordier, 
Josephine-Benz-Str. 14, 75053 Gondelsheim eingereicht werden.
Roger Cordier
1. Vorsitzender Förderverein FC Alemannia Obergrombach

Erste Mannschaft  
Gefühlte Niederlage beim Remis
FC Obergromach : FV Gondelsheim  2:2 (2:1)
Wieder einmal bringen wir uns am Ende um den Lohn der Mühen. In 
einem dramatischen und am Ende hektischen Spiel holen wir einen 
Punkt, verlieren aber eher zwei.
Bereits in der siebten Minute geraten wir in Rückstand, irgendwie waren 
wir wohl noch nicht richtig wach.
Dann aber nahmen wir das Spiel und den Kampf an, wurden zusehends 
besser und in der 14. Minute dann der sehenswerte Ausgleich durch 
Speck. In der 25. Minute wurden die Gäste dezimiert durch einen Platz-
verweis. In der Folge erarbeiteten uns immer mehr Vorteile und gingen 
in der 45. Minute durch ein Eigentor hochverdient in Führung, so ging 
es auch in die Pause. In der zweiten Halbzeit schafften wir es anfangs, 
an die gute Leistung anzuknüpfen, in der 50. Minute bekommen wir 
nach einem Foul einen Elfmeter zugesprochen, den wir einmal mehr 
nicht verwandeln konnten. Danach verloren wir etwas den Faden, die 
Gäste investierten mehr ins Spiel.Das Spiel wurde ab der 70. Minute 
zusehends ruppiger und hektischer, es folgten viele gelbe Karten, in 
der 84. Minute wurden die Gäste weiter dezimiert durch gelb/rot. Dann 
passierte das Unfassbare, in der 88. Minute kassieren wir gegen neun 
Gondelsheimer den Ausgleich, da wurde einfach nicht konsequent 
genug verteidigt. Der Schlusspunkt war dann eine weitere gelb/rote 
Karte gegen Gondelsheim in der 94. Minute, danach war Schluß.
Am Ende muss man sagen, dass wir einmal mehr bewiesen haben, das 
wir gegen die Mannschaften weiter oben mithalten können, nützt nur 
nichts, wenn wir die Punkte leichtfertig verschenken. Leider rutschen 
wir damit auch wieder auf einen Abstiegsplatz.
Schade Jungs, aber nehmt das Positive aus dem Spiel mit in die weitere 
Runde!

Vorschau
Nächstes Heimspiel am Sonntag, 31. März um 15 Uhr
FC Obergromach : FC Weiher

Save the Date, Datum vormerken!
Am SAMSTAG, 6. April, 17 Uhr steigt das Derby im Michaelsbergstadi-
on in Untergrombach.
FC Untergrombach : FC Obergrombach
Macht euch ein DICKES Kreuzchen in den Kalender, wir brauchen eure 
Unterstützung

Zweite Mannschaft  
Glücklicher Punktgewinn beim Derby
FC Untergrombach 2 : FC Obergrombach 2  1:1 (0:1)
Am besten beschreibt man das Spiel mit: Typisch Derby. Damit ist 
eigentlich alles gesagt.
In der ersten Halbzeit kamen wir nicht richtig ins Spiel, taten uns schwer. 
Da es den Gastgebern nicht anders ging, war es kein allzu schönes 
Spiel.
In der 42. Minute gingen wir dann durch Jannik Butterer nicht unverdient 
in Führung, so ging es auch in die Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit schafften wir es durchgehend nicht, etwas 
Brauchbares auf den Untergrombacher Rasen zu bekommen.
Folgerichtig fiel der Ausgleich in der 73. Minute durch einen langen Ball 
von außen, der sich unglücklich ins lange Eck senkte...sah nicht so aus, 
als ob das Absicht war, aber es war trotzdem absolut verdient. Das Spiel 
wurde dann zusehends ruppiger und hektischer, die Anzahl der Karten 
spiegelt das nicht wider, was auf dem Platz los war..typisch Derby eben.
Am Ende muss man sagen, dass der Punkt glücklich war, hauptsächlich 
wegen der zweiten Halbzeit, in der wir kaum stattfanden.

Vorschau
Am Sonntag, 31. März, 13.15 Uhr Heimspiel
FC Obergrombach 2 : TSV Rinklingen 2
Gegen den Vorletzten aus Rinklingen wollen wir wieder zurück in die 
Erfolgsspur, drei Punkte sind das erklärte Ziel.

Jugendabteilung  
Jugendergebnisse
Samstag, 23. März
E-Jugend  (Sieg: 1:0 oder 0:1, Remis 1:1)
10 Uhr JSG FCO/FCU 2 : SV Oberderdingen 2 0:1
11 Uhr JSG FCO/FCU 1 : TSV Langenbrücken 2  1:0

D-Jugend
10  Uhr JSG Huttenheim/Rheinsheim : JSG FCO/FCU 2  1:2
11 Uhr JSG FCO/FCU 1 : SV 62 Bruchsal 1 (Freundschaftsspiel) 
 7:0

B-Jugend Mädchen
18 Uhr Spvgg 06 Ketsch : SG Büchenau/Obergrombach  6:2

A-Jugend
15.45 Uhr JSG FCO/FCU : JSG Graben-Hambrücken-Neudorf  4:2

Sonntag, 24. März
B-Jugend
11 Uhr FC Olympia Kirrlach 2 : JSG FCO/FCU  1:1

Jugendtermine
Freitag, 29. März
E-Jugend
18 Uhr FC Östringen 2 : JSG FCO/FCU 1

Samstag, 30. März
E-Jugend
11 Uhr SV 62 Bruchsal : JSG FCO/FCU 2
D-Jugend
10 Uhr JSG FCO/FCU 2 : JSG Oberhausen/Rheinhausen 2
11.30 Uhr JSG FCO/FCU 1 : TuS Mingolsheim 1
C-Jugend
13.45 Uhr SV Oberderdingen : JSG FCO/FCU
B-Jugend Mädchen
13 Uhr TuS Mingolsheim 2 : JSG Büchenau/Obergrombach
A-Jugend
15.45 Uhr JSG FCO/FCU : VfB Bretten 2

Sonntag, 31. März
B-Jugend
11 Uhr JSG FCO/FCU : JSG Ubstadt-Weiher

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Gegenwind Obergrombach-Helmsheim-Kraichgau e.V.

Stammtisch: BI Straubenhardt auf dem Weg zum EuGH
Was die Gemeinde Dobel bereits aufgegeben hat will die Bürgerinitiative 
Gegenwind Straubenhardt zur Not bis zum Europäischen Gerichtshof 
ausfechten. Es geht um den Rechtsstreit darüber, ob inhaltliche Mängel 
eines Gutachtens im Rahmen des Zulassungsverfahrens von Windkraft-
anlagen einen verfahrenstechnischen Mangel darstellen. Der Ausgang 
eines solchen Verfahrens könnte weitreichende Folgen für zukünftige 
Projekte aber auch für bestehende Anlagen dieser Art haben.
Von den Obergrombacher Höhen aus kann man die in der Zwischenzeit 
um Straubenhardt errichteten Windräder sehen. Im Rahmen der losen 
Stammtische lädt der Verein Gegenwind Obergrombach-Helmsheim-
Kraichgau e.V. alle interessierten Bürgerinnen und Bürger am Donners-
tag, 11. April, 19.30 Uhr, ins Vereinsheim des Tennisclub Obergrombach 
an der Helmsheimer Straße ein. Als Referenten für diesen Abend konnte 
Herr Ingo Zerrer gewonnen werden. Als Mitglied der Bürgerinitiative 
Gegenwind Straubenhardt kann er von deren Bemühungen berichten. 
Außerdem kann er das Verfahren zur Errichtung von Windkraftanlagen 
erläutern. Damit steht ein kompetenter Ansprechpartner zur Verfügung 
der zu vielen aufkommenden Fragen sicherlich auch eine Antwort hat.
Ingo Zerrer ist neben seinem Engagement in der Bürgerinitiative Strau-
benhardt auch erster Vorsitzender des Landesverbandes Baden-Würt-
temberg – Bürgerinitiativen gegen Windkraftanlagen in Natur- und 
Kulturlandschaften e.V. Somit hat er sicherlich einen guten Überblick 
darüber, was sich derzeit im Land in Sachen Windkraft bewegt.
Weitere Informationen zum Stammtisch finden Sie auch auf der Internet-
seite unter www.gegenwind-kraichgau.de.

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Einladung zur Generalversammlung
Unsere Generalversammlung findet am Donnerstag, 11. April, um 
19.30 Uhr im Vereinsheim des TCO, Helmsheimer Straße 49, 76646 
Bruchsal-Obergrombach statt. Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung/Totenehrung
2. Feststellung der Stimmliste
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Jugendleiterin
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Kassiers
7. Aussprache/Fragen zu den Berichten
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen

10. Vereinsveranstaltungen
11. Anträge/Verschiedenes
Anträge müssen bis zwei Wochen zuvor beim Ersten Vorsitzenden Mario 
Butterer in schriftlicher Form eingereicht werden.

Die Jugendversammlung findet am selben Tag und Ort um 19.00 Uhr 
statt.
1. Begrüßung
2. Jugendaktivitäten
3. Verschiedenes

Sängerbund 1864 Obergrombach

Kaufempfehlung für Sängerbund-Aktie
Letzte Woche war der „Tag der Aktie“. Mal 
angenommen der Sängerbund wäre eine 
Aktiengesellschaft, dann wäre die Sänger-
bund-Aktie als „Outperformer“ der Branche 
ein heißer Anlagetipp auf dem Börsenpar-
kett. Die für die Börsenbewertung so wich-
tigen Fundamentaldaten (Ertragsprognose, 
Geschäftsentwicklung, Kurs-/Gewinnver-
hältnis, neue Projekte etc) stimmen, auch 
die Chartanalyse, die 200-Tage-Linie signalisiert einen zu erwartenden 
weiteren Kursanstieg.
2018 haben sich die Geschäftsfelder Männer- und Frauenchor hervorra-
gend entwickelt – mit der „Men’s Night“ und „Ladies‘ Night“ konnte das 
Interesse am Chorsingen geweckt werden. Die zahlreichen Neuzugänge 
stärken unsere Chorgemeinschaft.
Wenn es stimmt, dass an der Börse die Zukunft gehandelt wird, so dürf-
ten die für 2019 von unserem professionellen Chor-Manager Matthias 
Böhringer geplanten Projekte den Kurs der Aktie weiter stimulieren.
 –   Mitwirkung des Frauenchors beim internationalen Chorfestival Baden 
in der Kapelle des Paulusheim Bruchsal (28. Mai)

 –  3-tägiges Sommerfestival bei der TVO-Halle (22.-24. Juni)

 –   Mitwirkung des Männerchors bei der „PROMS 2019“ im Konzert-
haus Karlsruhe (13. Juli)

 –  Wandelkonzert im Schloss Bruchsal (27. Oktober)
Beachten Sie unsere Super-Sonderkonditionen
 –  kostenloser Einstieg, keine Provision und Depotgebühren
 –  permanentes Stimmrecht jeden Dienstag in der Chorprobe

Unser Tipp: Steigen Sie jetzt ein, werden Sie (Mann, Frau) Mitglied 
unserer Chorgemeinschaft und profitieren Sie vom Wertzuwachs – von 
der Freude und dem Spass beim Singen in einem leistungsstarken Chor.

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Zweite Herren wehrt sich gegen Abstieg
Bereits am vergangenen Mittwoch durfte die zweite Herrenmann-
schaft den TSV Wiesental empfangen. Nach einem gelungenen Start 
mit zwei gewonnenen Doppeln konnten die Tischtennisfreunde durch 
Siege von Melcher, Stoll, Neuberth und Löffel eine zwischenzeitliche 
Führung von 6:3 herstellen. In der zweiten Runde der Einzelspiele 
schafften es die Tischtennisfreunde ihre Gegner auf Abstand zu halten. 
Es punkteten zum zweiten Mal Melcher und Neuberth; Lindenfelser 
machte dann den 9:6 Sieg perfekt. Somit halten die Tischtennisfreunde 
den Abstiegskampf offen und können mit einem Sieg im letzten Spiel 
den Relegationsplatz verteidigen.

Tschüss Obergrombach  Foto: TTF

Die erste Herrenmannschaft musste am vergangenen Mittwoch zum 
Verbandsspiel nach Neuenbürg reisen. Nach einem verpatzten Start 
lagen die Tischtennisfreunde schnell mit 0:4 im Hintertreffen. Hettinger 
und Pott konnten mit ihren Siegen kurzzeitig den Abstand verringern, 
die Gastgeber waren aber spielfreudig aufgelegt und zogen bis zum 
Zwischenstand von 7:2 davon. Hettinger und Jork gewannen zwar die 
beiden folgenden Einzel, konnten aber die deutliche 9:4 Niederlage 
nicht mehr abwenden.
Zum Abschluss ihrer Runde empfing die erste Herrenmannschaft am 
vergangenen Freitag die Gäste des TV Oberhausen. Die Tischtenn-
sifreunde legten mit drei gewonnenen Anfangsdoppeln einen Traumstart 
hin. In den folgenden Einzeln konnten die Obergrombacher den Abstand 
wahren und gewannen letztlich mit 9:5. Hettinger punktete in seinem 
letzten Spiel für Obergrombach zwei Mal. Schuh tat es ihm gleich und 
gewann auch seine beiden Einzel. Degen und Reich steuerten je einen 
Einzelpunkt bei. Jork musste leider bereits im ersten Einzel verletzungs-
bedingt aufgeben. Die Tischtennisfreunde wünschen gute Besserung!
Die Damen machten diesen Spieltag aus Sicht der Tischtennisfreunde 
komplett. Sie traten gegen die Gastbeberinnen des TTC Zaisenhausen 
II in fast Bestaufstellung an. Schwarz, Schuh, Konrad und Lamberth 
gewannen mit 8:2 und erzielten den ersten Sieg in der Rückrunde.

Am kommenden Spieltag finden folgende Partien statt:
Mittwoch, 27. März, 20.15 Uhr TV Heidelsheim gegen TTF II
Samstag, 30. März, 18 Uhr TTF III gegen TTC Flehingen II
eve

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Jahreshauptversammlung 2019
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 26. April 2019, lädt der Turn-
verein Obergrombach alle aktiven und passiven Mitglieder sowie alle 
Ehrenmitglieder ganz herzlich um 20.00 Uhr in die TVO-Halle ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden Organisation und Verwaltung
4. Bericht des Vorsitzenden Sport
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5. Bericht des Vorsitzenden Kasse und Finanzen
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung Vorstand und Turnrat
9. Neuwahlen

10. Behandlung vorliegender Anträge
11. Vorschau/ Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 19. April in schriftlicher 
Form bei Fabian Speck, Hauptstr. 16 oder unter vorstand-verwaltung@
tv-obergrombach.de eingereicht werden.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Fabian Speck
Vorsitzender Organisation und Verwaltung

Turnen  
TuJu Bestenkämpfe

Vorne E-Jugend, hinten C-Jugend Foto: TVO

Bei den TuJu Bestenkämpfe (männlich) in Untergrombach stellte der 
TVO am Sonntag, 24. März, zwei der insgesamt 17 startenden Mann-
schaften. Unsere Jungs traten zu einem Geräte-Vierkampf (Boden, 
Sprung, Barren Reck) in der Gauklasse an. Mit soliden Übungen 
erturnten sich die TVO Nachwuchsathleten in der C-Jugend einen unge-
fährdeten Sieg, da in dieser Altersklasse letztlich auch keine weiteren 
Mannschaften gemeldet waren. Dies wurde aber erst zur Siegerehrung 
klar, weshalb die Jungs bis zum Schluss alle Übungen konzentriert und 
motiviert performten.
Auch in der E-Jugend waren wir erfolgreich. Hier war es für drei unserer 
Jungs der erste Turnwettkampf. Die anfängliche Nervosität mit leichten 
Fehlern am ersten Gerät Barren, konnte schnell abgelegt werden. Dies 
führte zu einem super Ergebnis am zweiten Gerät Reck. Am Boden und 
Sprung konnten die Übungsteile
größtenteils ebenfalls sehr sauber ausgeführt werden. So behauptete 
der TVO am Ende, dank lediglich eines Zehntels Vorsprung, den zweiten 
Platz vor dem TV Phillipsburg 1.
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Ergebnissen.
Danke an den ausrichtenden TSV Untergrombach sowie alle Kampfrich-
ter und Betreuer, die zu einer gelungenen Turnveranstaltung beigetragen 
haben.

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Zeltaufbau und Arbeitseinsätze für das 1. Maifest!
An alle Mitglieder des Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach: 
Wie Ihr alle schon bemerkt habt, steht das 1. Maifest vor der Tür, des-
halb möchte ich Euch zu Arbeitseinsätzen am:

Samstag 30. März um 13 Uhr (Zeltaufbau)
Dienstag 2. April um 18 Uhr
Samstag 6. April um 13 Uhr
Dienstag 9. April um 18 Uhr
Samstag 13. April um 13 Uhr
Dienstag 16. April um 18 Uhr
Samstag 20. April um 13 Uhr
Dienstag 23. April um 18 Uhr
auf dem Gelände des Vereins recht herzlich einladen.

Bitte kommt recht zahlreich, denn wir sind jedem freiwilligen Helfer 
dankbar.
Zu unserem „Waldfest am Waldesrand” laden wir heute schon alle 
Natur- bzw. Wanderfreunde und Vereine zu einer Wanderung zu uns 
recht herzlich ein
A.Ne.

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 29. März

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  

Einladung zur nächsten Sitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am Mitt-
woch, 03.04.2019, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle 
Untergrombach statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Büchenauer Straße 17“ 

Gemarkung Untergrombach und öffentliche Bauvorschriften „Büche-
nauer Straße 17“

 - Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB, § 74 LBO und § 4 GemO
 Vorlage: 0058/2019
3. Bebauungsplan Ernst-Renz-Straße (§ 13a BauGB), Untergrombach
 - Satzungsbeschluss
 Vorlage: 0089/2019
4.  Bebauungsplan „Obergrombacher Straße 11“ und örtliche Bauvor-

schriften „Obergrombacher Straße 11“, Gemarkung Untergrombach
 - Beschluss über die Einleitung des Verfahrens
 -  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden 

und sonstiger Träger öffentlicher Belange
 Vorlage: 0090/2019
5. Informationen und Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Offenlage des Protokolls vom 20.02.2019

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 25.03.2019, Karl Mangei, Ortsvorsteher

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Café – Ihr „Nachbarschaftscafè“
Kommen Sie am 2. April zu unse-
rem AWO-Frühlingscafé! Und 
laden Sie auch Ihre Nachbarin, 
Freundin oder einen lieben Men-
schen zu Kaffee und Kuchen ein. 
Das „AWO-Café-Team“ öffnet um 
15 Uhr die Pforten und freut sich 
über Ihren Besuch.
Sie finden uns in Untergrombach, 
Ste. Marie-aux-Mines Straße 24, 
im „Haus Silbertal“. uwm

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Jahressammlung des Deutschen Roten Kreuzes
Wie in jedem Jahr bittet das Deutsche Rote Kreuz jetzt wieder um ihre 
Unterstützung im Rahmen der Jahressammlung. In diesen Tagen finden 
Sie in Ihrem Briefkasten einen Spendenbrief, in dem Sie über die Auf-
gaben des Roten Kreuzes auf Orts- und Kreisebene informiert und um 
eine Spende für die Arbeit des DRK gebeten werden.
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Die Ausbildung der Bereitschaftsmitglieder, die Bekleidungs- und Mate-
rialausstattung sowie insbesondere der Betrieb der seit 2004 tätigen 
Notfallhilfe Untergrombach erfordern erhebliche Aufwendungen, für 
die wir Ihre Unterstützung benötigen. Weitere Infos unter www.drk-
untergrombach.de
Allein im vergangenen Jahr wurde die Notfallhilfe 171 Mal alarmiert, 
insgesamt in den vergangenen 15 Jahren seit Gründung über 2.200 
Alarme. Die für die Einsätze anfallenden Kosten für das Fahrzeug und 
die Ausstattung trägt allein das DRK Untergrombach. Eine Kostener-
stattung durch die Krankenkassen findet nicht statt. Die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer erhalten beim DRK keinerlei Entschädigung.
Bitte werfen Sie daher den Brief nicht achtlos weg, sondern unterstüt-
zen Sie das DRK durch eine Spende. Dafür danken wir Ihnen.
Ihr
Deutsches Rotes Kreuz
Wolfgang Müller
1. Vorsitzender

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Germanen feiern grandiosen Sieg
Wohl nur wenige haben an eine Chance gegen den bislang übermäch-
tigen Tabellenführer geglaubt, schon gar nicht an einen Erfolg in dieser 
Deutlichkeit. Die Mannschaft bot beim 3:0-Sieg gegen den TSV Wie-
sental eine phantastische Leistung. Trainer Michael Beller hatte seinem 
Team eine defensive Grundordnung verpasst. So wurde das schnelle 
Kombinationsspiel der Gäste empfindlich gestört. Vorne lauerte der 
FCU auf Konterchancen. Die erste Chance führte in der 14.Spielmi-
nute zum Erfolg. Serkan Özdemir spelte einen präzisen Pass zum 
durchstartenden Patrick Ploch, der zum 1:0 traf. In der 20.Spielminute 
hämmerte Serkan Özdemir einen Freistoß aus ca. 20 m zum 2:0 unter 
die Latte Auch nach dem Seitenwechsel war Wiesental überlegen, fand 
aber nach wie vor keine Mittel gegen eine hervorragend organisierte 
Germanendefensive. Unser Team wich nicht von seiner taktischen 
Marschrichtung ab und sorgte schließlich für die Entscheidung. Yannik 
Eckhardt spielte Patrick Ploch an, der gleich drei Gegenspieler narrte 
und das Leder zum 3:0 ins lange Eck schlenzte, eine unglaubliche Ener-
gieleistung des vorbildlichen Käpitäns. Die Gäste resignierten daraufhin, 
der Sieg geriet nicht mehr in Gefahr. Es verbietet sich, einzelne Spieler 
hervorzuheben. Das Team spielte wie aus einem Guss, alle Akteure 
haben die taktischen Vorgaben bis ins Detail konsequent umgesetzt, 
Wie die Manschaft in der Abwehr arbeitete, sich gegenseitig half, um 
jeden Ball, um jeden Zentimeter kämpfte, verdient höchste Anerken-
nung. Die Germanen haben in eindrucksvoller Weise gezeigt, wozu sie 
fähig sind, wenn sie mit Disziplin, Konzentration und der entsprechen-
den Einstellung zu Werke gehen. Dies waren ungemein wertvolle, weil 
nicht erwartete Punkte.
FCU: Wüst, Schwarz (81.Lebrun), Lederer, Segewitz, Moritz Herb, Mül-
ler, Michael Berten, Özdemir, Ploch, Eckhardt (82.Schmitt), Grizelj (80.
Ohrband)

FCU II – FC Obergrombach II  1:1
Einen Punktgewinn erreichte die Zweite im Spiel gegen den FC Ober-
grombach II. Die Gäste gingen in der 42.Spielminute durch Jannik But-
terer in Führung, den Ausgleich erzielte Johannes Gayer (73.). Die Gäste 
wurden ihrer Favoritenrolle nicht gerecht. In einer von beiden Seiten 
intensiv geführten Partie schlugen zeitweise die Wellen hoch, aber nach 
dem Schlusspfiff beruhigten sich die Gemüter wieder.

Der nächste Spieltag:
Sonntag, 31. März:
15 Uhr FC Gondelsheim – FC Untergrombach
13.15 Uhr FC Untergrombach II – SG Neibsheim/Bauerbach II

Förderkreis Schützenverein (FKS)
Untergrombach e.V.

Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 5. April 2019 um 19.00 
Uhr laden wir die Mitglieder des Förderkreises Schützenverein Unter-
grombach FKS e.V. recht herzlich ein. Die Sitzung findet im Vereinsheim 
des Schützenverein Untergrombach im Rötzenweg statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch 1. Vorsitzenden Friedrich Lumpp
2. Abgabe der Berichte
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Verschiedenes

Anträge müssen bis spätestens 2. April 2019 beim ersten Vorsitzenden 
Friedrich Lumpp vorliegen.
Herzliche Einladung
Ricarda Weberpals
Schriftführerin

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Stammtisch
Patchworkkunst und weite-
re Spezialitäten warten auf uns 
bei den Feierlichkeiten anläss-
lich des 30jährigen Bestehens 
der Freundschaft unserer beider 
Gemeinden. Das Bild zeigt einen 
kleinen Vorgeschmack also quasi 
ein” Amuse-Gueule” auf die inte-
ressante Ausstellung, die uns am 
Joß-Fritz-Fest erwartet....
Apropos „erwarten”: Wir erwar-
ten Euch liebe Interessierte, zu 
unserem nächsten Stammtisch 
am 28. März in der „Hundehütte” in Untergrombach, wie gewohnt ab 19 
Uhr. Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns bereits jetzt!
A bientot!

Gesangsverein 1864 Untergrombach e.V.

Gelungene Überraschung für Helmut Müller

Jubilar mit Chorleiter Kneis
 Foto Matthias Müller

Am Frühlingsanfang konnte Hel-
mut Müller seinen 90. Geburts-
tag begehen. Er feierte dieses 
seltene Fest im Kreise seiner 
Familie im Seniorenheim Bund-
schuh. Vorsitzende Gabi Braun 
besuchte ihn dort und gratulierte 
ihm im Namen des GV 1864. 
Aber sie kam nicht allein – wie sie 
dem Jubilar mitteilte – sondern 
hatte gleich auch noch den gan-
zen Chor mitgebracht. Dieser 
hatte sich bereits mit Dirigent 
Rainer Kneis im Aufenthaltsraum 
im Erdgeschoss aufgestellt und 
erwartete den Jubilar mit einem 

Geburtstagsständchen. Anschließend überreichte der Chor noch einen 
bunten Melodienstrauß. Man konnte Helmut Müller die große Freude 
anmerken, die ihm der Auftritt seines alten Chores, in dem er 70 Jahre 
lang gesungen hatte, bereitet hat. Und er ließ es sich auch nicht neh-
men, den Großteil der Lieder mitzusingen. Aber nicht nur für den Jubilar, 
sondern auch für die anderen Bewohners des Seniorenheimes war der 
Auftritt des GV 1864 eine willkommene Abwechslung und ein schöner 
Beitrag zum Frühlingsanfang.
Nach seinem Auftritt war der Chor vom Geburtstagskind noch zu einem 
Umtrunk eingeladen und die Sängerinnen und Sänger konnten sich mit 
Helmut Müller über alte Zeiten austauschen. Auch dem Chor hat dieser 
besondere Auftritt viel Vergnügen bereitet.
Gabi Braun
1. Vorsitzende

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Gewohnt harmonisch und konstruktiv verlief die Jahreshauptversamm-
lung des Gesangverein Bruderbund. Die Vorsitzende für Organisation, 
Sarah Budig, freute sich über das Zeichen der Wertschätzung, das 
die Anwesenden den Verwaltungsmitgliedern entgegen brachten. Im 
anschließenden Totengedenken erinnerte die Versammlung besonders 
an die verdienten Mitglieder Margarete Adam, Inge Süss und Fritz 
Süpfle, die leider im abgelaufenen Vereinsjahr verstorben sind. In ihrem 
Tätigkeitsbericht ging Sarah Budig auf die Vereinsfeste ein und erinner-
te an die Herausforderungen der kommenden Joss-Fritz-Fests. Anja 
Krug, Vorsitzende für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit erläuterte ihrem 
folgenden Bericht die Auftritte des vergangenen Jahres, die Mitglieder-
situation und ging auf die Datenschutzproblematik ein. Dann berichtete 
Mona Junker, Vorsitzende für Finanzen, über gut verlaufene Feste, eine 
zufriedenstellende Spendensituation und einen soliden Kassenbestand 
im vergangenen Vereinsjahr. Kassenprüferin Jana Braun bescheinigte 
ihr eine hervorragende Kassenführung und beantragte die – einstimmig 
angenommene – Entlastung der Verwaltung. Die Wahlkommission, 
bestehend aus Christel Lauber, Ulrike Lauber und Jürgen Lauber, konn-
te die anstehenden Neuwahlen zügig und unkompliziert durchführen, 
Mona Junker wurde einstimmig als Vorsitzende für Finanzen in ihrem 
Amt bestätigt. Als Beisitzerin wird sich Christine Senger weiter in der 
Verwaltung einbringen. Die Beisitzerinnen Gabriele Würdemann und 
Katharina Weick mussten leider aus Zeitgründen ihre Ämter zur Verfü-
gung stellen. Ihnen gilt ein großer Dank für den geleisteten Einsatz bei 
Sitzungen, Festen und gemeinsamen Aktionen! An ihrer Stelle wurden 
mit Svenja Heyns und Tobias Kaiser zwei junge engagierte Ton-Art-Mit-
glieder gewählt – wir freuen uns auf die gemeinsame Arbeit! Alle Wahlen 

Dennis Masson/ Patchworkkunst
  Foto: pr.
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erfolgten einstimmig. Beim Punkt „Verschiedenes“ wurde thematisiert, 
dass es in Bezug auf das Fest zur Maibaumaufstellung Veränderungen 
geben wird. Darüber werden wir zu gegebener Zeit öffentlich informie-
ren. Abschließend dankte Christine Senger den drei Vorsitzenden Sarah 
Budig, Mona Junker und Anja Krug namens der Mitglieder für die geleis-
tete Arbeit, bevor die Jahreshauptversammlung mit dem „gemütlichen 
Teil“ endete. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Herren holen Heimsieg und sichern sich Klassenerhalt
HSG Bruchsal/Untergrombach – TV Ispringen II  26:23 (14:12)

Herrenmannschaft HSG Bruchsal/Untergrombach Foto: HSG

Zu einem ungewohnten Spieltermin unter der Woche empfing die HSG 
die Landesligareserve des TV Ispringen. Das Ziel war klar: gegen einen 
direkten Konkurrenten gewinnen und sich so den Klassenerhalt sichern.

Nach einem ausgeglichenen Start schaffte es unsere Mannschaft, sich 
nach 20 gespielten Minuten auf 4 Tore abzusetzen (13:9). Leider ver-
hinderte die abermals schlechte Chancenverwertung, dass man den 
TV noch weiter distanzieren konnte. So führte die HSG zur Pause nur 
mit 2 Toren.

Am Anfang der zweiten Halbzeit konnten sich unsere Herren schnell 
eine sechs-Tore-Führung erspielen (18:12). Dieser Vorsprung hielt bis 
5 Minuten vor Ende an, jedoch konnten die Gäste – wieder aufgrund 
schlechter Torabschlüsse der HSG – noch verkürzen.

Mit diesem Sieg, der die gesamte Spieldauer nicht gefährdet und damit 
auch verdient war, ist unserer Mannschaft der Klassenerhalt praktisch 
nicht mehr zu nehmen. Darüber hinaus eroberte die HSG mit jetzt 17:13 
Punkten den 5. Platz in der Bezirksliga zurück. Dies ist eine Zwischen-
bilanz, mit der man hoch zufrieden sein kann, auch mit dem Hinterge-
danken, dass die HSG immer noch Aufsteiger ist.

Spieler HSG: Tom Schäfer & Patrick Junge (Tor), Stefan Lamminger (6), 
Sebastian Raviol (5/4), Matthias Sohns (4), Jannik Schlegel (3), David 
Kolb (2/1), Dominik Balog (2), Nicolas Bär (1), Manuel Zwecker (1), Flori-
an Mohler (1), Maximilian Renner (1), Tobias Bartsch, Nikolas Gaska

Trainer: Thorsten Elsner

Betreuer: Gunther Weiß, Michael Friedle

Herrenmannschaft erkämpft sich Punkt
HSG Bruchsal/Untergrombach – SG Heidelsheim/Helmsheim II 
 27:27 (16:12)
Nach dem Sieg gegen Ispringen II empfing die Herrenmannschaft der 
HSG den Tabellenzweiten aus Heidelsheim. Die Mannschaft wollte nach 
der deutlichen Niederlage im Hinspiel den Favoriten, der erneut mit 
Badenligaspieler Sedric Dietz antrat, mehr fordern und einen weiteren 
Favoriten in der Bundschuhhalle zu Fall bringen.

Unter den Augen des Untergrombacher Ortsvorstehers Karl Mangei 
fand die HSG gut in das Spiel und führte schnell mit zwei Toren. Die 
Abwehr stand im Verbund mit dem Torhüter sehr stabil und im Angriff 
wurden die sich bietenden Torgelegenheiten konsequent genutzt. Bis 
zur Halbzeit konnte sogar ein 4-Tore-Vorsprung herausgespielt werden.

Den besseren Start in die zweite Hälfte erwischten dann die Gäste. 
Angetrieben von S. Dietz, der nun deutlich auffälliger agierte, gelang 
es der SG, durch einen 6:0-Lauf das Spiel zu drehen (16:18). In dieser 
Phase schaffte es die HSG leider nicht, die gute Chancenverwertung 
aufrecht zu erhalten, und die Fehlerzahl stieg. Die Folge war, dass sich 
den Gästen einige Konterchancen ergaben, die dann auch kaltschnäu-
zig genutzt wurden. Doch unsere Mannschaft gab nicht auf: durch einen 
4:0-Lauf schafften es unsere Herren, das Spiel nun wieder auf ihre Seite 
zu ziehen (19:21/23:21). Bis 5 Min vor Ende konnte dieser Vorsprung 
auch gehalten werden (26:24). Der SG gelang es jedoch, auch bedingt 
durch eine Zeitstrafe gegen die HSG, erneut auszugleichen (26:26). Der 
Ausgang des Spiels war nun völlig offen. Beide Mannschaften konnten 
noch jeweils einen Treffer erzielen, die beiden letzten Angriffe wurden

dann jedoch nicht mehr in Tore umgemünzt. Ein qualitativ sehr gutes 
und äußerst spannendes Bezirksligaspiel endete somit am Ende mit 
einem Unentschieden.
Die HSG kann mit diesem Punkt sehr zufrieden sein. Nicht nur die sehr 
gute Heimbilanz (14:4 Punkte, nur eine Niederlage) wurde weiter auf-
rechterhalten, auch der 5. Platz wurde weiterhin verteidigt. Zudem bat 
unsere Mannschaft den zahlreichen Zuschauern in der Bundschuhhalle 
wieder einmal ein gutes Handballspiel und konnte abermals einen Favo-
riten ins Wanken bringen. Weiter geht es am kommenden Sonntag beim 
schon feststehenden Meister und ungeschlagenen TSV Knittlingen. An 
dieser Stelle gute Besserung an unseren Jugendspieler Jakob Lammin-
ger, der eigentlich für das Spiel gegen die SG eingeplant war, sich aber 
beim A-Jugendspiel verletzte.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Hans Lang (Tor), David Kolb (7/3), Manuel 
Zwecker (4), Sebastian Raviol (4/2), Matthias Sohns (3), Jannik Schlegel 
(2), Stefan Lamminger (2), Tobias Bartsch (2), Dominik Balog (2), Florian 
Mohler (1), Lukas Mohler, Nicolas Bär
Trainer: Thorsten Elsner
Betreuer: Gunther Weiß

Die kommenden Spiele
- Samstag, 30. März:
Weibl. C-Jugend, Bezirksliga:
HSG – TG Neureut (13.30 Uhr)
C-Jugend, Landesliga Süd:
HSG – Post Südstadt Karlsruhe (15.15 Uhr)
A-Jugend, Landesliga Süd:
HSG – TG Neureut (17 Uhr)
Alle Spiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt.

- Sonntag, 31. März:
Herren, Bezirksliga Bruchsal/Pforzheim:
TSV Knittlingen – HSG (17.30 Uhr, Sporthalle Knittlingen)

Heimatverein Untergrombach e.V.

Mitgliederversammlung des Heimatvereins
Am Donnerstag, 4. April 2019, findet um 19.00 Uhr die Mitgliederver-
sammlung des Heimatvereins im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle 
Untergrombach mit folgenden Tagesordnungspunkten statt:
 1. Begrüßung
 2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft
 9. Vorstellung Jahresausflug am 22. September 2019 (E.Scheib)
10. Behandlung eingegangener Anträge
11. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis zum 2. April 2019 an den 1. Vorsitzenden 
Martin Lauber, E-Mail: martin.lauber@web.de zu richten.
Der Vorstand

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Mitgliederversammlung 2019
Unter der Leitung des 1. Vorstands Roland Holler begann die Versamm-
lung pünktlich um 19.30 Uhr. Roland Holler gab einen kurzen Überblick 
über die Aktivitäten der vergangenen Saison und stellte am Ende fest, 
dass der Verein sehr gut aufgestellt ist. Der TCU ist schuldenfrei und hat 
sogar noch Rücklagen für zukünftig dringende Investitionen stellte die 
Schatzmeisterin Ingrid Nohl in ihrem Kassenbericht fest. Die Umstellung 
des Beitragseinzuges auf das SEPA-Lastschriftverfahren übernahm der 
2. Vorstand Roland Ernst mit der Unterstützung seiner Ehefrau Ingrid. 
Alles klappte reibungslos, es gab nur eine Beanstandung eines Mitglie-
des bei ca. 250 Umstellungen. Die Wahl des Gesamtvorstandes ergab 
keine Überraschungen. Die Vorstandschaft wurde lediglich um zwei 
neue Beisitzer erweitert. Als neuer Beisitzer wurden Roland Mangei 
(Mitgliederverwaltung) und Justin Gerweck (Pflege der Homepage und 
Mitgliederakquise ) gewählt. Gerd Kuhn stellte sein Amt als Beisitzer aus 
gesundheitlichen Gründen zur Verfügung. Alle anderen Vorstandsmit-
glieder wurden in ihren Ämtern bestätigt. Der neu gewählte 1. Vorstand 
Roland Holler und die Kassiererin Ingrid Nohl stehen dem Verein als 
Vorstandsmitglieder nur noch für 2 Jahre zur Verfügung und möchten 
dann die Ämter in andere Hände übergeben. Roland Holler erklärte sich 
bereit, eventuell in einer anderen Position dem Verein weiterhin mit Rat 
und Tat beizustehen. Der Wirtschaftsausschuss wurde mit Christian 
Minkwitz verstärkt. Christian ist somit auch Mitglied des Gesamtvor-
standes. Am Ende schloss der 1. Vorstand die Versammlung und bekam 
kräftigen Applaus für seine hervorragende Arbeit zum Wohle des TCBW.

Tenniscamp der Herren 50 in Radolfzell
Vom 22. bis 24. März fand zur Saisonvorbereitung in Radolfzell am 
Bodensee ein Trainingslager statt. Fast die komplette Mannschaft war 
angetreten, um den letzten Schliff vor der neuen Saison zu bekommen. 
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Unter kompetenter Leitung von zwei DFB-Trainern wurden technische 
Mängel beseitigt und insbesondere taktische Varianten im Doppelspiel 
eingeübt. Nach den anspruchsvollen Trainingseinheiten wurden u.a. 
auch der Teamgeist und das Wir-Gefühl gepflegt. Dazu dienten ausführ-
liche Mannschaftsbesprechungen, Einzelkritik und abendliches gemein-
sames Essen. Der intensive Austausch mit unserer ehemaligen Nummer 
eins, Ralf Klein, rundete das Wochenende ab. Ein großer Dank geht an 
unseren Chris, der alles vorbildlich organisiert hatte.

V.l. Eckhard, Gerald, Dirk, Jürgen, Organisator Chris, Matthias, Norbert, 
Ralf, Frieder, Gottfried und Volker, es fehlt Roland  Foto: TCU

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Kleine Entchen sind schon geschlüpft
Seit Sonntag hat unsere Enten-
mama 12 kleine Küken bekom-
men. Es war für die Vereinsmit-
glieder eine freudige Überra-
schung, als diese den Vogelpark 
betraten. Keiner hatte schon 
jetzt damit gerechnet, da diese 
jetzt im zeitigen kalten Frühjahr 
geschlüpft sind. Alle 12 Kleinen 
sind putzmunter und warten auf 
die Besucher.
Ein Besuch im unserem Vogel-
park ist immer wieder ein beson-
deres Erlebnis. Schon im Ein-
gangsbereich, man ist kaum durch die Tür gegangen, wird man schon 
von unseren beiden Eseln Lena und Seppl durch ein lautes Wiehern 
begrüßt. Sie möchten natürlich gleich auf sich aufmerksam machen, 
damit auch jeder Besucher bei ihnen vorbeischaut und sie mit Strei-
cheleinheiten oder Karotten verwöhnt. Im Teich schnattern auch die 
Enten um die Wette und zeigen ihre tollen Tauchkünste im Wasser. Mit 
etwas Glück bedankt sich unser Pfau und schlägt mit seinen Federn ein 
schönes großes Rad. Anschließend können sich noch unsere kleinsten 
Besucher auf dem Spielplatz austoben, während die großen Besucher 
sich auf den frisch gestrichenen Bänken ausruhen. Und beim Verlassen 
des Parks kann man sich mit einem Einwurf in der Spendenkasse bei 
den Tieren für deren Vorstellung bedanken. Ein erneuter Besuch ist 
immer wieder ein Erlebnis, da es immer wieder etwas Neues zu entde-
cken gibt.

Jahrgänge

Jahrgang 1935 / 1936
Wir treffen uns am Donnerstag, 4. April, 18.30 Uhr in der Gaststätte des 
FC Germania in Untergrombach.
I.P.

Nachwuchs bei den Enten  Foto: pr.
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www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 - 18.00 Uhr
Samstag   8.00 - 12.00 Uhr 

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!




